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Sugend , ans Werk !
In Ostfriesland , am 21. Juni 1939 .

Der Reichsjugendführer hat sich in
em Aufruf an die deutsche Jugend ge¬

wundt , in dem er zum restlosen Einsatz für
die Erntehilfe auffordert . Er verlangt ,
daß jeder Junge zu seinem Teil dazu bei¬
trägt , die gute Ernte dieses Jahres unter
Dach zu bringen . Das ist heute notwendiger
denn je . Regen sich doch immer noch viele
tausend Hände die sonst für die erforder .
lichen Arbeiten auf dem Lande angesetzt
werden könnten , um Deutschland zu
einem uneinnehmbaren Festungswert aus¬

zubauen , während Ungezählte weiter damit
beschäftigt sind, andere wichtige Arbeiten
auszuführen , deren Erledigung gegenwärtig
für den großartigen Aufbau unseres Reiches

und seinen ewigen Bestand vordringlich ist.
Es ist nicht das erstemal , daß unsere

Jungen aufgefordert werden , einer Ehren¬
pflicht zu genügen , indem sie dem Bauern

Mittwoch , den 21 . Juni Jahrgang 1939

Japanische Truppen in Swatow
Nunmehr vollständige Blockade der südchinesischen Küste

Shanghai , 21 . Juni .

Das japanische Hauptquartier gibt bekannt , daß japanische Truppen unter dem Schutz von

Kriegsschiffen am heutigen Mittwochmorgen bei Hellwerden in der Nähe von Swatow in

der südchinesischen Provinz Kwangtung gelandet sind . Die Japaner stießen auf keinen nen =

nenswerten Widerstand und rückten schnell in Richtung Swatow vor . Die Landung war an

mehreren Stellen bei anfangs start bewegter See vorgenommen worden .

Die Hafenstadt Swatow , über die noch An- trage und die Rechte und Interessen dritter
fang dieses Jahres eine bedeutende Ausfuhr Staaten unberührt blieben. Japan hoffe ernst¬
nach Hongkong ging, war infolge zahlreicherlich, daß dritte Staaten die wirklichen Absichten
Luftbombardements seit Anfang Mai ein toter Japans erkennen und alles vermeiden , was

Plaz . Die Landung der Japaner bezweckt eine unvorhergesehene Zwischenfälle hervorrufen
weitere Berschärfung der Blockade an der süd- könnte.
chinesischen Küste . Tofio . 21 . Juni .

Zugleich mit der Meldung über die Landung

Das Hauptquartier meldet ferner . daß jetzt
die Blockade der Küste Südchinas durchgeführt
werden könnte, nachdem neben der Sperrung
tigste Versorgungshafen für Tschiangtaischet
stillgelegt worden sei .

lassung abzubrechen . Dieser Schritt erfolgt als
Gegenmaßnahme auf die englische Weigerung ,
die in der Niederlassung lagernden drei Millio
nen Sad Mehl , die für das chinesische Hinters
land bestimmt sind , herauszugeben .

Die britische Niederlassung gleicht immer
mehr einem Heerlager . Das Freiwilligen
forps ist alarmiert worden , so daß die gesamte
Verteidigungsstärke der Niederlassung nunmehr
1000 Mann beträgt. Allenthalben herrscht ein
lebhafter Patrouillenverkehr , und Panzerwagen
durchfahren die Straßen . Die Stimmung ist
äußerst nervös , und der Weiterentwicklung der
Ereignisse wird mit größter Spannung undSorge entgegensehen , da irgendein Zwischen
fall eintreten kann, der zwangsläufig einen

helfen . Schon vor zwei Jahren stellte Bals bei Swatow veröffentlicht das japanische von Kanton , Amoy und des Jangtse der wich : neuen Abschnitt des Fernost - Krieges einleiten

dur von Schirach erstmalig die Jugend dem
Reichsbauernführer für die Erntehilfe zur

Verfügung , womit diese zu einer dauern =

den Einrichtung des Dienstes in der

Hitler -Jugend wurde . Groß und der Be¬

achtung wert sind die Erfolge , die die Erntes

hilfe gleich im ersten Jahre ihres Bestehens
zeitigen fonnte . Wurde doch 1937 für die

Bergung der Ernte ein zusätzlicher Einja
von rund eineinhalb Millionen Tagewerken
durch die Einheiten der Hitler - Jugend fest¬

gestellt , ein Ergebnis , das im vergangenen
Jahre auf zwei Millionen Tagewerke ge¬
Steigert werden konnte . Aber nicht allein ,
daß die Jugend lediglich soundsoviele Tage
werke auf dem Lande vollbracht hat nein ,
groß ist die Anzahl der Berichte mit loben¬
den Aeußerungen von seiten der Bauern
schaft und der Arbeitsämter , in denen der

-

Außenamteine Fitärung nach der die an¬dung militärischen Charakter

Einspruch Englands und Amerikas in Tokio
Gegen die Behandlung ihrer Staatsangehörigen in China

(Drahtbericht unseres Vertreters in London ) | redung gehabt hat . Ueber das Ergebnis dieser
Besprechungen ist nichts bekannt geworden .

Weitere Verschärfung der Lage

London , 21 . Juni .

Die britische Regierung und die Regie :

rung der Vereinigten Staaten haben Dienstag
in Tokio eine Protestnote überreichen lassen ,

in der sie gegen die Behandlung ihrer Staats¬
angehörigen in China scharfen Einspruch er
heben . In London ist eine Entscheidung über
die britische Haltung im Tientsin -Konflikt noch
nicht gefällt worden, man hofft immer noch,

Tientsin , 21 . Juni .

Das japanische Oberkommando in Tientsin |
hat Dienstag angeordnet , daß der 50 Kilometer
lange Stacheldrahtzaun , der die britische Nie¬
derlassung umgibt , elektrisch geladen wird , um
seine Uebertletterung durch Schmuggler zu ver =
hindern . Damit hat die Lage eine weitere
Verschärfung erfahren , zumal gleichzeitig die

Das japanische Oberkommando hat im übris
gen erneut erklärt , daß sich das Vorgehen
Japans ausschließlich gegen Eng
I and richte , das als Agent der Regierung in
Nordchina die Ruhe und Ordnung störe und die
wirtschaftliche Erschließung des Landes
hindere . Sollte England auf das japanische
Vorgehen mit einer Wirtschaftsblockade

ver =

antworten , so würde sich Japan seiner Ver =
pflichtungen , die englischen Rechte in China zu
achten , ledig betrachten . Gleichzeitig stellte das
Oberkommando Erleichterungen für Staats¬
angehörige Dritter Länder , insbesondere
Deutschlands und der Vereinigten
Staaten , in Aussicht .

Unangenehme Fernost Anfragen
London , 21 . Juni .

Die Abgeordneten des Unterhauses , die aus
Anlaß des Tientsin - Konfliktes sofortige Sants

anerkannt wird . Der schönste Beweis für daß eine lokale Regelung möglich sein wird , außerhalb der Niederlassung lebenden chinesis tionsmaßnahmen gegen Japan verlangen , wers
den Willen zur Tat in den Reihen unserer
Hitler -Jugend .

nachdem der britische Botschafter am Dienstag
mit dem japanischen Außenminister eine Unter¬

schen Kaufleute beschlossen haben, jegliche Ge- den mit ihren parlamentarischen Anfragen der
schäftsverbindung mit der britischen Nieder¬

England beschließt , aber Moskau fordert
Eigenartiges Dementi des britischen Auswärtigen Amtes

London , 21 . Juni .

Von Seiten des Auswärtigen Amtes wird

entgegen den Meldungen der gestrigen Londo=
ner Morgenpresse erklärt , daß keinerlei neue

Instruktionen an den britischen Botschafter in

wenig treffe es zu, daß eine Ausdehnung des
Mostau , Seeds , gesandt worden seien . Ebenso

geplanten Allianz -Pattes auf den Fernen Osten
beschlossen sei .

ein . Wir glauben es

Wenn Baldur von Schirach einmal ge =

Jagt hat , daß die Jugend stets durch die
Tat sich zu den Idealen ihres Volkes be¬

tennt , so wird sie in diesem Jahre

die Wahrheit dieses Wortes beweisen . Ihr

Einsatz für die Sicherung unseres täglichen
Brotes nimmt immer mehr den Charakter

einer totalen Mobilmachung an . Sie wird

gern ihr Opfer bringen dadurch , daß sie auf
ihre Freizeit verzichtet und sich in den Dienst
der Ernährung unseres Volkes aus dem

eigenen Boden stellt . Dabei bedarf es fei¬
ner näheren Ausführung , daß die Jungen
nicht lediglich einen Ersatz für fehlende ge¬
lernte Bandarbeiter darstellen sollen . Sie

n in ihrem Einsatz eine Brücke zwischen
dt und Land und betrachten ihre Ernte - Mit diesem eigenartigen „ Dementi " versucht

hilfe ausschließlich als einen Ehrenman von amtlicher britischer Seite erneut den
dienst , den sie dem Bauern und ihrem wahren Charakter der Schwierigkeiten in den

Volke schuldig sind und für den sie feinen Moskauer Paktverhandlungenabzustreiten und
Lohn empfangen. Helfen und dienen gesteht dabei jedoch diese ungewollt aufs neue
wollen sie unter dem Blickwinkel jener ein- Berlautbarung gern, daß in London keine Aus¬

der offiziösen Londoner

zigartigen Disziplin, die ihre ganze Arbeit Dehnung des geplanten Allianzpattes auf den
in ihren jungen Formationen auszeichnet . Fernen Osten beschlossen worden sei. Das ist es
Helfen wollen sie dem Bauern und dienen ia gerade, wovor sich London drücken will, was
wollen sie dem Volke in seiner Gesamtheit . Moskau jedoch immer wieder verlangt .

Jeder Junge , der sich für den Einsatz zur
Erntehilfe meldet , weiß , daß der Arbeiter
nicht schaffen kann , wenn ihm die Nahrung
fehlt , und daß der Soldat nicht marschieren
fann , wenn in seinem Tornister kein Brot
ist. Jeder Junge in der Erntehilfe weiß ,
daß die Landarbeit die Grund =

lage des deutschen Lebens dar¬

stellt. In ihrem Bekenntnis zum deutschen
Bauerntum zeigt die Jugend , daß sie dem
Gesunden und Echten , wie es das Leben auf
dem Lande verkörpert, zustrebt. Hier unter

freien Himmel sieht sie ihre wirkliche
mat. So will es nicht nur der Reichs¬

jugendführer , sondern so will es die ganze
deutsche Jugend . Sie erblickt in ihrem
Ernteeinsatz feine Aushilfe für eine vor
übergehende Zeit , die lediglich der Not
gehorcht , sondern eine ständige Einrichtung
für die praktische Erziehung zum Dienst am

Regierung immer unangenehmer . Handels .
minister Oliver Stanley mußte jetzt im
Unterhaus auf eine entsprechende Anfrage er
tlären , er sei außerstande , die Anzahl und Ton
nage der japanischen Schiffe anzugeben , die in
den letzten drei Jahren die Hafenanlagen in
britischen Häfen zwischen Japan und Europa
benutzt haben . Auf eine Zwischenfrage , ob das

Mangel an Unterlagen nicht schlüssig werden
fönne über Schritte , die bezüglich der
japanischen Schiffahrt gefaßt werden können ,
gab Stanlay die ausweichende Ants

Erschöpfende oder amtliche
Statistiken liegen nicht vor ."

für Sowjetrußland im Falle eines heiße , daß die britische Regierung sich aus

Konfliktes mit Japan .

Mostau , 21 . Juni .

Die sowjetrussische Nachrichtenagentur Taß

veröffentlicht ein Dementi zu den Meldungen
deutscher Zeitungen , das in den Besprechungen

rung auf einer sog. Garantie ihrer Fernoſt¬
mit England und Frankreich die Sowjetregie¬

Grenzen" bestehe, und daß diese Garantie das
gegenwärtige Hindernis des Abschlusses eines
Uebereinkommens sei .

wort : „Mein.

Zwischenfall auf dem Nangtie

die Londoner Blätter , habe das britische

London , 21 . Juni .

Die Moskauer Verhandlungen sind bekannt¬ Londoner Blättermeldungen zufolge haben
lich seit Freitag voriger Woche immer noch nicht die japanischen Behörden schärfsten Protest
wieder aufgenommen worden , weil die Frage
der schriftlichen Festlegung der britischen Ver- gegen einen Zwischenfall eingelegt , der sich auf
pflichtungen im Fernen Osten im Falle eines dem Yangtse in Wuhu am Montag ereignet

schen Unterhändlern so unangenehm ist, daß sie
sowjetrussisch-japanischen Konfliktes den briti - hat . Nach japanischer Darstellung , so melden

bisher sich noch nicht dazu entschließen konnten, Kanonenboot "Scarab" gewaltsam Lebens¬
diese sowjetrussische Forderung anzunehmen. mittel in Wuhu an Land gebracht , ohne sich

Als ebenso unangenehm aber empfindet man gemäß den japanischen Aufforderungen auf
es in London , daß diese peinliche Lage der briti - Untersuchung der Ladung einzulassen . Dabei

In London kann man über die laufenden schen Außenpolitik von der deutschen und der hätte die Besatzung ihre Maschinengewehre auf
Verhandlungen beschließen was man will , italienischen Presse schonungslos aufge : die Japaner eingestellt . Japanischerseits be=
entscheidend ist einzig und allein , was Mos - deckt worden ist. Daher hat man auch die rust man sich bei diesem Protest auf ein Ab¬
fau als Preis für seine Beteiligung an der Wirkung des eigenen mehr als zweifelhaften kommen mit den Engländern , demzufolge sich
britischen Einkreisungspolitik von den britischen Dementi " gar nicht erst abgewartet und die letztere verpflichtet haben , alle Waren vor der
Unterhändlern fordert . Und das ist bekanntlich sowjetrussische Agentur Taß nunmehr ebenfalls Landung den Japanern zur Untersuchung vor¬

zulegen .nicht wenig : nämlich die klipp und klare Feit zu einem „Dementi " veranlaßt.
legung der britischen Hilfeleistung

-

=

Rétain bei Bonnet

deutschen Boden. Denn auch dann , wenn sieher an eine harte, kämpferische Lebens¬ Paris , 21 . Juni .

in späteren Jahren die Arbeitsschwierig weise gewöhnt ist, wird sich der heiligen Der französische Botschafter in Spanien ,
keiten der Landwirtschaft zum weitaus größ- Ehrenpflicht der gesamten deutschen Jugend Marschall Pétain , wurde Dienstag von Außen¬
ten Teil behoben sein werden, soll die Ernte - nicht verschließen , sondern mit Begeisterung minister Bonnet empfangen. Außerdem traf
hilfe der Hitler -Jugend weiterbestehen , um und Idealismus an die ihr gestellte Auf - Bonnet am gleichen Tage den spanischen Bots
gewisse Arbeitsspitzen leichter überwinden gabe herangehen. Es ist der gleiche Idea - schafter Lequerica und General Noquès , den
zu können . lismus , der die Mitarbeit der Jugend Groß¬

deutschlands an allen lebenswichtigen Auf¬
gaben unseres Volkes auszeichnet .

Jugend Ostfrieslands ,

Werk !

Auch die Jugend Ostfrieslands
weiß , daß die Sicherung der Ernährung des
deutschen Volkes ebenso wichtig ist wie un¬
sere Wehrhaftmachung und der Schutz un¬
seres Reiches an den Grenzen . Sie , die seit

ans

Friedrich Gain .

wurde der polnische Botschafter Lukasiewicz imQuai d' Orsay empfangen, der in den letten

Generalresidenten von Marokko . Ebenfalls

Tagen täglich zu Besprechungen anwesend war .
In der Unterhaltung mit Bonnet soll die
Stellung der Warschauer Regierung zu dem
Fernost -Konflikt besprochen worden sein .



Bom Führer genehmigt
Berchtesgaden , 21. Juni .

Der Führer empfing Dienstag auf dem Ober¬falzberg den Bräsidenten des Deutschen Olym
pischen Ausschusses , Reichssportführer DON

hammer und Often , den Präsidenten des Or¬
ganisationskomitees für die 5. Olympischen
Winterspiele , Dr . Ritter von Halt , das Mite
glied des Internationalen Olympischen Komitees General der Artillerie von Reichenau und
Generalsekretär Dr . Diehm , sowie den Staats¬
Sekretär für Fremdenverkehr Hermann Esser zum
Bericht über die anlaufenden Vorbereitungs¬
arbeiten für die 5. Olympischen Winterspiele
1940 in Garmisch -Partenkirchen . Der Führer
genehmigte die ihm vorgelegten Pläne zum
Aufbau der Sportanlagen und das ihm unter :breitete Gesamtprogramm der Olympischen
Winterspiele .

Salder besucht Reval und Helsinki
Berlin , 21 . Juni .

In Erwiderung der Besuche, die der estnische
Generalstabschef, General Reef, und der finni¬sche Armee -Befehlshaber , General Ostermann ,
vor einiger Zeit beim deutschen Heer gemacht
haben, wird der Chef des Generalstabs des
Heeres , General der Artillerie Halder , einer
Einladung der estnischen und finnischen Armee
folgen . General Halder wird vom 25. bis 29 .
Juni Reval besuchen und an verschiedenen
Truppenbesichtigungen teilnehmen . Es sind
Empfänge durch die höchsten estnischen Persön
lichkeiten vorgesehen . Von Reval aus wird sich
General Halder nach Helsinki begeben , wo
für seinen Besuch ein ähnliches Programm vor¬
gesehen ist .

Die Nordische Gesellschaft tagt
(Eigener Bericht )

Lübed , 21 . Juni .

2000 deutsche Teilnehmer und viele füh¬
rende Persönlichkeiten nordländischer Staaten
haben sich zur 6. Reichstagung der Nordischen
Gesellschaft in Lübed versammelt , die Dienstag
vormittag in Anwesenheit von Reichsleiter Ro¬
senberg feierlich eröffnet wurde. Auf einer öf¬
fentlichen Kundgebung auf dem Lübecker Markt
plaz sprach der Reichsleiter vor vielen Tausen
ben am Dienstagabend über deutsch-nordische
Schidjalsgemeinschaft .

Auf der Eröffnungskundgebung konnte der
Leiter der Nordischen Gesellschaft , Gauleiter
Lohse , vor allem die Abgesandten der diplo¬
matischen Vertretungen der nordländischen Staa¬
ten begrüßen . Der Gauleiter gab weiter einen
Rüd - und Ausblick auf die Arbeit der Nordi¬
schen Gesellschaft .

Für die nordischen Staaten sprachen der däni¬
sche Literaturhistoriker Borberg und der
Schwedische Universitätsprofessor Liljeqvist .
Sie drückten übereinstimmend den Wunsch aus ,
daß der geistige Austausch zwischen deutschem
und nordländischem Geistesleben andauern möge .

Den festlichen Auftakt zu der Tagung hatte
ein deutsch -nordländisches Konzert im Lübecker
Stadttheater gebildet , an dem Reichsminister
Dr . Frick und Reichsleiter Rosenberg teil¬
nahmen . Darauf gab Reichsinnenminister Dr .
Frid in den ferzenerhellten Räumen des Lü¬
beder Behn-Hauses einen Empfang , an dem
neben Reichsleiter Rosenberg und Gauleiter
Lohse viele führende Persönlichkeiten Groß¬
deutschlands und der nordländischen Staaten
teilnahmen, u. a. Minister Dr. Glaise -Horstenau¬
Wien , die Gauleiter Eggeling , Florian und
Rainer und Generalmajor Reinecke als Ver¬
treter des Oberkommandos der Wehrmacht .

Im Rahmen der 6. Reichstagung wurde dem
isländischen Dichter Gunnar Gunnarson ,
sowie dem Leiter des Hansemuseums in Bergen ,
Koren Wiberg , das Ehrensiegel der Nordi¬
schen Gesellschaft verliehen .

Unruhen auf Jamaika
Drahtbericht unseres Vertreters in London )

London , 21 . Juni .

Auf der Insel Jamaika tam es wieder
zu Unruhen und zu Zusammenstößen zwischen
Polizei und Arbeitslosen . In der Hauptstadt
Kingston eröffnete die Polizei das Feuer in
eine große Menge Arbeitsloser , die sich im
Safen angesammelt hatte . Einige Verwundete
blieben auf dem Platz liegen

Reichsdeutscher zusammengeschlagen
Gemeine polnische Mordtat - Traurige Erfolge der wüsten Heße

Warschau , 21 . Juni .

Der zur Zeit in Polen herrschende Deutschenhaz forderte in diesen Tagen ein weiteres
Opfer , diesmal das des Reichsdeutschen Alois Sornit , der zur Sommerfrische in Oftgalizien
weilte . Der einem mörderischen Ueberfall erlegene Reichsdeutsche befand sich mit seinem Bru¬
der , dem Vorsitzenden des deutschen Kulturbundes in Kattowiz , in Zielona bei Nadworna in
der Wojewodschaft Stanislau .

stange mehrere Schläge, so daß er blutüber

Als Alois Sornit am 15. d. M. in Gesell¬
schaft zweier Damen vom Pensionat zum gries
chisch -katholischen Pfarrhaus ging , wo er wohnte,
wurde er von zwei Männern überfallen und zu
Boden geschlagen . Er erhielt mit einer Eisen¬

strömt zusammenbrach . Mit dem Auto eines
Sommerfrischlers wurde Sornit in das Kran¬

vier Tagen verstarb, ohne die Besinnung wie¬
tenhaus nach Nadworna gebracht , wo er nach

dererlangt zu haben . Die Staatsanwaltschaftin Stanislau hat eine Untersuchung ein¬geleitet. Als mutmaßliche Täter wurden der
Förster Wrobel und der Waldarbeiter Onu

fret festgenommen . Die Leiche des Erschlagenen
wird nach Ansbach in Bayern , dem Wohn¬
ort feiner Eltern , übergeführt werden .

worden ; es dürfte genügen , wenn man zu dies
sen Beschlagnahmen die Begründung der
Burgstarostei anführt , in der es u. a. heißt, daß
tärmacht des Deutschen Reiches darstellen , mit .
diese Schriften in tendenziöser Weise die Mili

dem Zweck, den Glauben der polnischen Deffents
lichkeit an die Wehrkraft und die wirtschaftliche
Stärke des polnischen Reiches zu schwächen, und
daß sie Nachrichten verbreiten , die den Vertei
digungsgeist der polnischen Oeffentlichkeit nur
schwächen könnten ."

mordeten wegen der politischen Rolle galt, bie Falschmeldungen über die Glowakei
Bisher fonnte noch nicht festgestellt werden ,

ob der Anschlag nicht dem Bruder des Er¬

er in der deutschen Volksgruppe in Oberschlesien
spielt .

Bolnische Angstausbrüche
Thorn , 21 . Juni .

deutschen Zeitschriften , ,Der Frontsoldat" , "Die
Von der Burgstarostei in Bromberg sind die

- Wehrmacht“ und „Der Adler " beschlagnahmt

Größenwahn nach Paris verpflanzt
Ein polnischer „ Stratege " erobert Ostpreußen

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 21 . Juni .

Die polnische Presseagentur Trans¬
continental , die dem polnischen Außenmini¬
sterium nahesteht , hat in die französische Presse
einen Artikel geleitet , der sich mit den An¬
griffsmöglichkeiten und den strategischen Aus¬
sichten der polnischen Armee befaßt , nachdem
in den letzten Tagen ein Aufsatz eines fran¬
zösischen Generalstäblers im „Matin " ein nicht
allzu günstiges Bild von den polnischen Einsatz¬möglichkeiten gegeben hat .

Der Stratege " im polnischen Außenmini¬
sterium stellt sich den polnischen Angriffstrieg
wie folgt vor : Von Suwalki und von Thorn
wird Königsberg von zwei Seiten ange¬
griffen , und zwar unter Umgehung der
Masurischen Seen , die 1914 eine so ent¬
scheidende Rolle gespielt haben . Durch diesen
Angriff ist nach der Ansicht des tapferen Polen
Ostpreußen erledigt , das ja schon vor dem
Angriff durch Polen vollständig abgeschnitten

ist. Diese Umzingelung Ostpreußens soll zu
Wasser und zu Lande stattfinden , denn die
polnische Flotte , die zwar nicht zahlreich ist ,
verfügt über genügend Mittel , fede Verbin¬
dung Ostpreußens mit dem Reich unmöglich zu
machen . Im übrigen wird die Weichsel die

stärkste deutsche Armee am Vormarsch hindern ,
zumal gerade in dem Augenblick , wo deutsche
Truppen den Strom überschreiten wollen ,

Polen von Posen aus den Deutschen in den

an der slowakischen Grenze fann Bolen nichtsRücken fällt und sogar Berlin angreift . Auch

passieren. Sie ist leicht zu verteidigen und sehr
günstig für einen polnischen Angriff , so daß
der edle Pole zu dem Resultat kommt , Polen
besize im Norden und Süden ausgezeich
nete Ausgangsstellungen
Deutschland .

gegen

Und dann kommt der Haken : Wenn es aber
Sitler gelingt , Danzig zum Reich zu schlagen ,
dann würde sich die strategische Lage Deutsch¬
lands so verbessern , daß die Aussichten für
Bolen schlechter würden . Kommentar über
flüssig .

Handstreich auf Seebua bestätigt
Der Außenminister des Jemen bezichtigt London des Vertragsbruches

(Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom . 21 . Juni .

Der Handstreich britischer Offiziere auf

Seebua , eine Grenzstadt des Semen im Süden
Arabiens , von dem wir fürzlich berichteten ,
hatte damals sofort ein Dementi der britischen
Regierung ausgelöst. Im ausgesprochenen Ge¬
genjah zu den englischen Erklärungen veröf¬
fentlicht jetzt der Außenminister des Jemen,
Mohamed Ragheb , eine Verlautbarung , die die
Sinterhältigkeit der britischen Nachrichtenpoli¬
til und die Unaufrichtigkeit Londons flar be¬
weist . In der Erklärung heißt es :

In das Gebiet von Teti -Agih , das seit jeher

unter der Souveränität des Jemen stand ,
schmuggelten sich heimlich britische Funktionäre
aus Aden ein , die die Bevölkerung aufforder¬
ten , von England die Annettion ihres Gebietes
und die Angliederung an das Protektorat von
Aden zu verlangen . Als der Versuch schei¬
terte , wurde den Scheifs mit Luftbombar =

dements gedroht . In dem Gebiet von Al¬
Abar und seinen wichtigen Wasserstellen wur¬
den in der Tat verschiedene britische Hand¬
streiche durchgeführt . Diese ungerechtfertigte
und im Widerspruch zu den internationalen

Verpflichtungen stehende Aktion verstößt ganzflar gegen den Vertrag zwischen

Wehrstab der SA . bei Luze
Engere Zusammenarbeit zwischen Sturmabteilungen und Wehrmacht

Berlin , 21 . Juni .

Der Stabschef der SA ., Viktor Luze ,
empfing die Meldung des mit der Führung
des Wehrstabes beauftragten SA . -Brigade¬
führers von Neuville sowie der zum

Wehrstab tretenden Stabsoffiziere der Wehr

der SA . zum Ausdruck gebracht und seine Be¬
friedigung ausgesprochen über die bereits er¬
probte und nun noch weiter gefestigte Zusam
menarbeit zwischen Wehrmacht und SA .

Herzog führt SA .-Gruppe Schlesien
Berlin , 21 . Juni .macht , Oberstleutnant Denke vom Heer ,

Rorvettentapitän Nahrath von der Kriegs - Im Großen Saal der Reichsführerschule der
marine und Major Siegerstetter von der SA . in München hatten sich die Mitglieder der
Luftwaffe . Der Wehrstab der SA . wurde auf Obersten SA . - Führung versammelt , um sich von
Grund des vom Führer dem Stabschef erteilten dem Stabsführer der Obersten SA . -Führung ,
Auftrages der vor - und nachmilitärischen Er - Obergruppenführer Herzog , zu verabschieden ,
ziehung im Einvernehmen mit dem Ober - der nach dreijähriger Tätigkeit als Stabsführer
kommando der Wehrmacht , dem Heer , der nunmehr wieder an die Front zurückkehrt und
Kriegsmarine und der Luftwaffe gebildet . wieder seine alte Gruppe Schlesien übernimmt .

Der Wehrstab der SA . untersteht per : Der Stabschef der SA. , Viktor Luke, sprach
fönlich dem Stabschef und bearbeitet dem Stabsführer seine Anerkennung aus
in seinem Auftrag die Richtlinien für alle für die Leistungen , mit denen er in den drei
Angelegenheiten der vor - und nachmilitärischen Jahren der SA . gedient hat .
Wehrerziehung . Die vom Führer geforderte
Betreuung der Jungwehrmannschaften und der
gedienten Soldaten durch die SA . sowie der
Dienst für das SA . -Wehrabzeichen verlangen ,
daß in ihnen nationalsozialistischer Glaube und
technisches Können sich verbinden. Die national¬
fozialistische Idee wird dann immer werbende
und treibende Kraft in der Wehrerziehung des
deutschen Volkes bleiben und damit erst den
Werdegang des deutschen Mannes ermöglichen
und gewährleisten .

Diesen Gedankengang hat der Stabschef dem
Bei ihm zur Meldung erschienenen Wehrstab

Am Nachmittag des gleichen Tages führte
Stabschef Luze Obergruppenführer Herzog in
seine neue Dienststellung als Führer der SA. ¬
Gruppe Schlesien in Breslau ein . Vor dem
versammelten Führerkorps der Gruppe Schlesien
dankte der Stabschef besonders dem bisherigen
Führer der Gruppe Schlesien , Gruppenführer
Graf Find von Findenstein , für seine
außerordentliche Arbeit , die er in der Gruppe
Schlesien geleistet hat . Gruppenführer Find
ron Finckenstein wird in der Obersten SA. ¬
Führung eine besondere Aufgabenstellung er¬
halten .

England und Jemen . Auf den Protest
des Imam von Jemen sagte die englische Re¬
gierung eine Regelung dieser Zwischenfälle zu .
Bis jetzt jedoch erwartet die Regierung des
Jemen noch immer die Einlösung dieses Ver¬
sprechens . Der Sandstreich auf dieses Gebiet
stellte einen ausgesprochen feindlichen Akt ge=
gen den Jemen dar . Dennoch hielten wir die
Nachrichten über den Zwischenfall zurüd, da
seine Regelung freundschaftlich vor sich gehen
sollte. Wenn jedoch das Londoner Radio auf
Veranlassung britischer Funktionäre von Aden
von einem Vorgehen des jementischen Heeres
spricht , so fällt die Verantwortung hierfür auf
die britischen Beamten von Aden zurück . Das
Londoner Radio aber hat die Nachrichten ver¬
breitet , um die öffentliche Meinung zu be =
trügen . Angesichts dieser zweifelhaften
Haltung , die die Wahrheit entstellt , wurde die
Regierung des Jemen gezwungen , ihrerseits die
Wahrheit zur Kenntnis zu bringen " .

Danzig ein Flaggenmeer
Danzig , 21 . Juni .

Am gestrigen Dienstag beging Danzig den
sechsten Jahrestag der nationalsozialistischen
Machtergreifung. An diesem Tage wurden vor
sechs Jahren erstmalig Nationalsozialisten durch
die führende Stellung des Staates in den Dan
ziger Voltstag berufen , denn das Jahr 1933
hatte eine eindeutige Mehrheit für die NSDAP .
ergeben .

Im Laufe dieser Jahre hat die Zusammen¬
segung dieses Volkstages noch wesentliche Ver¬
änderungen erfahren . Der vor nicht allzu langer
Zeit von vielen Parteien beherrschte Volkstag ,
der früher sehr oft Tummelplatz wüster Aus¬
schreitungen war , steht nun unter dem Sieges¬
zeichen des Hakenkreuzes . Dieses Bild wird
treffend gekennzeichnet durch die gegenwärtige
Mandatsverteilung . Alle 70 Abgeordneten sind
in der Fraktion der NSDAP . zusammengeschlos

mit zwei Abgeordneten gegenübersteht. Dieses
sen, denen die belanglose polnische Minderheit

große Einigungswerk in Danzig ist das Vers
Sienst des Gauleiters Albert For¬
st er .

Zur Erinnerung an den denkwürdigen 20 .

Juni 1933 hatten sämtliche staatlichen und tom¬
munalen Dienstgebäude sowie die Schulen und
übrigen Körperschaften des öffentlichen Rechts
geflaggt . Auch alle Privathäuser zeigten reichen
Flaggenschmud .

Besprechungen in Singapore
London , 21 , Juni .

In Singapore traf Dienstag der Ober¬
kommandierende der britischen China -Station .
Admiral Sir Percy No b1 , ein , um an den am
Donnerstag in Singapore beginnenden Militär¬
besprechungen teilzunehmen . Der Oberkomman¬
dierende der französischen Truppen in Indo¬
china , General Martin , wird am heutigen
Mittwoch erwartet . Der Oberkommandierende
der britischen Truppen in China sowie mehrere
Stabsoffiziere der Marine und der Armee be¬
finden sich ebenfalls bereits in Singapore ,

Warschau , 21 . Juni .

Slowo " veröffentlicht Erklärungen des slo
wakischen Geschäftsträgers in Warschau , Kli
nowsky , zu verschiedenen aktuellen slowati .

gerade auch von der polnischen Presse verbrei
schen Fragen , die den verschiedenartigsten ,

teten Lügenmeldungen entschieden entgegen
treten . Dr . Klinowsky stellt im „ Slowo " fest ,
daß in der Slowakei Ruhe herrscht , und daß
die in den letzten Wochen üblichen Informa¬
tionen über deutsche Truppenbewegungen un
wahr seien .

Nach einem Hinwets auf die verschiedenen
Maßnahmen auf innenpolitischem Gebiet machte
der slowakische Geschäftsträger darauf auf¬
merksam , daß die Slowakei in nächster Zeit eineReihe von Handelsverträgen
schließe . Das Verhältnis der Slowakei zu
Deutschland schließe feineswegs die Zusammens
arbeit der Slowakei mit anderen Staaten aus .

Saftbefehl gegen Lipinski

ab =

Danzig , 21 . Juni .

polnische 3ollinspektor Lipiniti
Der in der vergangenen Woche verhaftete

wurde

Dienstag dem Ermittlungsrichter in Danzig
zugeführt , um sich nach Abschluß der polizei¬
lichen Ermittlungen wegen der Beschuldigung
des versuchten Menschenraubes und der Störung
des öffentlichen Friedens zu verantworten .
Lipinski hat die ihm zur Last gelegten Taten
auch vor dem Richter zugegeben , versucht
sie aber zu bemänteln . Er hat weiterhin ge=
standen , die Absicht gehabt zu haben , die bei¬
den Danziger SA . -Männer in voller Uniform
nach Gdingen zu schaffen . Die Danziger SA . ¬
Männer hätten sich dort , zumal sie die polnische
Sprache nicht beherrschen , in völlig hilf
loser Lage befunden . Außerdem wäre gegen
sie infolge des Tragens der in Polen ver
botenen Uniform sofort ein Strafverfahren
anhängig gemacht worden . Darin wird der Ver¬
such des Verbrechens des Menschenraubes ers
blickt . Die beleidigenden Aeußerungen des
Lipinski gegenüber führenden Persönlichkeiten
im Reich haben zu einer Störungudes
öffentlichen Friedens geführt . Det
Ermittlungsrichter hat daher den richterlichen
Haftbefehl mit dem dringenden Verdacht der
Störung des öffentlichen Friedens und des
versuchten Menschenraubes begründet . Lipinski
wird sich in den nächsten Wochen vor dem
Danziger Gericht zu verantworten haben.

Molen bonkottiert Stalien

Posen , 21 . Juni .

Wie Dziennik Poznanski " meldet , kommen
aus einer Reihe von Ortschaften in Polen
Nachrichten , daß die polnischen Organisationen
den Boykott italienischer Waren , den Boykott
zur Verhinderung von Reisen nach Italien und
den wirtschaftlichen Bontott der Italiener pro¬
klamiert haben . Das sei , so meint dieses Blatt ,
die Antwort der polnischen Oeffentlichkeit
auf den beleidigenden Ton der italienischen
Presie " .
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Reichspressechef Dr. Dietrich hat Dienstag
die ungarische Hauptstadt im Flugzeug wieder
verlassen .

den Reichsgesundheitsführer . Staatsrat Dr.
Der Reichsminister des Innern Dr . Frick Hat

Conti , zum Mitglied des Sachverständigenbei¬
rates für Bevölkerungs - und Rassenpolitik
berufen .

Die dritte Reihe der Weimar -Festspiele der
deutschen Jugend wurde Dienstag abend im
Deutschen Nationaltheater feierlich eröffnet .

der Cohnverhältnisse in Grenzgebieten abermals
Der Reichsarbeitsminister hat zur Besserung

Mittel bereitgestellt .

Der bulgarische Finanzminister und Präsident
der bulgarischen Notenbank , Bojiloff , weilt zur
Zeit in Berlin , um mit der Reichsregierung
wirtschaftliche und finanzielle Fragen zu bes
[prechen ,
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Quer durch In - und Ausland
Gattenmörder hingerichtet

Berlin , 21 . Juni .

Am 20 . Junt ist der am 20 . Februar 1909 ge
borene Wilhelm Raffel aus Wuppertal hin
gerichtet worden , der am 9. März dieses Jahres
vom Schwurgericht in Wuppertal wegen Mor¬
des zum Tode und zum Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte auf Lebenszeit verurteilt worden
ist . Wilhelm Raffel hat am 2. Dezember vori¬
gen Jahres seine von ihm geschiedene Ehefrau
erdrosselt. Er wollte sich für seine bevorstehende
zweite Heirat in den Besitz ihres Hausrates
sezzen .

Das eigene Kind erhängt
(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Berlin , 21 . Juni .
Das brutale Verhalten des Ehemannes

war schuld daran , daß sich die 24jährige Frau
Gertrud H. jetzt vor dem Berliner Landgericht
unter der schweren Anklage der Kindestötung zu
verantworten hatte .

Die Angeklagte hatte vor mehreren Jahren
einen zwei Jahre älteren Mann geheiratet , der
die Frau , die nach dem Gutachten des medizini :
schen Sachverständigen noch ein Mensch mit
Entwicklungshemmungen ist , schon gleich nach
der Eheschließung mißhandelte . Siebe waren in
dieser Ehe an der Tagesordnung , und der Mann
scheute sich nicht , seine Frau gelegentlich aufoffener Straße zu ohrfeigen . Als vor mehreren
Monaten das erste Kind eintraf , reichte der
Mann die Scheidung ein. Die Frau geriet
daraufhin in eine derartige Verzweiflung , daß
sie beschloß, gemeinsam mit ihrem Kinde aus
dem Leben zu scheiden . Sie erhängte zuerst ihr
fünf Monate altes Kind und öffnete sich dann
mit einem Küchenmesser die Pulsadern , fonnte
aber durch die plögliche Heimkehr ihres Mannes
im legten Augenblick gerettet werden .

Da der Gerichtsarzt die Angeklagte für ver¬
mindert zurechnungsfähig hielt , erkannte das
Gericht auf die geringe Strafe von einem Jahr
Gefängnis , nach deren Verbüßung die Frau in
einer Heilanstalt untergebracht wird .

Der unheimliche Kunde
( Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Berlin , 21 . Juni .
Ein unheimliches Erlebnis , das jetzt den

Verhandlungsgegenstand vor dem Berliner
Landgericht bildete , hatte die Inhaberin eines
fleinen Geschäftes . In ihren Laden fam ein
Mann , der auf die Frage nach seinen Wünschen
eikn Wort sprach, sondern die Frau unausgefekt
anstarrte . Die Inhaberin glaubte zunächst , es
mit einem Taubstummen zu tun zu haben und
Tegte Papier und Bleistift auf den Ladentisch .
Doch der Mann rührte sich nicht , so daß es die
Frau mit der Angst bekam und versuchte , die
Lür zu erreichen . In diesem Augenblick sprang
der unheimliche Besucher auf sie zu , packte sie
am Hals und wollte sie würgen . Die Frau
tonnte sich aber seinen Griffen entziehen und
flüchtete auf die Straße . Passanten nahmen denMann daraufhin fest, der auf der Polizei wirre
Reden führte . Der medizinische Sachverständige
bezeichnete den Mann , der aus gutem Hause
Stammt , als unheilbaren Geisteskranken , so daß
sich das Gericht zu einem Freispruch ent¬
schloß und die Unterbringung in einer Heil¬
anstalt anordnete .

Deutschlands Luft -Zentrum wird einzigartig

Berlin , 21 . Juni .

Berlins Großflughafen tann in einem Jahr benußt werden

(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung ) | steigt , aber in der Empfangshalle ist bereits
ein Fahrstuhl in Betrieb ; er ermöglicht eine
Vorstellung von der späteren glücklich gelösten
Abwicklung des Kommens und Gehens in
diesen riesenhaften Räumen . Treppen und

Fahrstühle führen hinauf in das oberste Stod¬
wert , wo die Gasträume untergebracht
werden . Ein später als Vortragsraum
vorgesehener Saal dient heute als Modellsaal
der Bauleitung , und in ihm sind die zuerst auf
der Münchener Ausstellung gezeigten Modelle

Maßstab die fertige Anlage in ihrer ganzen
dieses Großbaues aufgestellt, die im fleinen

Wucht und architektonischen und zweckmäßigen
Schönheit zeigen . Von der direkt über dem ge¬
deckten Flugsteig liegenden Gaststätte hat man
einen weiten Blid über das Rollfeld ; diese
Gaststätte , von der aus man den gesamten Flug¬
betrieb beobachten kann, wird mit die inter¬
effanteste in ganz Berlin werden .

Tagtäglich sehen zahllose Berliner and
Besucher der Reichshauptstadt am südlichen
Rande des Stadtzentrums der Reichshauptstadt
die wahrhaft gigantischen Bauwerke des neuen
Großflughafens Berlin , der wie faum ein
anderer ungemein günstig zum Stadttern ge¬
legen ist, beinahe mitten im Herzen der Welt
stadt, mit allen Verkehrsmitteln denkbar gut zu

lärmende Baustelle mehr wie viele andere . Es
erreichen. Die Anlage ist längst feine nüchterne,

ist wirklich schon etwas zu sehen, und selbst
der Vorübergehende bann sich schon gut eine
Vorstellung von dem späteren Aussehen dieser
einmaligen Flughafenanlage machen .

Vor einem Gang durch die Bauten erklärte
Ministerialvat Dr. Ing . Sage biel , daß die
Schaffung der Anlage eine hochinteressante
städtebauliche Aufgabe sei , die sich nach der
Vollendung wirkungsvoll und nach auf lange
Sicht durchdachten Plänen in das Gesamtbild
der baulichen Erneuerung der Reichshauptstadt
einfüge . Facharbeiter aller Berufe , die irgend¬
wie etwas mit Bauarbeiten zu tun haben ,
wirken hier verteilt auf der kilometerlangen
Baustelle und haben tüchtig geschafft seit der
Inangriffnahme des gewaltigen Projektes im

So umwälzend und großartig
nach Inbetriebnahme diefer Flughafen einmal
sein wird , so umfangreich ist auch die Aufbau :
arbeit , so daß es wie Prof . Dr . Sagebiel

noch rund ein Jahr dauern wird ,
bis die Anlage in Betrieb genommen werden
fann .

Winter 1936 .

erklärte -

-

An den seitlichen Arkaden des Vorhofes für
das mächtige dreißig Meter hohe Empfangs¬
gebäude werden bereits Läden eingebaut , und
dieser Ladenstraße gegenüber wird ein großes
Postamt unterkommen .

Man glaubt sich in einen mächtigen Dom
versett . wenn man die hundert Meter lange ,

fünfzig Meter breite und fast zwanzia Meter
sogenannte Abfertigungshallehohe

durch die querliegende Empfangshalle betritt ,
in der später die Luftreisenden die Plak
buchungen erledigen können, und die jetzt schon,
obwohl sie noch fensterlos und unverkleidet
ist, einen vorbereitenden Blick auf die Weite
des zufünftigen Rollfeldes gestattet . Vorerst
geht der Weg noch über behelfsmäßige
Treppen , wenn man in den Neubauten herum¬

Kraftwagen stürzt in einen Gee
Klagenfurt , 21 . Juni .

Ein Kraftwagen durchbrach infolge Plazens
des linken Vorderreifens bei übermäßiger
Geschwindigkeit das Geländer der Straße beim
Millstedter See und wurde zehn Meter weit
in den See hinausgeschleudert , wo er sofort in
fünfzehn Meter Tiefe versant . Die beiden
Infassen fanden dabei den Tod . Der Wagen
Bonnte inzwischen gehoben werden .

Kuchen ein unwahrscheinliches Wunder
Berzweifelte Lage der Einwohner Neufundlands

(Drahtbericht unseres Vertreters in London)
London . 21 . Juni .

Der kurze Aufenthalt des englischen
Königspaares in Neufundland auf der Heim
reise veranlaßte einige englische Blätter , auf
die verzweifelte Lage der Einwohner dieses
ältesten Dominion des britischen Weltreiches
hinzuweisen . Seit Jahren regiert eine englische
Kommission sozusagen als Konkursverwalter in
Neufundland , die aber bis jekt , wie die „ Ti¬
mes" selbst zugeben muß, die Not und das
Elend der Bevölkerung noch nicht nennenswert
bekämpfen konnte. Neufundland habe für den
Verzicht auf seine demokratischen Rechte der
Selbstbestimmung noch keine entsprechende Hilfe
aus London erhalten und sei darüber sehr ent¬
täuscht. „ Daily Expreß" stellt fest , daß das
Königspaar in Neufundland nur einen lugu¬
riösen Gartenempfang erlebt habe , der in
Schreiendem Gegensatz zu dem allgemeinen
Elend und der Armut auf der ganzen Insel
gestanden habe. Man habe dem König nicht
gezeigt , daß der Arbeitslose täglich nur drei
Bennies Arbeitslosenunterstützung erhalte und
baß 10 000 Kinder aus Armut nicht zur Schule

gehen könnten. Man habe auch nicht gezeigt,
baz mindestens ein Drittel der gesamten Be¬
völkerung 5unger leide. Die zu dem Garten¬
empfang beim Königsbesuch eingeladenen Neu¬
fundländer hätten sich zumeist in schwere Schul¬
den gestürzt, um sich Gesellschaftskleider zu kau¬
fen , die sie nie wieder anzuziehen Gelegenheit
hätten ; die Pfadfinderinnen , die Svalier bil¬

Noch ist alles roh und unverkleidet , aber
der Flugfteig , auf den die Flugzeuge zum Ein¬
und Aussteigen der Fahrgäste rollen , ist über
feinen gewaltigen Stahlträgern schon größten
teils gedeckt. Davor sind Arbeiter beschäftigt,
einen Teil des später ovalen Rollfeldes mit
Steinplatten zu glätten ; im Kern der Lande
fläche grünt bereits eine sorgsam gehegte Gras :
narbe , die für Start und Landung der Flug
zeuge sehr wichtig ist . Dr . Sagebiel wies bei
der Besichtigung darauf hin , daß die Flug
hafenbaustelle ein eigenes Wasserwert
besikt , das das Wasser aus mehreren tiefen
Brunnen dem Bau direkt zuführt ; auch ein
eigenes Heizwert ist in einiger Ent¬
fernung vom Bauplatz vorhanden und mit der
Baustelle durch eine lange Rohrleitung unter¬
irdisch verbunden .

Läßt man die über einen Kilometer lange
Front des gedeckten Flugsteiges und der an¬
schließenden Flughallen auf sich wirken , dann
glaubt man auch , daß auf deren Dach rund
100 000 Menschen bei Großveranstaltungen
Plak finden können mit einem wundervollen
Blick auf das weite Feld , das der Mittelpunkt
des Luftverkehrs nicht nur von Deutschland .
sondern von ganz Europa werden dürfte
und daneben Großflugveranstaltungen wie die
geplanten Reichsflugtage " erleben wird , die
in ihren Ausmaßen einmalig wie die Flug¬
hafenanlagen selbst sind , wenn im nächsten
Jahr der Riesenbau den gesamten Luftverkehr
auffängt .

Finnland ehrt deutsche Tote
Helsinki , 21. Juni .

See der Truppentransportdampfer „ Habsburg "
Am 16. Oftober 1918 stieß nachts auf offener

der damaligen deutschen Ostseedivision mit etwa
450 Urlaubern an Bord , bestehend aus deutschen
Finnlandkämpfern , in Höhe der Insel Defel auf
der Fahrt nach Deutschland auf eine Mine . Da
bei fanden 123 deutsche Offiziere und Mann¬
schaften der damaligen Ostseedivision den Tod
in den Wellen .

Zur Erinnerung an diesen tragischen Vorfall
wurde Dienstag in Anwesenheit zahlreicher
hoher finnischer Offiziere, des Oberbürger¬
meisters der Stadt Helsinki , des deutschen Ge¬
sandten von Blücher, des deutschen Militär - und
Marineattachés sowie von Vertretern deutscher
und deutsch-finnischer Organisationen auf dem
Sternwartenberg der Stadt ein granitener
Gedenkstein feierlich enthüllt .

Unsere größte Kolonial -Schau
(Eigener Bericht )

Dresden , 21 . Junt .
Am heutigen Mittwoch wird in Dresdes

die große deutsche Kolonial - Ausstellung eröffnet .
Die eindrucksvolle Schau , die größte , die je in

Deutschland gezeigt wurde , stellt überzeugenb
unter Beweis , wie berechtigt und lebensnote
wendig die Forderung des Führers nach Ko
lonien für das Großdeutsche Reich ist .

Ein erster Rundgang durch die Hallen und
das Freigelände vermittelt aufschlußreiche Ein
blicke in das geschickt gegliederte Material , das
hier in monatelanger Arbeit zusammengetragen
worden ist . Im Verein mit dem Reichskolonial .

bund haben zahlreiche öffentliche und private
Institute eine Fülle interessanter Beispiele über
die Erfolge deutscher Rolonialarbeit in Ver¬
gangenheit und Gegenwart gesammelt . In der
Halle „ Der Deutsche als Kolonisator " sieht man
die turbrandenburgische Flotte bei der Erwer

wertvollen Kolonialboden für Deutschland sicher.
bung Großfriedrichsburgs und lernt Männer
wie Wörmann , Lüderiz , Godeffroy tennen , die

stellen konnten. Auch die Originalflagge von
Dr . Peters ist ausgestellt .

- In

In mühevoller Kleinarbeit haben die Staats
lichen Museen für Tier - und Völkerkunde in
Dresden eine Schau aufgebaut . In Großs
dioramen erlebt man den Feierabend in einem

Wildsteppe Deutsch -Ostafritas
melanesischen Dorf im Bismarc -Archipel , die

am Kiliman
dscharo und Löwen im Waterberg -Gebiet.
der Schau „Raub der deutschen Kolonien " feht
man die Kongo -Akte , nach der sich die Kolonials .
mächte verpflichtet hatten , einen Krieg nicht auf
die Kolonien zu übertragen . Das riesige Bild
des Reiters von Deutsch -Südwestafrika ist Sym¬
bol für den heldenhaften Einsatz der deutschen
Schutztruppe. In einer weiteren Halle ist die
Arbeit der Farmer und Pflanzer nach dem
Kriege dargestellt. Die Wechselbeziehungen zwis
schen Kolonialwirtschaft und Heimat werden in
drei großen Hallen aufgedeckt , in denen die
Fülle von Rohstoffen aus den Kolonien am
besten beweist , welche wirtschaftliche Notwendigs
feit die Kolonien für das rohstoffarme Deutsch
land sind .

$ 8 . marschiert durch Holland
( Eigener Bericht )

Münster i . W. , 21 . Juni .
Am internationalen Viertagemarsch ,

der vom 25 . bis 28 . Juli wieder in Holland
durchgeführt wird , nehmen Mannschaften aus
Deutschland , Frankreich , England , Belgien , der
Schweiz , Dänemark und Holland teil . Die
deutsche Vertretung stellt in diesem Jahre das
53. -Gebiet Westfalen . Auf dem täglich vierzig
Kilometer langen Marsch werden Hollands
schönste Gebiete um Nymwegen berührt .

Kriegsheber am Werk ?
Detroit , 21 . Juni .

In einer Unterredung mit der Presse gab
der amerikanische Automobilfabrikant Henry
Ford dem Verdacht Ausdruck , daß die U -Boots
Katastrophen der letzten Woche , wenn sie übers

der Kriegsheter seien. Diese Kreise sähen zu
das Wert der internationalen Hochfinanz und
haupt auf Sabotage zurückzuführen seien , dann

ihrem großen Bedauern , daß die Aussichten
auf einen von ihnen so heiß ersehnten Welts
frieg immer mehr schwänden . Sie versuchten
es daher mit der U -Boot -Sabotage , die wahrs
scheinlich zu ihrem Programm gehöre .

Zwei Jahre Gefängnis
Paris , 21 . Juni .

Das Strafgericht von Paris verurteilte am
Dienstag den Großrabbiner von

jaat Leifer , wegen Rauschgisthandels in
Brooklyn ,

Talmudbänden zu zwei Jahren Gefängnis und
5000 Franc Geldstrafe. Seine Helfershelfer, der
ebenfalls jüdische Buchbinder Abraham Kan¬
torowicz , sowie dessen Gehilfe Gott .
diener , wurden vom Gericht wegen Mangels
an ausreichenden Beweisen freigesprochen .

beten und Hurra riefen , mußten seit Wochen Weltrekord -Rennboot für Hans Stud
Automobil Rennfahrer geht zum Wassersport über

auf Straßen Blumensträuße verkaufen , um die
fünf Schilling für das Fahrgeld zusammenzu¬
bringen . Die prächtigen Platten mit Back
werk, die bei dem Gartenempfang aufgestellt (Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung)und kaum berührt worden ſeien , wären sen
armen hungernden Kindern in zahllosen Fa¬
milien Neufundlands als ein unwahrschein=
liches Wunder erschienen, denn man wisse in
diesen Kreisen nicht einmal mehr, wie ein Gi
aussehe .

Wäre es für England und die britischen Pro¬
pagandisten nicht besser, sich um diese haar¬
sträubenden Zustände innerhalb des Empire zu
kümmern und für ihre Beseitigung zu sorgen ,
als Lügen über angeblichen Lebensmittel¬
mangel in Deutschland zu erfinden ? !

. . Freude und Arbeit in Bukarest
König Carol eröffnet die Ausstellung mit einer Ansprache

Bukarest , 21 . Juni . Arbeitsminister Rales begrüßte die aus¬
Die internationale Ausstellung „Freude ländischenDelegationen Deutschlands, Spaniens,und Arbeit “ wurde Dienstag mittag in Frankreichs , Griechenlands , Jugoslawiens undBukarest eröffnet . Zu dieser Feierlichkeit Bulgariens aufs herzlichste und dankte ihnen

waren erschienen König Carol , Minister - für ihre Mitarbeit am Werden dieser Aus¬
präsident Calinescu , Arbeitsminister Rales stellung . Dann ergriff der König selbst das
und fast das gesamte Kabinett , zahlreiche Wort , um mit einer furzen Ansprache die Aus¬
rumänische Persönlichkeiten und das Diplo- stellung zu eröffnen . Darauf begrüßte er Dr.
matische Korps mit Ausnahme des englischen Len und ließ sich von ihm die ausländischen
Gesandten. Vollzählig waren die Abordnungen Abordnungen vorstellen. Anschließend begann
der auf der Ausstellung vertretenen Länder ein Rundgang durch die acht Pavillons. Im
erschienen. Reichsleiter Dr. Len war gleich Deutschen Pavillon wurde der König von Dr.zeitig als Präsident des Internationalen Len geführt , der die notwendigen Erläute¬Bentralbüros Freude und Arbeit " anwesend, rungen gab. Deutschland bietet einen voll¬mit ihm der Vizepräsident Hauptamts¬
feiter Selzner und Generalsekretär Dr. Man- tändigen Ueberblick über Kraft durch Freude,
then, weiter Vortragender Legationsrat Luther, Schönheit der Arbeit, die sozialen Einrichtungen
Ministerialrat Claßen, ReichsamtsleiterMende , der DAF. und sämtliche anderen Leistungen
Beiter des Sozialamtes der Deutschen Arbeits auf diesem Gebiete , die schon bisher hohe An¬

ont , und eine Reihe deutscher Schriftleiter . erkennung des Auslandes gefunden habem

Auf der gleichen Werft wird auch ein 1200
Kilogramm schweres Rennboot , ,Mathea 3 " für
den Dresdner v . Mayenburg gebaut , das als
Antrieb einen BMW . -Flugmotor bekommt , und
schon erfolgreiche Vorgänger hat .

Berlin , 21 . Juni .

Einer der bekanntesten Männer aus dem
Lager des Auto -Rennsportes wird demnächst
zum Rennsport auf dem Wasser überwechseln .

Hans Stuck hat sich vorgenommen , den Welt¬
rekord für Rennboote der 800-Kilogramm -Klasse 3weigniederlassung Emden. Verlagsletter Sans
anzugreifen , der z. 3t . von dem Italiener Cat¬
taneo mit rund 150 Stundenkilometer Geschwin¬

digkeit gehalten wird .

Drud und Verlag . NS . -Gauverlag Weser -Ems , Gmbs .,
aes .

Emden .
Hauptschriftleiter : Menso Folterts (zur Beit dienst

lich abwesend ) ; Stellvertreter : Dr Emil Krizler ; Schrift
leiter vom Dienst : Friedrich Gain .

Berantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Bolttit ,
und Wirtschaft : Friedrich Gain ; für Kultur , Gau und
Provinz, fowie Norden, Aurich und Harlingerland: Dr.
Emil Krigler ; für Emden sowie Sport : Hellmuth Kinsty ;
alle in Emden ; außerdem Schriftleiter in Leer: Heinri
Serlyn und Friz Brochoff : in Aurich: in Vertretung
Friedrich Keiser , in Norden: Hermann König.
Schriftleitung : Graf Reischach .

Auf einer Werft in Berlin - Köpenick geht
jetzt das neue Reford -Rennboot für Hans Stud
seiner Vollendung entgegen , das von dem Jacht¬
fonstrukteur Fugmann gezeichnet wurde , der
schon für verschiedene Rennboote die Risse lie¬
ferte . Das außerordentlich schnittige Fahrzeug
ist etwa 5,50 Meter lang und 1,90 Meter breit ;
es wirkt sehr flach . Das Vorschiff ist wasser
dicht abgeschlossen und dient als Luftraum , der
das Boot über Wasser hält , wenn es bei den

trieb liefert ein Motor der Auto-Union, wie er
Rennfahrten einmal umwerfen sollte . Den An¬

früher auch in die bekannten Rennwagen ein- gaben gültig
gebaut wurde , mit erheblicher PS. -Leistung.

Wie der Konstrukteur des Bootes berichtet ,
birgt der Rennbootsport nicht unerhebliche Ge¬
fahren . Das Auffahren selbst auf ein kleineres
Stück Treibholz tann bei der hohen Geschwin¬
digkeit eines Rennbootes eine Katastrophe aus
lösen . Der englische Motorbootfahrer Segrave
Aufprall auf das Wasser tödlich verunglückt.
ist vor Jahren aus diesem Anlaß durch den

Berliner

Berantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Embes
(in Urlaub ) ; in Vertretung : Sans Rosenboom, Emden.

D. - A. Mai 1939 : Gesamtauflage 28 657
davon Bezirksausgaben

Emden - Aurich -Norden -Harlingerland
Leer -Reiderland

18 566
10 091

Zur Zeit ist die Anzetgenpreisliste r . 18. für alle Aus
Nachlaßstaffel A für die Bezirksausgabe

Emben -Norden -Aurich -Harlingerland und die Bezirksaus
gabe Leer -Reiderland . B für die Gesamtausgabe .

Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : Die 46
meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 Milli
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emben -Norden
Aurich-Harlingerland, bte 46 Millimeter breite Mini¬
meterzeile 10 Pfennig, die 68 Millimeter breite Terb
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Leer -Retberland :
dte 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die
68 Millimeter brette Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirkss

3m NS . Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen in
gefont :

28. 657
87 765
39 200

Ostfriesische Tageszettung
Bremer Zeitung

Der absolute Motorboot -Geschwindigkeits ausgabe. Familien- und Kleinanzeigen 8 Pfennig.
reford steht übrigens auf wenig mehr als 210Klm. -Std. Sans stud will boch nur die
Rekordleistung der 800-Kilogramm -Rennboot¬
lasse für Deutschland erringen. Die Rekordver¬

suche dürften wahrscheinlich auf dem Starn .
berger See erfolgen .

Oldenburgische Staatsjettung
Wilhelmshavener Kurier 17 005

Sami Suflage :



Zu verkaufen
Im Auftrage des Gutsbesizers

Eberhard Lanzius Beninga , Gut
Stiefeltamp , werde ich am

Im Auftrage der Staatlichen Mooradministration Aurich-Eschen Freitag , d . 23 . Juni 1939
werde ich am abends 6 Uhr ,

Montag , dem 26 . Juni 1939 , nachmittags 1 Uhr in der Bahnhofswirt¬
beginnend , in Abelikmoor

schaft zu Stiefelkamp

bestes Kleegras das Gras
von reichlich 50 Hektar

an Ort und Stelle im Wege freiwilliger Versteigerung öffentlich
auf dreimonatige Zahlungsfrist verkaufen .

Käuferversammlung bei der Kreuzung der Feldbahn mit der
Straße .

Timmel , den 21 . Juni 1939 .

S. R. Buß , Preuß . Auktionator .

Herr Johannes Kluin in Loga will seine

in Hoheloga Nr . 12 belegene

Besitzung
mit reichlich 21 Ar großem Garten

burch mich verkaufen lassen .

Deffentlicher Verkaufstermin ist am

Dienstag , dem 27 . Juni 1939 , abends 6 Uhr ,
in der Gastwirtschaft von Schütte , Loga .

Timmel , den 21 . Juni 1939 .

S. R. Buß , Preuß . Auktionator .

Habe neuen

Kies - und Kleibagger
Lieferung in 8 und 12 Monaten , abzugeben .

Frik Kothe , Emden , Postfach 54
Fernruf 3341 .

Im Auftrage werde ich am

Freitag , dem 23 . d . M. ,
nachmittags 2 Uhr ,

im Lloyd Hotel , hierselbst , Hansastraße , Eingang Bierstube ,
folgende sehr gut erhaltene

Mobiliargegenstände usw.
als : 1 2tür . Kleiderschrank , 1 Vertito , 1 Bücherschrank , 3 Atten¬

schränke ( darunter 1 eis .) , 1 Rollschrant , 1 Gläserschrant ,
1 Waschlommode , 1 Rauchtisch , 1 Ziertisch , verschiedene and .
Tische , 1 a nt . mah . Sofa mit Ripsbezug , 8 dto .
Stühle , 1 and . Sofa , 1 Chaiselongue , 1 Couch , 2 Plüsch¬
seffel , 4 Bolsterstühle , versch . Ledersessel , div . Schreib¬
tischfessel , div . Stühle , 1 Standuhr , 1 Regulator , 1 eich .
Flurgarderobe , 2 Spiegel m . Konsolen , versch . and . Spiegel ,
div . Bilder , Bilderrahmen , 5 Bettstellen mit Matr . u . Aufl . ,
1 Kinderbettstelle , 1 Nähmaschine , 1 Schreibmaschine
( Adler ) , versch . Teppiche , div . Küchenbörte , elektr . Lampen ,
1 Fahnenstange mit Fahne , 1 Waschmaschine , 3 Ascheimer ,
versch . Papierförbe , 1 Dreirad -Kastenwagen
und was mehr vorkommen wird

im Wege freiwilliger Versteigerung gegen Barzahlungverkaufen .

Emden , den 21 . Juni 1939 .

Reinemann , Versteigerer .

Wegen Aufgabe des Betriebes

Hotel Goldener Adler

in Aurich
Gtraße der GA . 76

werden auf 6monatige Zahlungsfrist öffentl . freiwillig versteigert

am Freitag , dem 23 . Juni 1939 ,
vormittags um 9. 30 Uhr :

1 Büfett , 1 Bierzapfanlage mit Zuleitung , 1. großer Trejen ,1 Radioapparat mit Lautsprecher , 50 Stück Wiener Stühle ,9 bequeme Stuhlsessel , 1 großes Edsofa ( 7- 8fizig ) , 1 großer

von folgenden Grundstücken :

a) „ Tiefmeede " , in zwei Bar¬
zellen Nr . 1 und 2 ,

b ) „ Altes Land " , Nr . 1, 2 u . 3,
c ) „ Altes Weidstück " , Nr . 2 ,

d ) , ,Burenstück " , in 3 Pfändern ,

e ) „ Rebeckenfeld " (Nord ) ,
mit Nachweide ,

f) Nr . 7" , 1 . Schnitt
mit Nachweide ,

g ) , ,Nr . 4 " , am Bahnhof , in
zwei Pfändern ,

Umzüge
von und nach auswärts ,

Lagerung

und Wohnungstausch .

Joh . Fr . Dirks
Genehmigter Güter : u .

Möbelfernverkehr ,

Emden
Alter Markt 5 .

Fahrzeugmarkt

Stellen - Angebote
Gesucht auf sofort od . etwas
später für den Haushalt ein
tüchtiges

junges Mädchen
das selbst . kochen kann . Gute
Bezahl . u . Behandl . w . zuges .

Hugo Soltau , Schlachterei ,
Wilhelmshaven ,
Hollmannstraße 17, Fernruf 992 .

Suchen zum 1. Juli eine

Beiföchin
oder ein

junges Mädchen
welches kochen kann , sowie

Sehr gut erhaltener Tempo- Zimmer -u. Küchenmädchen
Dreiradlieferwagen Genesungsheim

( 350 ccm ) , 3/4 To . Tragkraft ,
zu verkaufen .

G. Süthoff , Dihumer - Hammrich ,

im Wege freiwilliger Versteige- Fernruf Dizumer -Verlaat 72.
rung öffentlich auf Zahlungsfrist
verkaufen .

Im Anschluß hieran will Herr
Georg de Wall in Stickelkamper¬
fehn

das Gras
von 14 Diemat

verkaufen .

Timmel , den 21 . Juni 1939 .

H. R . Buß ,
Preußischer Auktionator ,

Unter meiner Nachweisung
ein eichenes , stabiles

Motorboot

=
6,50 m lang , 2 m breit

mit 4 - Zylinder - Motor , Wind¬
schutzscheibe und versenkbaren

Seitenfenstern ,
gebrauchsfertig , preiswert unter

er Hand zu verkaufen .

Haus Sannum ,
bei Huntlosen , Oldenburg .

Eisenbahn - Kinder -Heim
Haus Tanned , Wyt / Föhr ,
sucht zum 1. Juli

Suche auf sofort oder zum
1. Juli eine

Sausgehilfin
Hotel „ Zum gold . Anker " ,
Westrhauderfehn .

Gesucht per sofort oder später
in Dauerstellung gewandte

Bukverfäuferinnen
und tüchtige

Buzarbeiterinnen
die in guten Fachgeschäften
tätig waren .

Bewerbungenm. Bild, Zeug¬
abschriften und Gehalts¬

ansprüchen an

6 . Horn , Oldenburg i . D. ,
Achternstraße 42/43 .

Suche für sofort eine
saubere , tüchtige

ältere , erfahrene Köchin Köchin
und Hausmädchen

für Großbetrieb . Meldungen
mit Bild und Zeugnis an
Heimleiterin Gertrud Busse .

für Provinz - Reisehotel in
frauenlos . Haushalt . Selbige
muß eine gute , bürgerl . Küche
verstehen und das Personal
mit beaufsichtigen .

Gesucht auf sobald wie möglich Hotel Reichshof , Norden ,
eine ordentliche

Sausgehilfin
Fernruf 2761 .

Auf sofort
Emden , den 21 . Juni 1939 .

Reinemann , Auktionator . W . Settie , Elsfleth / Weser .

für meinen Geschäftshaushalt. Hausmädchen

. . .

Dogar das Rickyan
margt ein Blickfan . .

in den stets aktuellen Heimatteil der

OTZ . , die sich herr Müller in seinem

Urlaub nachschicken ließ .

Gerade im Urlaub sind die Heimat¬

neuigkeiten besonders interessant .

Dabei ist die Nachsendung so billig , nur

4 Pf . kostet das Porto je Ausgabe !

Vergessen Sie deshalb nicht , sich die

Ostfriesische Tageszeitung
in den ferien nachfenden zu lassen . Sie

brauchen uns nur rechtzeitig Ihre Adresse

sowie die Dauer Jhres Urlaubs anzu¬
geben und werden dann Jhre OTZ .

keinen Tag entbehren .

Tiermarkt

Verkaufe eine beste

svaler Stammtisch (Eiche), 3 edige Tiſche mit Eichen- jährige Fuchsituteplatte , 7 große Tische , passend für Säle , verschiedene Garderobenhalter , 1 Geldschrank , ca. 12 Meter ausgebaute (Vater Prämienh . „ Egard ") .
Holz -Wandbekleidung , 1 großer Gasherd , 1 großer Koch- E. Schulte Wwe ., Spieker ,

Kaufe
laufend gegen bar zum

amtlichen Höchstpreis

Bersonen - und
Lastwagen

Auto -Schotte , Oldenburg i . O. ,
Nadorster Straße 20 .

herd , 1 großer Küchengeschirrschrant, auch passend für Ge- Fernruf Stickhausen-Belde 22. Fernruf 3082 ( privat 4612 ) .
schäftsleute als Ladenschrank , Eßgeschirr , Gläser in ver¬schiedenen Größen , Kaffeegeschirr , 1 Eisschrant , 1 gr . zintbeschlagener Abwaschtisch , 1 großes 2teiliger Spülbecken mit
Abfluß , große Mengen Flaschen und Korbflaschen ;

nachmittags um 4 . 30 Uhr :

Laufend anzukaufen gesucht

gute , schwere und mittel¬

16 Bettstellen mit Matragen, 2 Kleiderschränke, 6 wasch- schwere 3 bis 10 jübrige
tische , diverses Waschgeschirr , Stühle und Bettzeug , 1 Ver¬
tito , 1 2flammiger Gasherd , 1 fast neues Koffergrammo¬
phon mit Platten , Brennholz

und was noch da sein wird .

Die Versteigerung findet im Hause bzw. im Hintergebäude
bes Hauses Straße der SA . 76 (früher Osterstraße ) statt .

Unbekannte Bieter müssen Sicherheit leisten oder sich als

zahlungsfähig ausweisen .

Aurich .

Pape , Preußischer Auktionator .

Pferde
Angebote erbeten .

H . Doeden , Leer
Fernruf 2007 .

Fernruf 231 . für alle Arbeiten gesucht .

Frau Bölts Wwe ., Haus Pirola ,Gesucht per sofort oder zum Nordseebad Borkum .1 . 7 . 39 ein ehrliches , fleißig .

Mädchen Gesucht ein

bei gutem Gehalt für GeschäftBäckergeselle
u . Haushalt . Sonntags frei .
Angebote an

Heinrich Gröhn , Fischgeschäft ,
Hamburg 30 , Hoheluftchaussee 14 .

Flottes , kinderliebes

junges Mädchen
für Hausarbeit und Laden
gesucht . Thams & Garfs ,
Inhaber : Friedr . Wagener ,
Westerstede i . D. , Fernr . 145 .

Gesucht zum Antritt Anfang
Juli für m . Geschäft ein tücht .

Fräulein
zum Bedienen der Gäste und
etw . Hausarbeit . Schr . Ang .
u . E 1923 a . d . OTZ . , Emden .

Suche einen

Sattler und

Tapeziergehilfen
für dauernde , gutlohnende Arbeit .

Desgleichen 1 Lehrling .

Franz Weidhüner , Sattlerei ,
Bolsterei und Detorationsgeschäft .
Bockhorn i . D.

Junger Bäckergefelle
gesucht .

Joh . Murken , Oldenburg ,

Dampfbäckerei
Gerhard Müller , Völlenerfehn
bei Papenburg .

Sinsan
*Sill

tinstionn
Mit¬

oncbiite ? !

-
Dann schicken Sie die findige Klein

Kleinsanzeige auf die Suche
anzeigen in der OTZ . bringen
ichnell die richtigen Leutez usammen !
Kleinanzeigen in der OT3 werden
von Tausenden von Lelern beachtet !

Heirat

Witwer , 47 Jahre , selbstäns
dig , sucht die Bekanntschaft einer
Witwe oder eines älteren Mäda

chens zwecks

Heirat
Zuschriften mit Bild erbeten

Amalienstraße 42. Fernruf 3179 . u . N 273 an die OTZ ., Emden .

Familiennachrichten

Statt Karten .

Die Verlobung unserer

Tochter Henriette mit dem

Landwirt Herrn Heiko Arndt

geben wir hiermit bekannt

Dr. Schäle und Frau

Lija , geb . Schröder

Witzenhausen / Werra
18. Juni 1939

Meine

Fräulein

Verlobung mit

Henriette Schäle
gebe ich bekannt

Heiko Arndt
Diplomtolomialwirt

Luhzowhorst i . S .

Kr . Schwerin , Post Roggendorf

Ihre am 15 . Juni in Stracholt
vollzogene Vermählung geben bekannt

Hasselt bei Hesel

Aljet Duin
Theda Duin , geb . Meyer

Gleichzeitig danken wir für die uns erwiesenen
Aufmerksamkeiten

Für den Beweis herzlicher Teilnahme bei dem Hin¬

scheiden unseres lieben Entschlafenen danke ich herz

lich im Namen aller Angehörigen .

Swaantje Budelmann , geb. Damm
Schlieme b . Riede , im Juni 1939 .

0



Am Feierabend
Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung " vom 21 . Junk

Vor zwanzig Jahren : Scapa Flow
Kleiner Kreuzer , , Emden " funkt : Paragraph elf vom heutigen Tage !

Am 21. Juni sind zwanzig Jahre verflossen , | Köche sollen das Mittagessen verstauen , die
seit die in Scapa Flow internierte deutsche Kleidersäcke sollen in die Boote und BarkassenFlotte , die auf Grund des Waffenstillstandes kommen . Auf den Gesichtern der Leute leuchtet
ausgeliefert werden mußte , durch ihre Besagung noch einmal der alte Stolz , wie eine Erinne¬
versenkt wurde . Diese Tat war das erste rung an große Tage überkommt sie eine wilde
Zeichen einer Erneuerung der nationalen Ge- Freude . Die Versenkungsgruppen in den Schif¬

auf die Torpedoboote , zwingen Unverwundete
und Verwundete mit vorgehaltenen Pistolen ,
mit geschwungenen Bajonetten hinunter in die
mit Wasser gefüllten Räume , damit dort wie¬
der die Bodenventile geschlossen werden .

Die großen Schiffe sinken , liegen seitlings .
Boote und Ladebäume brechen los und trachen
ins Wasser , die englischen Bewachungsfahrzeuge
weichen aus ; denn nun dringt die Flut in die
Schornsteine , die geheizten Kessel bersten , die
Maste knicken ab , die Geschütztürme stürzen zu =
sammen , als wäre alles nur leichtes Spielzeug .Von der herausströmenden Luft emporgetrie¬
ben , quellen Wassersäulen auf , die letzten Atem =
züge der verendenden grauen Riesen EinigeSchiffe liegen , während noch immer von den
Torpedobooten Gewehrfeuer herüberknattert ,
wie verendete Fische fieloben , von anderen
ragen nur mehr die Schornsteine aus dem
Wasser . Bei der Kaiserin " konnte man die
Boote nicht mehr ins Wasser bringen , dort
schwammen die Leute , dunkle Punkte im hellen ,
falten Wasser , um das Schiff herum , beim

Admiral Ludwig von Reuter

Markgrafen " wurde gefeuert Baden " Sein Name ist mit dem ruhmreichen Unter¬
und Hindenburg " wurden von den Eng - gang der unbesiegten deutschen Hochseeflotteländern an den Strand gesetzt , aber „ Hinden¬ für immer verknüpft

Klar zur Internierung

In Wilhelmshaven geben die Schiffe vor der Fahrt nach England ihre Munition ab

sinnung und verdient deshalb , daß wir uns ihr ,
jetzt nach zwanzig Jahren , erneut erinnern .
Bruno Brehm , der für seine große Roman¬
trilogie vom Weltkrieg in diesem Jahr den
Nationalpreis erhielt , hat im drittn Bande
Dieses großen Werkes „ Das war das Ende " ,

fen sind schon an der Arbeit , man hört das
Rauschen des eindringenden Wassers . An Gaf¬
fel und Topp geht noch einmal die deutsche
Kriegsflagge hoch .Kriegsflagge hoch . Die unverläßlichen
Leute sind auf dem Weg in die Heimat , die
verläßlichen führen den Befehl aus .

aus derDie Versenkungsgruppen kommen
Tiefe der Schiffe und melden atemlos : „ Achtere
Rohre sind auf ! Vordere Rohre sind auf ! Kon¬
densatoren sind auf !"

Die Kommandanten nehmen von ihren
Schiffen Abschied . Durch die entblockten
Unterwassertorpedorohre , durch die Bodenventile
rauscht das Wasser , steigt in den Gängen , flutet
durch den bebenden Körper der sich neigenden
Schiffe . Die Flut rinnt durch die Zwischen¬
deckfenster , die Offiziere stehen auf dem geneige
ten Deck und blicken noch einmal auf die end¬

Mainia

Der große Kreuzer , , Hindenburg " sinkt der Bucht von Scapa - Flow

burg " rutschte ab , richtete sich wieder auf und | Geschwader herangebracht und jeder Zug an das
versank dann bis zu den Schornsteinen . „ Em - Hed eines Linienschiffes gelegt .
den " , das Flaggschiff , konnte noch kurz vor dem Die Engländer tobten ! Die Engländer hätVersinken auf den Strand gesetzt werden , ebenso ten am liebsten die ganze gerettete Besazung„ Frankfurt “ und „ Nürnberg " . Die der Flotte zusammengeschossen . Das war ein
übrige Flotte war bis fünf Uhr , als das Ge- Sunnenstreich ! Und wenn auch kein Engländerschwader des Vizeadmirals Freemantle angel mit Ehre im Leib anders gehandelt hätte , die
braust kam , verschwunden . Hunnen hatten dieses Recht nicht , die durften

das nicht tun . Bruno Brehm .

O
R

K
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EY IS Erst gegen Abend verstummte auch drüben
bei den Torpedobooten die Schießerei , in lan¬
gen Schleppzügen wurden die deutschen Schiffs =
boote und Torpedobootskutter an das englische (5 Aufnahmen : Scherl -Archiv .)

Linienschiff „ Bayern " sinkt

R. Piper und Co. Verlag , München , auch den
Tag und die Tat von Scapa Flow geschildert .

*
Am 21. Juni fuhr bei frischer Brise ein

Segelschiff mit einer Frühlingsfracht licht¬
gekleideter und singender Kinder durch die

BUCHTY

SCAPA
FLOW

Canisbay

Wick

ernste tahle Felsenbucht von Scapa Flow ; der SCHOTTLAND
helle Gesang verstummte , als der Segler nun
dicht an der düsteren Reihe der hier ankernden
deutschen Flotte vorbeikam .

Auf Deck drüben , Schiff um Schiff , rührte
sich nichts , nur die Brücken waren von den
Signalmaaten besetzt .

Helmsdale

NORD¬

SEE

Auf einmal , taum war der Segler ent¬

schwunden , kam in die Signalmaate auf den lose Reihe der Schiffe hin , und soweit sie sehen ,
Brücken Leben . Vom kleinen Kreuzer Em - sterben die grauen Riesen , neigen sich, tauchen
den " herüber war vom Kommandanten der achter tief , erheben sich mit dem Vorschiff so
gefangenen Flotte ein Winfspruch gegeben hoch, daß die Torpedobugrohre aus dem Wasser
worden : „Paragraph elf vom heuti - starren .
gen Tage !"

Paragraph elf vom heutigen Tage ? Heißtdas nicht endlich : Befehlsgemäß sofort Schiffe
versenken , Winfspruch weitergeben ?

Weitergeben ! Weitergeben ! Durchsagen !
Ehe der Winkspruch die ganze lange Linie

der Flotte durchlaufen hat , müssen die Eng¬
länder merken , was los ist . Rasch weiter
geben ! Rasch weitergeben ! Die Signalmaate
winten , Leute rennen hastig über Deck . Die

„ Friedrich der Große " hat schon

gelingt! So weit man sehen kann, streben Bar¬
Schlagseite nach Steuerbord . Es gelingt ! Es

tassen und Boote von den sinkenden Schiffen
dem Ufer zu . Nun stoßen von allen Seiten der
Bucht her englische Bewachungsfahrzeuge auf
die sinkenden Schiffe zu, schreien , brüllen ,
schießen , drohen und zwangen bei manchen
Schiffen die Deutschen wieder zurück , treiben
die Mannschaften der innen liegenden sechsten
Torpedobootsflottille aus den Kuttern wieder

Die Besatzung des Kreuzers , , Nürnberg "

Auf der Fahrt zum englischen Schlachtschiff „ Revenge " . Zum Zeichen , daß sie un
bewaffnet sind , erheben sie die Hände ,



Werring , der Abenteurer
Ein Tatsachenbericht aus der Zeit des Herero -Aufstandes

1. Fortsetzung .

Von Waldemar Stelzner

Im ersten Schreck war ich starr. Dann aber
brach ich, von dem Anblick des hilflosen Riesen
überwältigt , in ein schallendes Gelächter aus .
Werring funkelte mich wütend an, raffte sich
auf , stampfte mühsam auf mich zu , hieb seine
Rechte auf meine Schulter und brüllte : Ver¬
dammt nochmal, nun bin ich über meine eigenen
Fallstricke gestolpert . . . Sie gefallen mir , jun¬
ger Mann , haben mir gleich gefallen , hätte mich
sonst den Deubel um Sie gefümmert ."

-
Er hatte mich wieder unter und murrte ver¬

föhnlich : , , Kommen Sie , Sie oller Hanseat
trinten wir in der Pantry einen steifen Grog . "

An diesem Tage schlossen wir Freundschaft
miteinander .

Mann über Bord !
Dte „ Lucie Woermann " hatte die Winter¬

fälte des Nordens hinter sich gelassen und war
in die sommerliche Wärme des afrikanischen
Atlantits eingefahren . ,

Ein fröhliches Gewimmel herrschte an Bord .
Die Kapelle spielte wieder ihre munteren
Weisen .

Werring und ich lagen nebeneinander in be¬quemen Deckstühlen an einer windgeschütztenEde der hinteren Laube . Wir unterhielten uns
über unsere Zukunftspläne . Ich erzählte ihm ,
daß ich auf fünfjährigen Vertrag für eine
Hamburger Firma zunächst nach Karibib ginge .

, ,Karibib " , erklärte Werring ,
Liegt etwa 200 Kilometer von der Küste ent :

, ,fenne ich

fernt , 1200 Meter über dem Meeresspiegel , zwei
Tage Bahnfahrt von Swakopmund . Mein Zielist Windhut. Da werden sich unsere Wege also
erst in Karibib trennen . "

Die Sonntage voller Wärme und Leucht¬
traft hielten an . Allerlei Getier wagte sich an
die Oberfläche des Wassers . Darunter in un¬
geheuren Mengen eine höchst merkwürdige , blau¬
rot gefärbte Qualle , die eine Art Segel hoch =
stellte und sich vom sanften Winde treiben ließ.
Tümmler umkreisten beutewitternd unser Schiff
und ergötzten die Zuschauer mit ihrem lustigen
Spiel . Hin und wieder schnellte ein Schwarm
fliegender Fische aus der Flut . Mitunter wurde
eine träumende Riesenschildkröte von dem auf¬
gewühlten Fahrwasser unsanft geweckt und zur
Seite geschleudert .

Wir standen schon längere Zeit in lebhafter
Unterhaltung mit dem Kapitän zusammen an
der Reeling .

Ein Geffirre ließ uns aufblicken . Die Schutz¬
truppler trugen Arme voll Flaschen nach vorne .

, ,Was gibt ' s ? " rief Werring einem Sergean¬
ten zu .

Ein Pistolenwettschießen !" tönte es zurück .
Die Truppenoffiziere hatten einen neuen

Sport erfunden . Leere Flaschen wurden aufs
Meer hinausgeschleudert und mit Pistolen
danach geschossen . Werring eilte in seine Ka¬
bine und fam rasch mit einem Colt -Revolver ,

den er schon im Gehen lud , zurück . Alles
drängte sich heran. Es gab viel zu lachen, da
es nicht leicht war , die durch die Schiffsbewe =
gung im Wasser tanzenden Ziele zu treffen . Der
Hauptmann , der den Transport führte , erwies
sich als glänzender Schüße . Aber Werring war
ihm noch über . Schuß auf Schuß trachte aus
seiner Waffe und zersplitterte eine Flasche nach
der anderen . Alle Aufmerksamkeit konzentrierte
sich auf den Kunstschützen .

Niemand hatte bemerkt , daß der fleine , über :
aus lebendige fünfjährige Sohn einer Farmersfrau , dessen Wildheit schon wiederholt auf¬
gefallen war , die Reeling erklettert hatte , um
besser zusehen zu können , und frei über dem
Bug des Schiffes stand . Als sich wiederum ein
Schuß aus Werrings Waffe löste , hob sich plötz
lich der Dampfer in der Ozeandünung hoch
empor und der Junge stürzte mit einem
Aufschrei in die Tiefe . Unmittelbar darauf er¬
scholl der Schreckensruf : Mann über Bord !" ,
sich fortpflanzend von Deck zu Deck .

In dem lähmenden Entsetzen und der all¬
gemeinen Verwirrung unter den Passagieren ,
in deren Mitte die Mutter des Knaben ohn =

-

mächtig zusammengesunken war , hatte nur einerseine klare Geistesgegenwart bewahrt : meinFreund Werring . Seine Züge strafften sich
die leergeschossene Pistole flog zu Boden, blitz¬schnell das ausgezogene Jadett hinterher , in
langen Sägen schoß er nach dem Achterdeck

Taue und Rettungsringe flogen hinter dem
mit einem riesigen Schwung war er über Bord .

Tollkühnen ins Wasser . Von der hohen Brücke
hörte man das laute Kommando des Kapitäns .
Das Schiff ſtoppte. Matrosen stießen die auf¬geregten Menschen beiseite und hatten im Hand¬
umdrehen ein Rettungsboot flargemacht . Unter
gewaltigem Maschinenstöhnen drehte der mas¬
sige Schiffsförper bei und stampfte einige
Schiffslängen rückwärts .

in die Tiefe endlich wieder aufgetaucht. Weit
Werring war nach seinem waghalsigen Sprung

holten seine Arme und Beine aus . Wie ein
hilfloses Bündel trieb der Knabe in einiger
Entfernung in dem sich allmählich beruhigenden
Schraubenwasser , bis er unversehens versant . In
ungeheurer Spannung verfolgten die Bordgäste
das aufregende Schauspiel . Der Riese drängte .
in noch gewaltigerer Anstrengung vorwärts . . .
bis er plöglich unter der Wasserfläche ver
schwand . Es verging eine knappe Minute , die
zur Ewigkeit wuchs . Da tauchte sein Kopf
wieder auf und als Werring sich nun pru¬
stend auf den Rücken warf und mit sichtlicher
Zusammenraffung aller Kräfte etwas vor die
feuchende Brust riß , sah man auch das Kind ,
das er über Wasser zu halten sich bemühte . Indessen hatte das Boot ihn erreicht , der noch mit
letztem Aufwand den kleinen über den Boots¬
rand schob . Dann wurde auch er von vier
fräftigen Fäusten gepadt . Es war ein Kunst¬
stück , den Riesen ins Boot zu ziehen .

-

Sensationsprozeß Casilla
Roman von Hans Possendorf

89 . Fortiekuna ( Nachdrud verboten ) . Vandegrift : „ Ich habe nur gehört , was
Der Verlesung folgt ein langer Aufmarsch Sie ihm vorgelogen haben . Die Wahrheit ist.

von Zeugen . Diesmal ist es wieder Salvini , daß Sie die soeben erlebten Enthüllungen
der sie verhört . Ihre Aussagen beweisen , daß fürchteten nicht wahr ? "
faum ein wahres Wort in diesem Artikel steht :
- Fernando Casilla war im Krieg fein Held ,
sondern ein Feigling . Er fiel nicht schwerver¬
wundet in Gefangenschaft , sondern lief under¬
wundet zum Feinde über . Anna Groote , später
Anna Casilla , war nicht leichtfertig und lieber¬
lich , sondern die Ordentlichkeit und der An¬
stand in Person . Sie trant nicht mit den
Gästen , sondern arbeitete vom frühen Morgen
bis in die Nacht hinein . Der Säufer war
Fernando . Schon lange bevor Anna mit Binnie
nach Hollywood ging . hatte er in Begleitung
seiner Geblieben , Miß Sylvia Fenn , Frau und
Kind verlassen , um erst zu ihnen zurückzukehren ,
als Binnie viel Geld verdiente . Er führte
bann ein faules Prasserleben . Nach Annas
Tode heiratete er seine Geliebte , die nun auch
burch Binnies Arbeit einen schönen Tag lebte .

Unter dem Gelächter und der Entrüstung
des Auditoriums geht Sylvias Ansehen in
Fetzen .

Sylvia ist darauf gefaßt , daß Salvini , nach¬
bem er sie als Lügnerin bloßgestellt , nun auch
enthüllen wird , wie schamlos Binnie von ihr
und von der Filmgesellschaft ausgenügt worden
ist . Aber sonderbarerweise tommt teine Frage
über Salvinis Lippen , die die Zeugin zu solchen
Aussagen veranlassen könnte .

Sylvia ist am Rande ihrer Kraft . Ihr Ge¬
ficht scheint ganz zusammengefallen , tiefe
schwarze Ringe liegen um ihre Augen . Man
hat den Eindruck , daß sie jeden Augenblick ohn¬
mächtig umsinken wird . Doch Salvini und
Bandegrift fennen fein Mitleid . Wiederum
muß sie den Zeugenstuhl einnehmen . Und nun
sausen Vandegrifts Fragen wie Schläge auf ste
herab . Doch seine Angriffe scheinen ihren
Widerstand nur von neuem zu wecken :

Bandegrift : „ Warum wollten Sie denn
Amerita so furchtbar eilig und unter Mitnahme
des Vermögens verlassen , nachdem Rolands

Verhaftung bekannt wurde ?"

Sylvia : „ Ich habe nichts zu fürchten . "
Vandegrift . höhnisch : „ Ich glaube doch ,

Mrs . Casilla . Ich hätte an Ihrer Stelle lieber
auf das Geld verzichtet und wenigstens meine
Freiheit zu retten versucht ."

Sylvia : „ Ich verstehe nicht , was Sie das
mit sagen wollen . "

Vandegrift : „ Ich will sagen , daß Verlei¬
tung zum Meineid mit langer Freiheitsstrafe
geahndet wird ."

Sylvia : „ Ich verstehe absolut nicht , was
Sie meinen ."

Vandegrift , ironisch : „Ach so, ich vergaß ia
ganz , daß Sie heute morgen nicht anwesend
waren , als Inez Brown hier gestand , von
Ihnen durch Zahlung von tausend Dollar zu
den falschen Aussagen verleitet worden zu sein . "
Sylvia , nach Ueberwindung des ersten Schrecks ,
sich zusammenreißend : „Das ist eine glatte
Lüge von Inez . Sie will sich jekt an mir
rächen , weil ich sie damals entlassen habe ."

Vandegrift : Ist die zweimalige Drohung
mit dem Tode gegen Miß Baumann für
den Fall , daß sie hier als Zeugin erscheinen
sollte vielleicht auch auf Ihre Veranlassung
geschehen ? "

-

Sylvia , zum Richter : „ Ich bitte Euer
Gnaden , mich gegen die Beleidigungen von
seiten der Verteidigung zu schützen . "

Corbett : Mister Vandegrift hat nur eine
Frage an Sie gerichtet ."

Sylvia , zu Vandegrift : „Es ist unter
meiner Würde , auf diese Frage zu antworten ."

Vandegrift : „Ich verzichte auf die Beant¬
wortung ; das Gericht wird sie bald über¬
nehmen . Weshalb haben Sie sich so für
Drüsenforschung interessiert ? Saben Sie viel¬
leicht einmal mit dem Gedanken gespielt, durch
gewisse Einspritzungen Binnies weiteres Wachs
tum zu verhindern ? "

-

Sylvia : Die Aussagen der Baumann
find vom ersten bis zum letzten Wort erlogen .

Sylvia : Sie haben es ja von Mister Ich habe das Gefühl , daß hier eine gefährliche
Barter gehört ." Intrige gegen mich im Gang ist . "

Werring war das Fallreep emporgestiegen
und wurde von den sich Herandrängenden wie
ein Held empfangen . Von allen Seiten ergriff
man seine Hände und schüttelte sie wortlos . Er
aber drängte sich mit heftiger Rücksichtslosigkeit
durch und rannte in seine Kabine .

Ehe über einen Verkehrsunfall
Ein unbeschreiblicher Jubel brach aus der

verängstigten Menge . Frauen fielen sich weinend
um den Hals . Die Männer machten ihrem Auf welche absonderliche Weise oftmals Ehenbefreiten Herzen in träftigen Ausdrücken über zustandekommen , zeigt ein grotesker Fall , derden leichtsinnigen Burschen , der sofort in ärzt sich vor kurzem in London abspielte . Miß Louiseliche Obhut tam , Luft . Der Bayer fuchtelte mit Bickley hatte sich am Marlborough -Road imgeballten Fäusten und schrie : Sollte mein
Bua sein , den Allerwertesten würd ich ihm Nordwesten der Stadt in eine Telephon .
gehörig verdreschen , dem Sauladl , dem dami- zelle begeben, um ein Gespräch mit ihrem
schen , dem drecketen . . . ! " Bräutigam zu führen . Und gerade während

man sich fernmündliche Worte sagte, verlor Mr.
Coombe, ein junger Geschäftsmann, die Gewalt
über seinen Wagen und prallte mit großer
Wucht gerade gegen jene Telephonzelle , in der
sich Miß Bickley befand. Er riß die junge Dame
nicht nur aus dem siebenten Himmel , sondern
auch zu Boden , und zwar mitsamt der Zelle .

legungen davongekommen und auch Mr. Coombe
Zum Glück war Miß Louise mit leichten Vers

entstieg einigermaßen heil seinem zertrümmer¬
Verkehrsunfalls in das nächste Hospital , wo sie
ten Wagen . Man brachte die beiden Opfer des

sich bald von ihrem Schrecken erholten . Dann
stattete Mr . Coombe Miz Bickley einen Besuch
ab , um sich bei ihr für seine Fahrlässigkeit zu
entschuldigen . Und es zeigte sich , daß er die
Verbindung , die die junge Dame an jenem Tag
mit ihrem Bräutigam hergestellt hatte , ganz
gründlich unterbrochen hatte . Miß Bickley hatte
auf ihrem Krankenlager , erkannt , daß das eine

Klopfenden Herzens fragte , ob sie die Seine wer¬
falsche Verbindung war , und als Mr. Coombe .

den wolle, hauchte sie nur ein glückstrahlendesJa .

Am Abend klopfte ich an des Freundes Tür .
Keine Antwort . Ich trat ein .
wolten vernebelten die Kammer . Werring hoďte

Dide Rauch

auf dem Bettrand und paffte ingrimmig ausseiner Pfeife .
Gott sei Dank ! Sie haben sich anscheinendwieder erholt . "

„Erholt ?" äffte der Hüne mit dröhnendem
Lachen nach . Wovon ? Nicht der Rede wert . "
Er erhob sich und reckte seine massige Gestalt .
Wir stiegen an Deck .

Es war eine schwüle , milde Tropennacht .
Leise rauschte die Flut im Mondschein und brei¬
tete sich wie ein unendliches Meer von lauter
Silber .

Pilsner und eine Flasche Kognat heraufbringen .
Von einem Steward ließen wir uns ein paar

Langausgestreckt tneipten wir ungestört bis in
fen , schwiegen und sahen in den Mond .
die zweite Morgenstunde . Wir rauchten , tran =

Endlich erhob sich Werring . Nun ist ' s genug !!"

sagte er gähnend . „ Gute Nacht , mein Jung ' !"

An Land in Deutsch - Südwest

war vergangen. Der Afrika -Dampfer näherte
Eine ganze Reihe von Tagen und Nächten

sich Swakopmund . Starte Dünung rollte von
der offenen See her . Der Dampfer stampfte
und schlingerte .

Aus dem grauen Dunst lösten sich drüben an

Turmbau der Damara- und Namaqua -Handels¬
Land einige Wellblechhäuser und der große

gesellschaft . Dahinter erschienen dunkle An¬
höhen. Auf der Reede waren Schiffe beimLöschen .

Barkassen und Leichter mit den Woermann¬
Farben dampften heran . Der Landungsbeamte
stieg mit einigen Schuztruppenoffizieren an
Bord , die neue Hiobsbotschaften vom Herero¬
Aufstand übermittelten .
gemacht , daß die Staatsbahn für die Zivilbe¬

Es wurde bekannt

völkerung vorläufig gesperrt sei, da die Truppen
mit Kriegsmaterial vordringlich befördert wer¬
den müßten .

Reisenden in die Leichter . Werring und ich
Im Zwischendeck begann die Ausbootung der

schlossen uns sofort an . Die Barkasse legte sich
vor und schlepte das Fahrzeug vom Dampferfort . Ich blickte gespannt zu dem dunklen Kon¬
tinent hinüber , der mich nun für Jahre auf¬
nehmen sollte . Zusehends wuchs die Steinmole
von Swakopmund aus der schäumenden Flut

empor . Und endlich hatten wir mit einem
Sprung aus dem schwankenden Boot den afristanischen Boden unter den Füßen .

Hafenstadt .

Wir schritten durch den tiefen Sand einen
Berg hinauf und über hölzerne Bürgersteige der

Die Sonne sandte ihre brennens
den Strahlenpfeile herab , und von den hohen
Sanddünen strich ein heißer Lufthauch herüber .

Im , ,Kaiserhof " fand ich mit Werring Unters
funft .

ödes, wüstes Nest. Nur gelber Sand , taum ein
Swakopmund erschien mir zunächst als ein

Baum oder Strauch belebte die Szenerie , wohin
der Blick auch freiste. Man lief sich müde in
dem tiefen Sand . Am Tage lag die brütende
Sonnenhize auf den Dächern der schmucklosen
Wellblechhäuser und wenigen Steinbauten , und
in der Nacht wallten die Nebel über die Küste .

Als ich nach viertätigem Aufenthalt endlich

fahrt besteigen konnte , sah ich mich vergebens
den Salonwagen der Staatsbahn zur Weiter¬
nach Werring um . Er war in der letzten Stunde
unseres Beisammenseins wie ein wütender
Kampfstier umhergelaufen , hatte die Fäuste ges

mir , die alte Rechnung wird endlich ausge¬
schüttelt und gerufen : „Den Schurken kaufe ich

glichen . So wahr ich Werring heiße ! Sorgen
Sie für mein Gepäck , ich bin rechtzeitig zurStelle , wenn' s weitergeht . " Damit war er das
vongestürmt , und ich
Stunden völlig aus den Augen verloren .

hatte ihn seit zwölf

(Fortsetzung folgt )

In diesem Augenblick betritt Polizeihaupt - | in meine Wohnung eingeschmuggelt worden ! :mann Greenwood den Saal und macht dem schreit Sylvia in den Saal .Gerichtssekretär ein Zeichen . Richter Corbett , ,Schweigen Sie !" donnert sie der Richtersieht es und deutet ihm an , sich noch ein wenig an . , ,Sie werden noch genug Gelegenheit bezu gedulden .
fommen , sich zu diesem Brief zu äußern ! "
Dann forderter Greewood auf , in der Vers
lesung des Stenogramms fortzufahren .

Vandegrift , fortfahrend , zu Sylvia : „ Sie
haben hier dreimal unter Eid ausgesagt , daß
Sie oder Ihr Mann in Hollywood niemals
einen Brief bekommen hätten , in dem mit
Binnies Entführung gedroht wurde . Sind
Sie sich klar , was es für Sie bedeuten würde ,
wenn jetzt dieser Brief in Ihrer Wohnung
entdeckt würde ?"

Sylvia : „ Ich halte meine Aussage voll
und ganz aufrecht . Der alberne Humbug dieses
sogenannten Hellsehers kann mich wirklich nicht
erschüttern . "

Vandegrift : „ Dante , das wär alles ."
Adams verzichtet auf ein Kreuzverhör , wie

er auch auf jeden Protest gegen Vandegrifts
Fragen verzichtet hat . Er sieht , daß an dem
Ansehen dieser Zeugin nichts mehr zu retten
ist und gibt sie preis .

von San

Richter Corbett winkt jetzt den Polizei¬
hauptmann heran . Greenwood meldet , daß
soeben die telephonische Antwort
Franzisko eingetroffen ist . Der Richter läßt
ihn sofort vereidigen und fordert ihn auf , Be¬
richt zu erstatten . Unter atemloser Spannung
des Saales beginnt der Polizeibeamte :

-

" Green¬

an der bezeichneten

, ,Dem erhaltenen Befehl entsprechend , habe
ich die Kriminalpolizei in San Franzisko durch
dringendes Telephongespräch ersucht , den An¬
gaben des Hellsehers entsprechend Haussuchung
in der Wohnung der Mr. Sylvia Casilla zu
halten . Der soeben bei mir eingetroffene
telephonische Bericht , den ich mitstenographiert
habe , lautet folgendermaßen :
wood liest nun von einem Zettel ab . Das
Briefbündel ist genau
Stelle vorgefunden worden . Ich habe die
grüne Schnur gelöst und den Inhalt des achten
Briefes von oben gelesen . Der Brief . der

teine Unterschrift trägt . lautet : Wenn Sie
nicht aufhören , die Kräfte Binnies weiterhin
gewissenlos auszunüken , und wenn Sie den ge¬
ringsten Versuch machen , das gegen Binnies
Gesundheit geplante schamlose Verbrechen tat¬
sächlich auszuführen , so wird Ihnen Binnie
weggenommen werden . Schlagen Sie diese
Warnung nicht in den Wind ! Ich werde auch
nicht vor Anwendung von Gewalt zurück¬
Schrecken. Dieser Brief .

steckte in einem Umschlag , dessen Poststempel
Greewood , weiterlesend : . . Dieser Brief

deutlich seine Absendung in Hollywood am
8. Mai 1928 beweist ."

Vandegrift sendet Sylvia ein diabolisches
Lächeln zu .

Greenwood beendet die Verlesung des Ste
nogramms :
die gleiche Stelle zurückgelegt und das Bündel

, ,Den Brief habe ich wieder an

zugebunden . Das Briefbündel geht in einer
Stunde per Flugzeug an das Gericht in Stod
ford ab " . Das wäre alles , Euer Gnaben ."-

Der Polizeihaupmann wird entlassen .
Sylvia , einem Zusammenbruch nahe , ere

wartet nichts anderes , als nun verhaftet zu
werden . Aber statt dessen wird sie wieder von
Vandegrift zum Zeugenstand geschickt . Mit
legten Kräften schleppt sie sich zu dem Stuhl .

zu haben ? " fragt der Anwalt gemütlich
, ,Geben Sie nun zu , einen Meineid geleistet

lächelnd .
Da richtet Sylvia sich steil auf , blickt Bande¬

grift gerade in die Augen und sagt mit fester
Stimme : Reineswegs , Mister Vandegrift .
Mein Mann hat mir den Empfang des Briefes
offenbar absichtlich verschwiegen . Ich habe nie
feit seinem Tode seine nachgelassenen Kors
respondenzen durchgesehen . So erklärt es sich,
daß ich von dem Vorhandensein dieses Briefes
erst jetzt erfahre ."

Die Zuhörer belachen ungeniert diese Be¬hauptung .

Richter Corbett rügt die Heiterfeit nicht .
Es lohnt nicht mehr , da er die Verhandlung
für heute schließt.

einDie Abendpresse bestätigt , was für
Triumph dieser Verhandlungstag für die Ver¬
teidigung gewesen ist. In allen Zeitungen
wird Sylvia heruntergemacht , und viele Blätter
proklamieren schon jekt ihre feste Ueberzeugungvon Peter Rolands Unschuld. Den größten
Raum aber nimmt in den Zeitungen die wun¬
derbare Leistung des Helliehers Hadji Gholam
Ispahani ein . Der Perser braucht sich um
seine Zukunft teine Sorgen mehr zu machen .Seine Kundschaft wird sich schnell verhunderts, ,Dieser Brief ist erst jetzt geschrieben und fachen .I

( Fortsetzung folgt )

"

-

pomade , Staub und fett in kämmen , den Schmutz in Bürften und in Schwämmen

beseitigt MD in Sekunden ! Ein Glück , daß M ift erfunden !Mi
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Mittwoch , den 21 . Juni

Für den 22 . Juni :
Sonnenaufgang : 4. 01 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 51, Uhr

Borkum
Norderney

Mondaufgang : 10. 26 Uhr
Monduntergang : 23. 31 Uhr

Längster Tag , fürzeste Nacht .
Hochwasser

2. 23 und 14. 34 Uhr

دو

2. 43 15. 54クラ 39
Norddeich 2. 58 15. 0972 "9
Leybuchtfiel 3. 12 15. 24" "9
Westeraccumerfiel 3. 23 15. 3433 29
Neuharlingerfiel 3. 26 15. 37 "
Bensersiel 3. 30 15. 4113 "
Greetfiel 3. 35 15. 4617 "
Emden , Nesserland 3. 59 16. 1023
Leer , Hafen 5. 15 17. 2637 29
Weener 6. 05 29
Westrhauderfehn
Papenburg

6. 39
6. 44

18. 16
18. 5099
18. 55"

"
99
"

Gedenktage
1527 : Der italienische Staatsmann und Philosoph Niccolo

di Machiavelli in Florenz gestorben (geb. 1469).
1767: Der preußische Staatsmann und Gelehrte Wilhelm

v. Humboldt in Potsdam geboren ( gest. 1835) .
1818 : Der Maler Anton Graff in Dresden gestorben ( geb.1736) .
1861 : Der Admiral Maximilian Graf v. Spee in Kopen

hagen geboren (gest 1914) .
1867: Der Verlagsbuchhändler Eugen Diederichs zu Löbizbei Naumburg an der Saale geboren (gest . 1930) .
1889 : (Vor 50 Jahren ) Invaliditäts - und Altersversiche

rungsgesetz .

1925: PorbengraphZojeph Partsch in Bad Brambach ge¬(geb. 1851) .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

die über weiten Flächen nur geringe Unterschiede aufBei ber über Mitteleuropa herrschenden Druckverteilung,

Die Witterung war deshalb veränderlich. Windrichtung
weist , blieb eine Vielzahl von Tiefdrudgebieten bestehen .

und Stärke , aber auch Bevölkung und Temperatur waren

stelle der wärmeren Luft mit der über Ost und Süddeutsch¬
manchen Veränderungen unterworfen. An der Berührungs¬
land liegenden kälteren Luft tam es zu Regenfällen ,

Ostfriesische lageszeitung

Aus Gau und Provinz
Das neue Haus der Gaufrauenschaftsleitung

Eine Stätte der Schönheit und Wohnlichkeit

Die Stadt Oldenburg hat der Gaufrauen
schaftsleitung Weser -Ems die ehemalige Ges

Verfügung gestellt .
damit offensichtlich eine hohe Wertung und

arbeit zum Ausdrud .

telle zur Wig Blumeniae sie bringt

Nach dem jetzt erfolgten Um- und Aus¬
bau ist dieses Haus nun wie kaum ein zweites
eine wirkliche Heimat zu werden .
geeignet, den Frauen des Gaues Weser-Ems

Mit dem Treffen zu Ehren der Frauen , die
vor zehn Jahren den „ Deutschen Frauenorden "
in Oldenburg gründeten , wird das neue Haus
am 23. Juni eingeweiht werden. Es ist gleich
sam ein Markstein , der am Ende des ersten
Arbeitsjahrzehntes der NG.-Frauenschaft steht
und auch nach außen hin die in diesen zehn
Jahren erreichte Einheit des Frauenschaffens

aus

Folge 143

Legion Condor Plak in Oldenburg
Zur Erinnerung an die Spanienfämpfe der

Legion Condor , an denen mehrere Angehörige
des Fliegerhorstes Oldenburg teil

genommen haben , hat der Oberbürgermeister
mit Zustimmung des Kreisleiters , als des
Beauftragten der NSDAP , den Plak vor dem

Fliegerhorst Oldenburg im Zuge der Alexander¬
straße „ Legion -Condor -Play " benannt .

Kraftwagenunfall fordert zwei Tote
Raumes und jedes Gegenstandes bemüht . Und
als Haus der Frauen erfreut es sich In Lingen ereignete sich auf der Fern¬

darüber hinaus einer schlichten Wohnlichkeit . verkehrsstraße 70 ein schwerer Autounfall , der
Man spürt den Quellen dazu nach . Da sind zwei Todesopfer und einen Schwerverlegten

Anerkennung der nationalsozialistischen Frauen- Schreibtische , Schreibmaschinen , Aktenschränke , forderte . Der 33 Jahre alte Kaufmann Karl
Papierkörbe und Telephone wie in jedem Gottschalt aus Lingen befuhr in der Sonntags
anderen Büro . Jedes für den Dienstbetrieb nacht die Fernverkehrsstraße in Richtung
notwendige Möbel ist bewußt als wirkliches Meppen. Bei der Papierhülsenfabrik Lingen
Gebrauchsstück in die Räume genommen, aber stieß der Kraftwagen gegen einen Baum auf
man spürt ihm an , daß es sorgsam ausgewählt der linken Straßenseite . Der vordere Teil des
ist. Da sind in einigen Zimmern hardwerklich Wagens wurde vollkommen eingedrückt . Dem

Hölzern, in bester Verarbeitung , die allen Anprall der Brustkorb eingedrückt . Er war auf
hergestellte Möbel schönen , deutschen Fahrer Gottschalk wurde bei dem starken

Frauen , die dieses Haus betreten . Vorbild und der Stelle tot . Im Krankenhaus Lingen ist
Anregung sein sollen . Und über die Büro- der bei dem Unfall schwerverletzte v. Kampen
einrichtung hinaus sind es die Kleinigkeiten , nach sechs Stunden verstorben . Ein dritter
die diesem Hause seine frauliche Note und seine Insasse des Wagens erlitt einen schweren
Wohnlichkeit geben Die Gardinen find gut Oberschenkelbruchund Kieferverletzungen, wäh
ausgewählt und sorgfältig verteilt . Die runden rend ein vierter Mitfahrer mit leichten Ver¬

fleinen Krügen sind freudige Farbflecke darauf .

Tische, von denen fast jeder Raum einen befigt, legungen davonkam.
haben schöne Decken , Blumen in großen und

Das alles ist nicht mit höherer Geldauslage
erreicht, sondern erfordert nur einen gutenGeschmack und eine ordnende Hand . Ob uns

Abteilungsleiterinnen
maschinenzimmer, die Personaltechnische Abtei
lung , Kartei , Buchhaltung , die Werkstube des
mütterdienstes, den Archivraum der Presse
herrscht Ordnung und Schönheit am Arbeits¬
oder ihr eigenes Zimmer zeigt . Ueberall

licht gedämpft in die schönen Zimmer hinein .
platz. Die hohen Räume lassen das Sonnen¬

deutlich werden läßt .
Dem , der durch die stille Blumenstraße

großen Gebäudes auffallen , und mancher Vor¬
kommt, wird die lange, einheitliche Front des

übergehende, dem das Schild vor der großenTür verrät, welche Bewandtnis es mit diesemHause hat , wird damit eine Vorstellung ver¬
binden an Büros mit Schreibtischen und Akten¬

Durch die geschlossene Schranke gefahren 7

fuhr ein mit Blatten beladener Osnabrüder
An dem Bahnübergang bei Lemförde

a st zug nachts durch die geschlosseneSchranke.
die sich nachmittags bis über den Westteil unseres Bezirkes bergen , hinter denen blasse Stubenhocker mit

die Gaufrauenschaftsleiterin die Zimmer ihrer fahrenden Güterzug erfaßt und eine Strede
qusbreiteten . Da sich das nordwestliche Hoch noch verstärkt ,
wird der Zufluß der östlichen Luft bestehen bleiben . We¬
fentliche Aenderungen sind also nicht zu erwarten .

Aussichten für den 22. Juni : Schwache Winde meist aus
Oft bis Nord , früh neblig bis , diesig , dann woltig , zeit¬
weise sogar heiter, vereinzeltTemperatur wenig Wenderung .

Aussichten für den 23. Juni :
srodenes Wetter .

gewittrige Niederschläge,
Weiterhin ruhiges meist

Beim Baden ertrunken
Die Vechte hat in diesem Jahr ihr erstes

Opfer gefordert . Die 17 Jahre alte Johanne
Christine Deters aus Gamern war abends
nach dem Melken zum Baden gegangen . Als
das junge Mädchen gegen 22 Uhr noch nicht
wieder im Hause war , wurden die Eltern un =
ruhig und forschten nach dem Verbleib der
Tochter . Erst am andern Morgen konnte die
Leiche in der Vechte , entdeckt werden . Das
unge Mädchen war beim Baden einem Herz¬

schlag erlegen .

am

Sehren .

tommenden

der Feder Entschlüsse fassen und Taten voll¬
bringen . Wen aber die große Tür eingelassen
hat in dieses Haus , dem wird dieses Miz
trauen schnell schwinden . Hier ist nichts von
herzloser Bürokratie , von Amtsschimmel und
grünem Tisch .

In all den großen und kleinen , hellen
Zimmern , die sich in stattlicher Zahl aneinander¬
reihen , weht eine frisch fröhliche Luft .

Die Frauen und Mädel , die hier arbeiten ,
femmen fast alle aus der Frontarbeit in der
NS - Frauenschaft, im BDM . oder Arbeits¬
dienst , und die Männer , die den Verwaltungs¬
apparat leiten , stehen den Frauen als Kame¬
raden am gleichen Werk zur Seite .

Wir gehen mit der Gaufrauenschaftsleiterin
ven Zimmer zu Zimmer und freuen uns über
den jungen Tatwillen all der Frauen und
Mädel , die in einer Arbeit stehen , die nicht
nur mit dem Verstand, sondern in erster Liniemit dem Herzen getan werden muß . Das ganze
Haus hat seine ganz eigene Stimmung . Als

hier, nationalsozialistischen Grundsägen ent¬
nationalsozialistische Dienststelle hat man sich

sprechend, um vorbildliche Schönheit jedes

oder die Schreib¬

Jedes Stockwerf hat einen kleinen Frühstücks¬

raum . Für Tagungen , Ausstellungen usw. steht
ein großer Raum mit besonders schönen Tischen
und Stühlen zur Verfügung .

Ueberall sehen wir frohe Menschen an ihrer
Arbeit . Man spürt ihnen gleichsam an , daß sie
Befriedigung in dieser Arbeit finden . Wie
fönnte es auch anders sein ? Ein Kraftstrom ,
der von hunderttausend Frauen über Blod
und Zelle , Ortsgruppe und Kreis in diesem
hellen Haus , dem Mittelpunkt der Gauarbeit ,

zusammenfließt, bestimmt hier jedes Tun . Er
wird hier aufgefangen und weitergeleitet in
das Reich und läuft beim Zurückfluten wieder

Ausgangspunkte zurückleitet als neuen Impuls
durch diese Zentrale , die ihn wieder an seine

und neue Aufgabe.

Schiffahrt und Wirtschaff
Rotterdam in Wilhelmshaven . Erika Frizen 22. von Dords

Johs . Frigen u. Sohn , Emden . Theda Frizen 21. ron

recht in Emden . Jacobus Frizen 26. von Stettin in
Lulea . Jantje Frigen 20 von Stettin in Narvik . Carl

Rotterdam in Narvik. Dora Frizen 23. von Buenos Aires
Frizzen in Buenos Aires . Kath . Dor . Frigen 20. von

in Emden . Herta E. Frigen 25. von Stettin in Lulea .
Jürgen Frigen 21. von Emden nach Stettin . Harm Frizen
23. von Lulea in Emden . Gerrit Frigen 21. von Stettin
nach Oxelösund . Antje Frigen 21. von Rotterdam nach
Wilhelmshaven . Hermann Frigen 26 , von Stettin in
Lulea . Gertrud Frizen 25. von Krazwyt in Newport .
Klaus Frigen 21. von Newcastle in Kragwied . Reimar
E. Frigen 21. von Newcastle nach Krazwied . Anna K.

Fiffer u. v . Doornum Reederei GmbH . , Emden . Lina
Fisser 18. von Danzig in Le Treport . Marie Fisser 17.
von Rotterdam nach Königsberg .

Hendrik Fisser AG . , Emden . Franciska Hendrik Fisser
17. von Goole nach Hamburg .

in Wilhelmshaven.
Emder Dampfertompagnie AG ., Emben . Radbod löscht

Wittekind 20. Kopenhagen pass . nach
Königsberg . Tagila ladet in Brathurst. Bernlef ladet

Gisela löscht in Wilhelmshaven . Ostland
Konsul Poppe löscht in Farge .Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems , Leer . Schiffs =

Etwa siebzig Flugzeuge landen in Bremen
Im Rahmen des Westdeutschlandfluges treffen

im Flughafen
Bremen , von Kassel kommend, etwa 60- 70
Flugzeuge ein . Es ist damit zu rechnen , daß
Diese Maschinen in der Zeit von 9. 30 bis 11. 00
Uhr in Bremen landen , um pünktlich um
12 Uhr nach Köln weiterzufliegen . Der Be¬
völkerung ist an diesem Tage Gelegenheit ge¬
geben , sich den Flugbetrieb auf dem Flugplaz
anzusehen . Zur Unterhaltung wird der Musik
ug des Fliegerhorstes Oldenburg sich an der

Ausgestaltung des Programms beteiligen . Der
Eintritt ist frei . Sechs Maschinen werden
außerdem gegen 9 Uhr aus Oldenburg in
Bremen eintreffen . Diese Maschinen sind nicht
zur Besichtigung freigegeben , sondern werden
ür Kunstflüge eingesezt . Nachdem die an dem
Westdeutschlandflug beteiligten Maschinen
Bremen verlassen haben , werden die olden =
Surgischen Flugzeuge nach Oldenburg zurück- Frigen 23. von Stettin in Königsberg .

Gashebel statt Bremse betätigt

Ein 58 Jahre alter Einwohner aus Fersen
anternahm am 13. September 1938 eine Fahrt

Es war dies seinemit einem Kraftwagen .
erste Fahrt nach Erlangung des Führerscheins .
Um für alle Fälle gerüstet zu sein , hatte er

einen Berufsfahrer mitgenommen. In Ollöscht in Lübed.

Senburg stellte sich ihm ein Hindernis in bewegungsliste vom 20. Junt . Verkehr zum Rhein: Netty
den Weg , so daß er bremste und auf der rechten 20. in Duisburg eingetroffen Undine auf der Fahrt von
Straßenseite halten wollte . Als er sich wieder sten nach Duisburg. Frieda 19. von Leer in Richtung
in den fließenden Verkehr einschalten wollte , Duisburg . Hedwig 19. von Leer in Richtung Münster .
bemerkte er plöglich einen Radfahrer , der ihn Bruno 19. von Zeer in Richtung Dortmund/ Duisburg.
von links zu überholen versuchte . In diesem tung Bremen . Ambulant 19. von Duisburg in Richtung
Augenblick wollte er seinen Wagen zum Halten Bremen . Käthe Münster pass. in Richtung Bremen .

Verkehr nach Münsterbringen , trat aber anstatt auf die Bremse auf 20. von Oldenburg nach Bremen.
und den übrigen Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : Johanneben Gashebel . Der Wagen machte einen am 21. in Wanne erwartet . Hoffnung ladet in Bremen .

Sprung nach vorwärts , der Radfahrer wurde Konkurrent und Kehrwieder löschen in Meppen . Gertrud

auf den Kühler geworfen und tödlich verletzt. 19. von Leer in Richtung Münster. Sturmvogel 22. in
Wanne löschbereit . Gretel 20. von Bremen in RichtungDer Fahrer wurde am 3. März 1939 vom Land¬ Verkehr von Münster und den übrigenMünster .

gericht Oldenburg wegen fahrlässiger Tötung Dortmund -Ems-Kanal-Stationen: Johanne am 21 .
Hoffnung ladet in Bremen .zu drei Monaten Gefängnis verurteilt .

legte gegen dieses Urteil Revision ein, die je rent und Kehrwieber löschen in Meppen. Gertrud 19. von
Sturmvogel 22. in Wanne

doch vom 3. Straffenat des Reichsgerichts ver- föschbereit. Gretel 20. von Bremen in Richtung Münster .
Leer in Richtung Münster .

worfen wurde . Der Reichsanwalt führte in Verkehr von Münster und den übrigen Dortmund -Ems¬

seinem Vortrag aus , daß ein Verschulden des Kanal-Stationen: Annemarie löscht in Aurich. ReinhardVerkehr nach den Ems¬
Angeklagten von der Straffammer ausreichend stationen : Gerda und Hermann laden in Bremen. Mar¬
festgestellt worden sei

in Bremen .

Dorsten nach Duisburg . Emanuel auf der Fahrt von Dor

Verkehr vom Rhein : Wega 19

Er Wanne erwartet .

Die wichtigsten Futterpflanzenarten
Der Feldfutterbau brachte eine wichtige Er¬

gänzung und Bereicherung unserer landwirt
chaftlichen Kulturen . Der Anbau ist gerade in

den lezten Jahren start erweitert worden , und
damit wurde die Erzeugung des nicht genügend
borhandenen Futtereiweißes gefördert . Aber
auch hier hat der Züchter beste Vorarbeit ge¬
Teistet . Heute ist es möglich , eiweißliefernde
Futterpflanzen , die bisher nur in den
füblichen Zonen fultiviert werden konn¬
ten , auch in den flimatisch nicht günstigen
Bonen des Nordens auszubauen . Wie weit
die Arbeit der Züchtung von flimafesten Sorten
gediehen ist , geht aus einem Bericht hervor ,
ber am 23. Juni um 11. 35 Uhr in der Sendes
tethe , ,Stadt und Land " im Reichssender
Samburg gesendet wird . Ferner werden
hierin auch die in den Feldfutterbeständen auf
tretenden bekannten Unfräuter erwähnt und

Anregungen für deren erfolgreiche Bekämpfung
Segehen .

löscht in Leer , ladet in Emden .

ney .

von Friedrichsfeld in Rich¬

Hilde

in
Kontur

Corcordia
garethe 20. von Bremen in Richtung Emden .

Verkehr von den Emsstationen :löscht/ labet in Bremen .
Grete löscht in Bremen . Aalke löscht in Oldenburg /Bremen .

Diverse andere Schiffe : Gerhard liegt in Oldenburg
in Reparatur . Schwalbe ladet in Oldenburg für Norder

Sans liegt in Emden in Reparatur . Baldur liegt

auf der Werft in Minden . Erich fährt Sand. Vorwärts
löscht in Emden . Hoffnung fährt Sand . Adelheid fährt

Steine zwischen Oldenburg und Langeoog. Jupiter fährt
zwischen Oldenburg -Bortum -Norderney -Langeoog .

Holz
Fenna fährt auf der Weser Sand . Gesine , Annette , Anna ,
Maria, Anna-Gesine und Marie fahren Steine von der
Ems nach Aurich. Anna, Helene, Hermann und Herbert
fahren Steine . Sertha , Move, Wega und Nordstern fah¬
ren Busch .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aegina 17. East London
nach Durban . Anatolia 17 Buenos Aires . Arcturus 16.

Ceare nach Maranhao . Balla 18. Hamburg nach Ant¬
werpen . Barcelona 17. Funchal nach Bremen .

nach Penang .

Borkum
16. Neuyort. Crefeld 16. Reelung nach Chefoo. Eider 18.
Dueffant pais. nach Samburg . Erlangen 17. Tampico nad
Galveston. Frankfurt 17. Samburg. Fulda 18. Colombo
nach Savanna. Kommodore Johnsen 18. 18 Grad Nord,
31 Grad West pass. nach dem englischen Kanal . Minden
16. Portoferraio . München 18. 45 Grad Nord , 27 Grad

et pall nach dem englischen Kanal. Nedar 18. Mitte
nach Dairen . Osnabrüd 18. San Miguel pass . nach
Cristobal . Wakama 17 Antwerpen nach Vera Cruz .
Weser 19. Landsend pass. nach Antwerpen .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft Hanja " , Bremen .
Altenfels 18. Duellant path. Dragenfels 17. von Rotter
dam. Goldenfels 18. von Suez. Sundsed 17. Lisabon,

Inn 18. Le Havre . Lech 17. Antwerpen

Der Motorwagen wurde von einem vorbei¬

auf dem Bahnkörper mitgeschleift. Durch den
Anprall des Wagens wurde die Lokomotive
Lastzuges wurde bei dem Zusammenprall auf
des Zuges start beschädigt . Der Beifahrer des

der Stelle getötet . Der Fahrer kam mit
leichteren Verlegungen davon .

Grundfah der NSD . - Arbeit :

Das Volk muß stark und gefund fein , um
in der Produktion alle Güter (chaffen

ju hönnen , die es zum teben braucht .

19. Hamburg . Delos 19. Constanza . Kreta 17. Hamburg .
Kythera 18. Thessaloniti . Larissa 17. Piräus nach Rots
terdam . Morea 17. Thessaloniki nach Istanbul . Tilly L.
M. Ruß 18. Oran nach Alexandrien . Sivas 17. Algier

17. Ouessant pass. Theffalia 17. Piraus nach Rotterdam .
nach Hamburg . Smyrna 17. Oran nach Tunis . Sparta

Tinos 18. Hamburg . Valova 17. Ayas .

Soltenau pas . Ginnheim 18. Hongkong pals.
Unterweser Reederei AG . , Bremen . Schwanheim 18 .

Seereederei Frigga " AG ., Hamburg . Aegir 19. von
gelösund in Emden. Baldur 19. Cape Writh pass. nach

Emden in Kopenhagen
Botwood . Brage 20. von Rotterdam nach Rarvit . Frigga19. von Herrenwyt nach Drelösund . Heimdal 19. non

Thor 18. von Baertan in Emden .
August Thyssen 18. von Gefle nach Emden . Widar 18 .
Utsire pass. nach Rotte . sam . Albert Janus 17. von Bar
reiro nach San Juan . Hermod 18. Utsire pass . nach
Rotterdam .

Hamburg -Amerika Linie . Idarwald 17. ab Boca Grande
nach Norfolt . Orinoco 19. an Havanna . Patricia 18. ab
Pto . Barrios nach Port Limon . Phrygia 22. vorauss . ab
Progreso . Patria 20. Blissingen pass. nach Southampton .
Roda 19. ab Callao . Leuna 19. Cap Verde pass, nach
Las Palmas . Lüneburg 20. ab Singapore nach Penang .
Udermart 19. Ouessant pass. nach Port Said . Heidelberg
19. Ouessant pass. nach Le Havre . Rendsburg 17. Rap
stadt pass . nach Adelaide . Gera 19. ab PortElizabeth nach

Ermland 18. anEast London . Hanau 20. ab Adelaide .
Houston . an Kobe . Odenwald 17. abDerrymore 18.
Jokohama nach Kobe . Sauerland 18. an Kobe . Lever
fusen 19. an Hongkong .Achil Duisburg 19. an Hongkong .
Hagen 22. in Hamburg fällig . Medlenburg 20. ab Ant
werpen nach dem La Plata . Preußen 18. ab Tsingtau
nach Chemulpo . Nordmart 18. Berim pass. nach Port
Sudan . Scheer 19. an Nordenham . Amasis 19. Gan
Vincent pass . nach dem La Plata . 3tauri 19. an Buenos
Aires .

Kybfels 18. von Antwerpen . Lahned 18. Ouessant pass.
Neidenfels 17. Port Said . Neuenfels 17. Bedi Bunder .
Rotenfels 18. Kaltutta nach Antwerpen . Schwaned 18.
Port Said . Stahled 18 von Pasajes . Stolzenfels 18 .
von Bunder Shapour . Sturmfels 19. von Antwerpen .
Trautenfels 18. von Aden . Trifels 18. von Hamburg .
Uhenfels 17. Port Said . Wartenfels 17. Antwerpen .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft , ,Neptun ", Bremen .

DI =
Oscar

les 17. Lissabon nach Malaga . Ajag 18. Atchangelsk nach
Bremen . Ariadne 17. Stettin . Arion 17. Antwerpen
nach Vigo . Bacchus 17 Hamburg nach dem Rhein . Bessel
18. Danzig nach Alicante . Ceres 18. Ouessant pass. / nach
dem Rhein , Diana 19. Hamburg . Electra 17. Malmö .
Elin 17. Köln nach Rotterdam . Fortuna 19. Rotterdam .
Hector 17. Königsberg . Hero 19. Duessant pass. nach Me¬
mel . 3ris 17. Königsberg . Juno 17. Königsberg nach
dem Rhein . Jupiter 19. Rotterdam pass. nach Billau .
Kepler 17. Lissabon nach Antwerpen . Klio 17. Lissabon .
Latona 18. Stavanger . Leda 18. Pillau pass . nach Kö¬

MercurLuna 17. Antwerpen nach Pasajes .nigsberg .
17. Brunsbüttel pass. nach Stockholm . Neptun 19. Rotter¬
dam pass . nach Gdingen Nestor 18. Sines . Niobe 19.
Emmerich pass. nach Köln . 5. A. Nolze 17. Memel .
bers 18. Brunsbüttel pass. nach Königsberg .
Friedrich 17. Königsberg nach Bremen . Pallas 18. Rot
terdam pass. nach Stettin . Perseus 19. Kiel nach Rostock.
Phaedra 18. Soltenau pass . nach dem Rhein . Phoebus . 19.
Holtenau pass. nach Rotterdam . Pollux 17. Rotterdam
nach Kopenhagen . Pylades 18. Rotterdam nach Königss
berg . Girius 17. Hamburg nach Riga . Stella 19. Em¬
merich pass. nach Köln . Thalia 17. Lissabon . Triton 17.

Victoria 17. StodAntwerpen . Vesta 19. Blumenthal ,
holm nach Bremen . Vulcan 19. Holtenau pass. nach dem
Rhein .

AdlerArgo Reederei , Richard Adler u . Co. , Bremen .
19. London . Albatroß 18, Leith . Alt 19. Tallinn . Anta¬
res 19. Galah nach Ems /Hamburg Range . Bussard 19.
Königsberg . Drossel 17. Tallinn . Fasan 18. Hull . Fink
18. Antwerpen . Ganter 17. Rotta nach Rotterdam . Hecht
17. Borga nach Bremen . Lumme 18. Brunsbüttel nach
Helsingfors . Optima 19. Antwerpen . Orla 19. Wasa .
Orlanda 18. Raumo nach Bremen . Ostara 19. Holtenau
nach Bremen . Reiher 19. Hull . Schwalbe 19. Stettin .
Schwan 20. London nach Hamburg . Sperber 17. Riövali¬
niemi nach Bremen . Taube 18. Gdingen . Wachtel 17.
Memel , Dr. Heinrich Wiegand 19. Antwerpen .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 18. Fiume . Adana
18. Larnaca nach Famagusta . Andros 19. Gibraltar pass .
Antara 17. Jaffa . Artadia 18. Thessaloniti . Belgrad 19.
Gibraltar pass. Cairo 17. Rotterdam nach Bremen . Chios

Name d . Schiffes

MS . Vulcan

D.

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
GerAntonio Delfino 18. von Santos nach Montevideo .

neral Artigas 20. in Santos . General Osorio 19. St .
Vincent pass . Madrid 20. Fernando Noronha pass. Monte
Olivia 19. von Bahia nach Lissabon und Hamburg . Monte
Rosa 19. Ouessant pass. Bahia 17. von Montevideo nach
Rotterdam und Hamburg . Belgrano 19. von Paranagua
nach Sao Francisco do Sul . Bollwerk 10. in Antwerpen .
Cordoba 19. Kap Finisterre pass. La Plata 18. in
Rosario . Paranagua 19. von Porto Alegre nach Ris
Grande . Patagonia 20. von Bremerhaven nach Ham

Pernambuco 19. Ouessant pass. Porto Alegre 20.
in Rotterdam . Rosario 18. von Buenos Aires nach Fray
Bentos . Tenerife 19. von Santa Fé nach Buenos Aires .
Vigo 19. St . Vincent pass.

Am Markt ge

burg .

Wesermünder Fischbampferbewegungen .
wesen : Spica , Deutschland , Friedrich Müller , Franz , Halle ,
München , President Muzenbecher , Graz , Spessart , Ludwig
Janßen , Ostar Neynaber , Adolf Hitler , Heinrich Bueren ,
Karl Kämpf , Friz Reiser , Spigbergen , Martin Donandt ,
Regulus , Auguste Kämpf , Haltenbank . In See gegan
gen : Franz Westermann , Friesland , Arctur , Schwalbe ,
Reiher , Saarland , Main , Halle , President Muzenbecher ,
Friedrich Müller , Graz , Weißenfels , München .

Seefischmarkt Wesermünde /Bremerhaven vom 19. Juni
In der Seefischversteigerung wurden in Pfennigen je 506

Gramm folgende Großhandelseinkaufspreise für Fische mit
1.Kopf erzielt : Island 7 Dampfer (660 000 g .) :

Kabliau Größe 1 7. 5- 10. 5, Größe 2 7. 5- 8. 75, Größe 3
7. 5- 7. 75 ; Schellfisch Größe 1 29 - 38 , Größe 2 15 - 29 ,
Größe 3 10 - 16 ; Seelachs Größe 1 7. 5- 9. 5, Größe 2 7. 5;
Lengfisch 7. 5- 9. 25, Goldbarsch 7 - 8 ; Austernfish 10- 14 . 25 .
2. Bäreninsel 3 Dampfer (450 000 Kg .) : Kabliau Größe 1
und 2 7. 5; Schellfisch Größe 1 - 3 10 ; Goldbarsch 7 - 8 ;
Austernfisch 15- 10 . 5. 3. Nordsee : 2 Dampfer (80 000
Kg .) : Hering 9- 10 . 25 ; Witting 8. 5- 10 ; Seelachs Größe 1
9. 25- 9. 5, Größe 2 7. 75- 8. 25.

Der Verkehr im Emder Hafen

Kauffahrtet
rachtkontorD. Sir E. Carsel

D. Elise Schulte
Haugerland

Kapitän

Mildahn
Öhmann
Schmidt
Stokland

Nation

Deutschland
Schweden
Deutschland
Norwegen

Angetommen

20 . Junt

Wiatler Liegeplaz

Außenhafen
20 . " Neuer Hafen
20 . Schulte & Bruns" "
21 . " Fisser & v . Doorn . 19

Abgegangen
Park
Ernst

Deutschland 20 . Juni Fisser & v . Doorn .
20 . Kauffahrtei"

Rönding 20 . "
Schorler
Schmidt

20 ." "
20 . "
21 . 99
21 .
20 .

D. M. H. Fisser
D. Emsriff
D. Procida
C. Cora
D. Elster
D. Stillesee
D. God ried Bueren
MS . Hertha

Reiners
Lunzmann

Niederländisches Gemüse für Deutschland
Wie aus Amsterdam verlautet , ist gelegent¬

lich von Besprechungen ein deutsch -niederlän¬
disches Sondergeschäft abgeschlossen worden, das
die Lieferung holländischen Gemüses bzw. von

Schutte & Bruns

Frachtkontor

Schulte & Bruns
Frachtkontor

Gartenbauerzeugnissen im Betrage von etwa

drei Milliionen Reichsmart nach Deutschland
vorsieht . In den niederländischen Gartenbaus
freisen ist davon mit lebhafter Befriedigung

enntnis genommen worden .



Sportdienst der OT3 .

So kehrte Schalke 04 von Berlin heim
Triumphfahrt in die Heimat an der Ruhr

T3Wie in den voraufgegangenen Jahren, als
Der FC . Schalke 04 von den Spielen um die
Deutsche Fußballmeisterschaft siegreich heim¬

tehrte , stellten sich auf der Bahnfahrt schon in
Hannover , wo der Zug kurzen Aufenthalt
hatte, die ersten Gratulanten ein. Blumen¬
gebinde wurden von den verschiedensten Ver¬

einen überreicht, und man merkte es den schon
in Hannover zahlreichen Gratulanten an, wie
sie zwar wehmütig von der "Viktoria " Abschied
nahmen , aber immerhin mit einem gewissen
Stolz erfüllt waren , daß Hannover 96 die

Würde an die Mannschaft zurückgegeben hat ,
die im vorigen Jahre in den zwei dramatischen
Kämpfen unterlegen war .

Der Zug eilt Bielefeld entgegen. Kurz
vor Löhne steht die gesamte Gefolgschaft eines
Werkes in ihren Arbeitskitteln in den Werks¬

höfen. Ganz schlicht ist vor dem Werk ein etwazwanzig Meter langes Spruchband angebracht:
, ,Schalke 04 . . . 9 :0" . Das kennzeichnet so rich¬
tig den fernigen Westfalen , der eine Leistung
anerkennt , ohne große Worte zu machen . Aber

einen Vorgeschmack von dem bevorstehenden
Empfang bekamen wir schon vor der Einfahrt
auf dem Bahnhof in Bielefeld . Auf beiden
Seiten der Straßen standen dicht gedrängt die
dem Meister zujubelnden Volksgenossen und auf
dem Bahnsteig herrschte eine fürchterliche Enge ,
die sich unablässig an die Wagen herandrängen
den Menschen bemühten sich , einen Händedruck
von einem Spieler zu erhaschen . Es ist nahezu
unmöglich , diese Triumphfahrt ab Bielefeld in
dürren Worten zu beschreiben . Selbst die auf
dem Felde arbeitenden Volksgenossen ließen
minutenlang ihre Ackergeräte stehen , um freund¬
liche Wintegrüße auszutauschen .

Das fürchterliche Gedränge auf dem Bahn¬
hof in Hamm ließ in uns allen nur den einen
Wunsch aufkommen , daß es bei dieser hellen

Begeisterung nur nicht zu einem Unglück tom¬
men möge . Eine lange , verstärkte Kette von

Eisenbahnbeamten mußte sich schützend vor den
abfahrenden Zug stellen , damit diese Menschen¬
mauer in ihrer Begeisterung zurückgehalten
werden konnte . Je näher wir dem Ruhrgebiet
entgegentamen , desto dichter wurden die Men¬
schenmauern . Hohe Dachfirsten waren erflettert
worden , die Werkbank stand einen Augenblick
still , der Zeichenstift ruhte , alle die östlich vor

dem Dortmunder Bahnhof gelagerten Werke ,
alle Bahnüberführungen waren dicht umlagert
von den Schalkern zujubelnden Menschen .

Die mustergültige Absperrung in Dort
mund gestattete es der Mannschaft mit ihrer
Begleitung , den nunmehr traditionell gewor:
denen Fußmarsch " zum Lindenhof anzutreten ,

wo die Mannschaft in Vertretung des Ober¬
bürgermeisters von Stadtrat Förster herzlich be¬
grüßt und beglückwünscht wurde . Bei diesem
furzen Aufenthalt trat besonders die enge Ver¬
bundenheit zwischen Schalke 04 und der Stadt
Dortmund in Erscheinung. Unbeirrt harrte die
Menschenmenge aus , als die Siegermannschaft
19. 56 Uhr die Weiterfahrt nach Gelsenkirchen
antrat . Noch dichter wurden die Menschen
mauern auf der letzten Etappe , und ein außer¬
gewöhnlicher Jubel schallte der Mannschaft ent¬
gegen, als die einzelnen Spieler in Wanne
Eidel je einen Lorbeerkranz erhielten .

Die ganze Stadt auf den Beinen

Die Stadt Gelsenkirchen hat ihre " Mann¬
schaft immer zu ehren verstanden , wenn sie aus
schweren Gefechten siegreich zurückkam . Aber
dieses Bild , diese in stellenweise zehn Gliedern
stehende Menschenmauer, haben wir noch nie
erlebt . Ein Wetteifer in der Ausschmückung
der Häuser hatte eingesetzt , der geradezu be¬
zaubernd war . Von den verschiedenen Kauf¬

häusern wirbelten ein Konfettiregen herunter ,
der die lange Kraftwagenkette , in denen die

|

Schalter Spieler untergebracht waren, in „ blau¬
weiß " einhüllte .

Die anderen Vereine , an ihrer Spize der
zweite in die Gautlasse aufgestiegene Klub , die
BSG . Gelsenguß Gelsenkirchen , und vor allem
die Jugend überboten sich in den Sympathie¬
fundgebungen für die Schalter Spieler , von
denen manch einer Mühe hatte , die Rührung,
die ihn ob eines solchen noch nicht dagewesenen
triumphalen Empfanges übermannte , männlich
zu verbergen .

Da standen sie nun in ihren Wagen . Die
Menschenmassenjubelten ihnen und ihren Füh¬
rern , an der Spike dem selig lächelnden Vater
Unkel zu, eine ganze Stadt geriet in des Wor¬
tes treffendster Bedeutung in einen Freuden¬
taumel . Die Begeisterung kannte keine Gren¬
zen . Fahnen , Blumen , Transparente und end¬
lose Heilrufe das war die stolzeste Heim¬
kehr der deutschen Fußball-Elf, deren Ruhm in
alle Weit gedrungen ist.

Eine Nacht ohne Pause

Wie immer , so endete auch dieser wahrhafte
Triumphzug auf dem urheimatlichen Boden der
Elf , auf dem Schalker Markt , wo die Partei ,
die Gliederungen der Partei , die städtischen Be¬
hörden und der Nationalsozialistische Reichs¬
bund für Leibesübungen die großdeutsche
Meister -Elf willkommen hieß und das Füllhorn
der Glückwünsche ausschüttete .

Stadt ausgebreitet . Die ersten Lichter flamm¬
Schon hatte sich die Dämmerung über die

ten auf, aber in dieser Nacht ist die Stadt der
tausend Feuer nicht zur Ruhe gekommen.

Bis zum frühen Morgen kreisten fröhlich die
Siegesbecher . . .

Richard Krasta .

Tiefe Bestürzung in Wien
Am Montag , gegen 20 Uhr , traf die Mann¬

schaft der Admira wieder in Wien ein . Es

war klar , daß bei dem Mißerfolg sich nur
wenige Leute zum Empfang auf dem Ostbahn¬
hof eingefunden hatten . Von den Spielern
machte vor allem Hahnemann den be =

troffensten Eindruck , und alle sehnten sich nach
einer ausgiebigen Ruhe . Sehr schnell war die
Reisegesellschaft in alle Richtungen zerstreut .

Nicht allein das schlechte Wetter am Sonn¬

tag in Wien veranlaßte die sonst wander¬

"

freudigen Wiener zu Hause zu bleiben, sondern
es war die Uebertragung des Fußballkampfes
zwischen ihrer“ Admira und Schalke 04. Mit
großen Hoffnungen hatte man den Rundfunk
eingeschaltet , um ihn nach wenigen Minuten
wieder abzuschalten . Als sich dann abends das

Wetter aufklärte , sah man überall an den
wichtigsten Verkehrspunkten eine Menge heftig
debattierender Menschen , die das Unfaßbare
einfach nicht glauben wollten . Besonders der
Ausschluß Klacks , des jüngsten Spielers , der

zu den größten Hoffnungen berechtigte, ging
allen Wienern sehr nahe, um so mehr, da er sich
bisher immer als ein korrekter Sportsmann auf
dem Spielfeld gezeigt hatte . Die Verwirrung
war um so größer , als der Rundfunk zuerst
immer von Hanreiter als dem Uebeltäter sprach.

Die Wiener Presse erkennt rückhaltlos

die Ueberlegenheit der Westfalen an. Nun wird
auch eingesehen, daß der vor wenigen Tagen ge¬
zeigte Optimismus im Lager der Admira ein
künstlich genährter war . Daß gerade in
diesem Augenblick der Zusammenbruch kam, hat
allerdings keiner erwartet .

8 . SSIA . Leer in Aurich

Interessante Hand : u . Fußballspiele der TuSvg .

Heute , Mittwoch , abend führt die
TuSog . Aurich zwei Spiele durch . Es tom¬

men die sympathischen Gäste der 8. SSt .-Abtlg.
Leer mit einer Handball - und einer Fuß¬
ball mannschaft nach Aurich. Um 18. 30 Uhr
beginnt das Handballspiel . Die Meistermann¬
schaft des TuSvg . wird es zwar nicht leicht
haben, denn im legten Treffen gewannen die
Soldaten in Aurich mit 13 :3 ihr Spiel . Die

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung

Abschied von Karl Gall
Mit einer erhebenden Feier nahm am Mon¬

tagvormittag der norddeutsche Motorsport Abs
schied von dem in England beim Training zur
Tourist Trophy auf der Insel Man tödlich ver¬
unglückten Meister Karl Gall. Am Schuppen 3
im Hamburger Hafen, wo der englische Dampfer

Blyth " , der die sterblichen Ueberreste Galls
nach Deutschland gebracht hatte , liegt , war der
Sarg inmitten herrlicher Nelken aufgebahrt.
Kameraden vom Motorsturm „ Karl

Mannschaft der TuSvg. ist aber in diesem Jahr Gall " - München hielten die Totenwacht. In
bedeutend besser, denn nicht unverdient führt Anwesenheit zahlreicher Vertreter der Partei ,
sie den ostfriesischen Meistertitel und wird des Staates und der Organisation hielt NSKK. ¬
in diesem Spiel ihr Können beweisen . Obergruppenführer Jürgensen die Gedenk¬

Im Anschluß an das Handballspiel treffen rede, in der er den Toten als Helden feierte .

die ersten Mannschaften im Fußball zusam- Hundert springen in die Bresche , wenn einer
men. Daß die Marine -Elf etwas kann, hat sie fällt , und so wird Karl Gall unter uns leben als

am legten Sonntag in Collinghorst beim Pokal - Vorbild für die Jugend und als Mahnung ".

turnier , aus dem sie als Sieger hervorgegan- Nachdem der Obergruppenführer einen Kranz
gen ist, bewiesen . Denn Germania Leer Reserve niedergelegt hatte , legten auch die Vertreter

wurde mit 4 : 1, die Collinghorster sogar mit des Gauleiters Kaufmann , der Bayri¬

7 :0 glatt geschlagen . Im dritten Spiel gelang schen Motorenwerke und der Sturm 5 / M 86

der Mannschaft gegen den Südstaffelersten Loga "Karl Gall" ihre Kränze am Sarge. nieder.
sogar ein 0 :0-Ergebnis . Die Auricher werden Dann erfolgte unter großem Ehrengeleit die
alles aufbieten müssen , um ehrenvoll zu bestehen . Ueberführung nach dem Hannoverschen Bahn¬

Die Aufstellungen der Play : hof , von wo der Sarg in Karl Galls Heimat¬

besiger : Die Hand baller spielen wie folgt : stadt München befördert wird . Hier findet die
Puckhaber; Lange, Peterßen ; Bock , Wienholz , feierliche Beisetzung statt .
Reinders ; Decknatel , Bleßmann , Best , Krull ,
Lang . In folgender Aufstellung tritt die
erste Fußballmannschaft an : Buckhaber; Töllner ,
Heinrich , Frerichs , Wiene , Müller II ; Hollweg,
Janssen , Peterßen , Müller I, Kneusel .

Emder Turnverein 2 .- BfB . Stern 2

Heute abend messen obige beiden Klas¬
senkameraden auf dem Bronsplak in einem
Freundschaftsspiel die Kräfte . Da beide sich
wenig nachstehen sollten , ist mit einem interes¬
santen Treffen zu rechnen . Beginn 7. 30 Uhr .

Weltrekord des Finnen Taisto Mäti
5000 Meter in 14 : 08,8 Minuten

Das neue Finnland - Stadion in Helsinki
sah diesmal bei den finnischen Leichtath¬

forde und einen neuen Weltrekord . Im 5000¬
letif -Meisterschaften mehrere neue finnische Re¬

Meter -Lauf stellte Taisto Mäki mit 14 :08,8 Mi¬
nuten einen neuen Weltrekord auf . Der bis¬
herige finnische Weltrekordhalter Lethinen , der

seinerzeit die 5000 Meter in 14 : 17 Minuten

lief , fiel bereits in der zweiten Runde aus .
Auch Pekuri unterbot den bisherigen Rekord
und ging als Zweiter mit 14:6 Minuten
durchs Ziel . Der deutsche Reford über 5000
Meter steht auf 14 :41,4 Minuten und wird seit
1936 von Syring gehalten .

Unter dem rauschenden Jubel der 12 000 Zu¬
schauer und unter den klängen der finnischen
Nationalhymne wurde Mäki von seinen Sport¬
kameraden nach einer kurzen Ruhe vom Plaz

getragen . Im 400-Meter -Hürdenlauf stellte
Storstrubb mit 53,6 Sekunden einen neuen

inhaber war Jaervinen mit 53,7 Sekunden .
finnischen Rekord auf . Der bisherige Reford¬

Der Streit um den Abstieg
Der MSV . Lüneburg zum Arminia - Protest

-
ut node ?

Der MSV . Lüneburg teilt zu der Presse - | Für die versehentlich unterlassene Eintragung im

mitteilung , daß Arminias Protest auch gegen Pak wurde der MSV . Lüneburg vom Gaufach

das Spiel Arminia MSV . Lüneburg statt- wart in eine Disziplinarstrafe genommen.
gegeben worden sei , mit , daß seiner Vereins¬

ASV . Blumenthal Arminia am 25 . Juni
führung weder von der Reichsführung noch vom

Die Berufung des ASV . Blumenthal gegenGau aus irgend etwas über ein neuangesetztes
Zu dem Spiel das Urteil des Reichsfachamtes Fußball , wonachSpiel mitgeteilt worden sei .

selbst , das 0:0 endete, wird bemerkt, daß in das Gauligapunktspiel ASV . Blumenthal Ar¬

dem Paß des Spielers Luerssen , wie vom
minia Hannover wiederholt werden muß , ist

Schiedsrichter vor dem Spiel festgestellt wurde ,

die Eintragung zwar fehlte , daß Luerssen für ohne Erfolg geblieben . Das Wiederholungsspiel

die Mannschaft spielberechtigt sei. Aber auf muß nun . am Sonntag auf dem Platz des

Grund der Verfügung des Oberkommandos des ASV . in Blumenthal ausgetragen werden. Für
Seeres vom 18. September 1937 dürfen Sol- die Arminen genügt ein Unentschieden, um in
daten als Angehörige von Militärsportvereinen der Gauliga zu verbleiben , doch müßte ASV.
bei allen sportlichen Wettkämpfen einschließlich der Gauliga zu verbleiben, doch müßte ASV .

der Serienpflichtspiele für ihren Militärsport - Blumenthal dann absteigen. Für die Elf vom

verein starten , ohne den von den Fachämtern Forsthaus in Blumenthal heißt es also am
für Leibesübungen festgelegten Sperrzeiten 25. Juni entweder siegen oder in die Bezirks¬

unterworfen zu sein. Nach den Uebertritts : klasse absteigen. Da Arminia unter der gleichen
bestimmungen muß aber im Paß eine betref- Parole spielen wird, dürfte dieser Kampfaußer¬
fende Eintragung vorgenommen sein . Der

Schiedsrichter erklärte , daß Luerssen spielen ordentlich spannend werden. Zu hoffen bleibt

dürfe. Der MSV . hätte im Zweifelsfalle einen nur , daß die Grenzen der Ritterlichkeit dabei
mitgenommenen Ersatzspieler teilnehmen lassen . nicht überschritten werden .

Bilder aus dem Endspiel Schalke 04 - Admira

Die Knappen beglüdwünschen ihren Torschüßen Kallwigli Klodt flärt gefährlichen Angriff Admiras



Aus der Heimat
Folge 143

Gestern und heute

otz . Heute abend flammen im ganzen
Großdeutschen Reich die Feuer zum Himmel
empor : Es ist Sommersonnen =

wende ! Zwiefach ist das Gefühl , das die¬
fes Wort in uns auslöst . Zunächst und vor

allem herrscht Freude darüber , daß der Som
mer nun seinen Höhepunkt erreicht hat und
die Welt im Schmuck der Rosen steht . Die

Tage find jezt so lang und die Nächte so
furz , die Dämmerung des Abends vermählt
sich mit der des Morgens , nächtliche Finster
nis fennt man nicht in diesen beglückenden
Sommerwochen. Und wer nur irgend fann ,
zieht nach der Arbeit hinaus ins Freie und
genießt in vollen Zügen die Natur , Sommer¬

nenwende , das ist die Zeit der beginnen¬
en Ferienfreuden , der Erholung und Aus¬

Spannung, der Badeluft und des Wander¬
glücks , der Reisesehnsucht und der Erfüllung
wochenlanger Wunschträume, die immer wie

-

der in die Ferne gingen ,

Und doch zugleich mischt sich ein weh¬
mutvoller Klang in dieses Wort : Sommer¬
Sonnenwende . Der nimmt seinen Ausgang
bon seiner letzten Silbe : ,,Wende " . Sie bringt
uns zum Bewußtsein, daß, wer cuf der Höhe
angelangt ist, nun wieder vinab muß in die
Tiefe. Dem Sommer , der um uns strahlt und
leuchtet, werden wieder Herbst und Winter
folgen .

Allerdings : wie die Jugend in der Blüte
Ihrer Jahre nicht ans Altern denken mag
und glaubt , die überschäumende Seligkeit des
Daseins müsse ewig währen , so wollen auch
wir in dissen hellen , warmen Sommertagen

nichts wissen von der trüben und falten Jah¬
reszeit . Üns scheint vielmehr das Wort des

Lateinischen Dichters jezt recht am Plaz :
Carpe diem, nüße den Tag. Was fümmert
ung der späte Herbst jetzt, wo die Welt noch
voll in Blüten prangt ? Ein lebenbejahendes

Heute ist heut " sei unsere Losung . Und das
Freut euch des Lebens " tönt uns als bessere

Begleitmufit zur Sommerherrlichkeit und
zum Lodernden Sonnwendfeuer als die Elegie
vom Vergehen und Welten ,

Sommersonnenende ist Zeit des Segens ,

bes Genusses , der Lust . Ihr Glücklichen ,
singt , weil das Leben noch mait, noch ist ja
blühende , goldene Zeit , noch sind die Tage
der Rosen " Dr . L. H.

Mittwoch , den 21. Juni

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- oereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiderland und Papenburg

Leer Stadt und Land

Das ist deutsches Land
Ein Film von deutschem Fleiß in Afrita

otz . Gestern abend wurde im 3entral - Jaus den Straßen Windhuts . Ueber¬

licht " und im Tivoli " der Film all deutsche Namen, deutsche Inschriften und
Deutsches Land in Afrita " gezeigt . deutsche Menschen . Die Unendlichkeit der

Bei van Marf war schon lange vor Beginn Landschaft, ihr Wildreichtum und herbe
der Vorstellung kein Blaz mehr zu erhalten. Schönheit lassen es verstehen , daß unsere

Afrikadeutschen dieses Land liebgewinnenDer Tivolisaal war bis zur Hälfte besetzt.
und nie vergessen können .Gerade in dieser Woche findet der Tag des

Deutschtums im Auslande statt und in ihr
wird uns dieser Film gezeigt , der den Kampf
des Deutschen um die Erhaltung seines
Deutschtums in einem Lande zeigt , das in
seinem ganzen Aufbau deutsch ist. Die Lüge,

Vor diesem Film wurde die Rückkehr
des Sudetendeutschen Gebieres
und die Eingliederung Böhmen 3
und Mährens in das Großdeutsche Reich
gezeigt , dem sich der Film von der großen
Parade vor dem Führer an seinem

fünfzigsten Geburtstag anschloß.

Jahrgang 1939

G . -Wehrabzeichenträger !
Sämtliche S . -Wehrabzeichenträger im

Bereich der S . - Standarte 3 , die aus irgend
welchen Gründen nicht an den Wiederho

lungsübungen am 18. Juni 1939 teilnehnten
fonnten , ist am Sonntag , dem 25 .
Juni 1939 , morgens 8 . 3,0 Uhr ,
Tegtmalig die Gelegenheit gegeben , diese
an folgenden Orten nachzuholen :

Leer , Schießstand Schüßengarten ,

Weener , Schießstand Weener ,
Bad Zwischenahn , Schießstand Bad Zwie

schenahn ,

Westerstede , Schießstand Westerstede ,
Remels , Schießstand Remels ,

Friesoythe , Schießstand Friesoythe .

sämliche Unterlagen für das SA.-Wehrabzei
Es wird nochmals darauf hingewiesen , daß

chen mitzubringen sind und außerdem 0,50
RM. für Versicherung und Munition .

Landessachgruppen - Geflügelschau

daß der Deutsche nicht in der Lage sei , als
Kolonisator tätig zu sein, wird durch diesen
Film in trefflicher Weise widerlegt. Bielmehr
zeigt der Film , daß Deutschland vorbildliche Vor der Vorführung des Afrikafilms rich¬
Arbeit auf diesem Gebiete geleistet hat und tete unser Kreisleiter einige Worte an die
nur durch den Krieg darin gehindert wurde , Zuschauer , um ihnen den Sinn dieser Vor¬ Die diesjährige Landesfachgruppen - Geflü

in den Genuß des Lohnes seiner kolonisatori- führung flarzumachen. Der Film soll die Be- geschau im Gau Weser - & m 3 findet am 2.
schen Arbeit zu gelangen. Schon bald nach völkerung mit dem Gedanken vertraut und 3. Dezember in Oldenburg statt . Die

dem Kriege zogen wieder Deutsche in die ge- machen , daß die Wiedererlangung und -haltung werden auch für das laufende
Förderungsmaßnahmen in der Geflügelzucht

raubten Gebiete und begannen von vorne, dieses deutschen Besizes in Afrita und -haltung werden auch für das laufende
ein neues deutsches Wirkungsfeld zu erarbei nicht mehr in weiter Ferne liegt . G2 wird Jahr 1939/40 auf alle Geflügelfleinhalter
ten . Wie start das Deutschtums in Südwest aber fein Siedlungsraum werden , der übertragen . Beihilfen durch Vereinsberater

vertreten ist, bewiesen am besten die Bilder deutsche Siedlungsraum liegt ganz , wo anders . fönnen bei der Landesbauernschaft Oldenburg
beantragt werden .

Gonderzüge zum Stapellauf
Die Gaupropagandaleitung gibt bekannt , daß zu

den Veranstaltungen, die anläßlich des Stapellau
fes des schweren Kreuzers , " am Sonn¬
abend, dem 1. Juli , in Bremen stattfinden,
aus allen Teilen des Gaues zahlreiche Sonderzüge
fahren . Die Abfahrt und Zufteigeorte, sowie die
genauen Zeiten werden in den nächsten Tagen be¬
fanntgegeben .

Schon jetzt werden von den Parteidienststellen
Anmeldungen entgegengenommen .

"

otz . Tag des deutschen Liedes . Am Sonn¬
abend wird die Liedertafel Euterpe " um
19. 15 Uhr im Julianenpark aus Anlaß des
deutschen Liedes ein Singen veranstalten , das
ficher Antlang finden wird .

Wann ist Honigłuchen Honigłuchen?

nigkuchen erhalten kann, in dem die Hälfte des
Gewichts reiner Bienenhonig ist. Und da ihm das
Erzeugnis schmeckt , fühlt er sich auch nicht geschä¬
digt . Das erkannte das Gericht in ilebereinstim
mung mit dem Staatsanwalt an und sprach den
Angeklagten wegen der Anschuldigung des Betru¬
ges frei .

Eine interessante Entscheidung im Strafverfahren

ota. Die Große Straftammer Aurich tagte gestern
in der Ledastadt , um in einem weit über Ost¬
friesland mit Spannung erwarteten Strafprozeß
zu entscheiden . Angeklagt war ein Fabrikant
aus Leer wegen Vergehens gegen das Lebens¬
mittelgesek , unlauteren Wettbewerbs und Betru¬
ges Fins Sachverständige hatte das Gericht ge¬

laden und zwei Berteidiger standen dem Ange - Nun gibt es aber eine Bestimmung , nach der die
flagten zur Seite , Zeugen brauchten nicht gehört Bezeichnung Honigkuchen nur dann geführt wer¬
zu werden . Dafür aber waren auf und vor dem den darf , wenn mindestens 50 Prozent des Süß¬
Richtertisch die verschiedensten Sorten Henigstoffes Honig ist. Daß sie nicht bis in die leßte
tuchen in appetitlichen Verpackungen aufgesta- Honigtuchenfabrit durchgedrungen ist, kann man
pelt , als ledere , aber doch schwerwiegende Beweis
stücke für den Ausgang des Verfahrens .

Nach der Feststellung der Berson des Angeklag¬
ten und der Verlesung der Anklageſchrift marschier
ten sogleich die Sachverständigen auf zur Klärung
der Frage , wann ein Gebäck die Bezeichnung

auf jedem Jahrmarkt wer weiß wie oft und täg¬
lich feststellen. Man wird zugeben müssen , daß der

Kuchen also durchweg ungefeßlichbezeichnet ist. Und
dert als Honigfucher zu Hunderten feilgebotene
weil dem so ist, will keiner der erste ein, der die
Umbenennung vornimmt .

otz . Borsicht in den engen Straßen . Häu

Führerbesprechung der GA. -Standarte 3 fig haben wir schon die Verkehrsteilnehmer
zur Vorsicht in den engen Straßen unserer

otz . Zu der am 20. Juni stattgefundenen Stadt ermahnt , doch immer wieder muß man
Fütretbesprechung der SA .-Standarte 3, feststellen, daß gerade an den wenig übersicht¬
waren die Führer der Stürme und die unge- lichen und daher gefährlichen Stellen manbienten SA.-Unterführer mit Lehrberechti - nicht genügend gegenseitige Rücksichtnahme
gung für das SA . -Wehrabzeichen befohlen . walten läßt . In der sehr schmalen Rat¬

Der Führer der SA - Standarte 3 gab ein - hausstraße standen heute vormittag wie
gehend die Richtlinien über die Aufstel - der an der einen Seite des Fahrdammes
lung und Ausbildung der Wehr mehrere haltende Wagen , an denen vorbei
mannschaften , die zum 1. Oftober 1939 sich die anderen Fahrzeuge im Verkehr und
aufgestellt sein müssen , bekannt , und forderte Gegenverkehr schlängeln mußten . Es dauerte
dann die noch ungedienten SA . -Unterführer denn auch nicht lange und ein Laftwagen
auf , sich an dem Sonderlehrgang , der für stieß mit einem Personenkraftwagen zusam
SA . -Führer , die im Besize des Lehrscheines men . Gottlob gab es nur einigen Sachscha¬für das S . -Wehrabzeichen sind, bei der den, doch hätte der Unfall auch schlimmere
Wehrmacht freiwillig zu melden . Folgen haben tönnen . Es sei deshalb die

Mahnung wiederholt: „Vorsicht in den engen
Straßen !"otz. BDA.-Sammlung . Die Sammlung für

den VDA . wird in unserer Stadt die HJ .
durchführen . Am Sonntag wird um 10 Uhr
in der Aula der Oberschule für Jungen eine
Ileine Feier veranstaltet . Gegen Mittag

findet ein Plaßkonzert beim Krieger¬
denkmal statt .

otz . Konzert unserer Marinekapelle . Das
Musikkorps der 8 .8. Schiffsstammabteilung
spielt am Donnerstag , den 22 . Juni , bei
günstiger Witterung von 16 - 17 Uhr beim
Kreiskantenhaus Leer .

Jeder trägt das gläserne Zeichen

" und immer diese hervorragenden Pionierlets
stungen der Deutschen - und ihren selbstlofen
Einsatz in der neuen Heimat anerkannt , bis
zu dem Augenblick , in dem es der semitischen
Weltheze gelungen ist, die Kampfparole , ,20

im Weltkrieg und im Versailler Diktat zwe
Millionen Deutsche sind zuviel auf der Welt "

zur
Turchsetzung zu bringen .

Am Tag des deutschen Voltstums spricht Rudolf Seß

Das ganze deutsche Volt ist zum Tag des
deutschen Volkstums " aufgerufen . Millionen
Volksdeutsche sind durch die unvergängliche
Leistung des Führers in den letzten Jahren
in das Großdeutsche Reich zurück

stehen außerhalb der Grenzen des Großdeut
gelehrt . Millionen Boltsdeutsche aber

schen Reiches und werden immer Bürger die¬

Den Vorschriften aber muß in einem geordneten ser fremden Staaten sein . Undergängliche
onigkuchen" verdient; denn es war festgestellt Staatswesen Genüge geleistet werden, schon deshalb Leistungen haben diese Teile des deutschenorden , daß der Angeklagte diese Warenbenen - um

nung benußte, ohne die einschlägigen Bestimmun- halten und daher teurer sein müssen, Schutz zu ge- dieser Staaten im jahrhundertelangen Wechsel
den Herstellern , die sich an die Vorschriften Volkes im fremden Land mit dem Aufbau

gen zu beachten . Der Werdegang seines Unternch¬nens spricht dafür, daß der Honigfuchen, den der währen . So konnte das Gericht gar nicht anders der Geschichte vollbracht. Als Siedler , Kolo¬
Angeklagte herstellt, reißenden Abjak findet, weil als den Angeklagter berurteilen , und so werden nisten, Bauern , Handwerker, Kaufleute und
er preiswert und gut ist, was sogar die große und alle anderen Hersteller genau so verurteilt werden, Techniker sind diese deutschen Menschen hin¬
weltbekannte Konkurrenz rückhaltlos anerkennt .

wenn sie sich nicht entschließen können , die Bezeich

Der Nahrungsmittelchemiker jedoch, der die Ueber- nung der Ware zu ändern. Bei der Vermögens- ausgegangen und haben sich durch ihre Auf¬
wachung der Nahrungsmittel amtlich betreibt, ist lage des Angeklagten und dem sehr umfangreichen bauleistung in den fremden Staaten Aner¬
der Auffassung , daß das Erzeugnis, wenn es die Betrieb erschien dem Gericht eine Geldstrafe von fennung und Heimatrecht erworben . Alle

Bezeichnung Honigkuchen " führt , auch Honig tausend Reichsmart angemessen II . K. Staaten ohne Ausnahme haben selbst immer

Schuß der deutschen Ernte vor Brandgefahr
Ein Erlaß gegen Leichtsinn und Fahrlässigkeit

Seitdem tobt der Kampf unter der Führung
der semitischen und freimaurerischen Welt

Deutsche in allen Staaten der Welt an Kul¬
brüderschaft ungehemmt gegen das , was

turwerten aufgebaut haben. Nach dem Gesetz
von Versailles 20 Millionen sind zuviel
geht der Vernichtungskampfgegen die deutsche
Muttersprache , gegen die deutsche Schulerzie
hung , gegen die in harter Arbeit von Jahr¬
hunderten geleistete und aufgebaute Substans
des Bauerntums , des deutschen Handwerts

als Sighstoff enthalten muß , und zwar in wesent¬ und Gewerbes und der deutschen Kultur ,
Lichen Mengen . Denn der Verbraucher setzt dies Grundrechte , die allen Völkern frei einge
voraus und zieht aus der Bezeichnung seine räumt werden , nur dem deutschen Menschen
Schlüsse . Der eine wünscht den Honig , weil er draußen in der Welt vorenthalten sein sollen .
wohlschmeckend , der andere vielleicht , weil er ihm
bekömmlich oder sonstwie seiner Gesundheit dien¬ Das Großdeutsche Reich Adolf Hitlers ,

Tich erscheint . Ist der Sachverhalt soweit klar , das , den Ideen des Nationalsozialismus ent¬
wird er aber bedeutend schwieriger , wenn man Der Reichsführer SS . und Chef der deut - Weiter haben die Revisionen häufig Kraft - sprechend , das Volk zum ewigen Träs
etwas tiefer in die Geschichte des Honigfuchenschen Polizei stellt in einem Erlaß , der ange maschinen , deren mangelhafter Zustand eine ger deutschen Lebens gemacht hat ,
schaut . Früher war der Honigtuchen nämlich sichts der beginnenden Erntearbeiten beson- ständige Brandursache bedeutet , mitten im lann nicht gleichgültig zusehen , daß Menschen
wirklich das , was der Name ſagt, aber in den dere Beachtung verlangt , fest, daß trop der Getreide stehend angetroffen . In einem unseres Blutes dieserHaßwelle schußlos preis¬
legten fünfzig Jahren , und erst recht in und nach vorjährigen , von
dem Kriege hat fich bei ihm eine sehr wesentliche schaft Schadenverhütung im Einvernehmen rungen an

der Reichsarbeitsgemein - einzigen Kreis mußten 1000 geflicte Siche gegeben sind . Mit dem gleichen Recht , mit
Erntemaschinen beschlagnahmt dem andere Völker sich um ihre Volksbürger

Wandlung zugetragen, die so weit geht, daß er mit der Polizei durchgeführten Aufklärungs- werden, in einem anderen mußten 90 Pro- fümmern und sich für sie einsehen, verlangteigentlich gar kein Honigtuchen, viel eher aber ein aktion immer noch Leichtsinn und zent aller Motoren oder Zubehörteile wegen auch das deutsche Volt Anerkennung dieserinst honig oder besser gesagt uder fu Fahrlässigkeit die deutsche Ernte ge- Gefährdung der Ernte beanstandet werden. Lebensgrundsäge der Völker und Staaten .
der Begriff oder die alte Ausdrudsweise für eine fährden . Die Revision der polizeilichen Hilfs - Der Reichsführer SS . und Chef der deutschen Mit dem gleichen Recht der anderen muft auch
inzwischen veränderte Sache . Soll man nun , organe , der sogenannten hauptamtlichen Polizei ordnet daher bis zum Beginn der das Reichsvoll alle Volksgenossen auf zum
wenn der Verbraucher oder der Boltsmund jetzt Brandschauer , haben ergeben , daß zu den Ernte eine Ueberprüfung aller bei der Ernte Einsatz für die Kameraden und Samerad
schon jahrzehntelang feine ihm liebgewerdenen, häufigsten Mißständen , die den Erntebestand benutzten Kraftmaschinen und ständige Kon - innen deutschen Blutes in aller Welt . Dieseraber in seinen Stoffen veränderten Honigfuchen gefährden, immer noch in erster Linie das trolle der Dresch und Lagerplätze auf Ein - Appell an das Binnenvolt soll gleichzeitiganerkennt, ihn anders benennen, nur weil die verbotswidrige Rauchen auf Dresch- und La- haltung der feuerpolizeilichen Bestimmungen die dauernde Mahnung sein , das deutscheTechnik oder andere mit der Herstellung verbungerplägen , weiter das Verbrennen von Spreu an. Verstöße gegen die feuerpolizeilichen Be- Volt in seiner Gesamtheit zu sehen , zu besdene Gründe , zum Beispiel die geringer
dene Honigernte, dagegenstehen ? Der Verbraucher in der Nähe von Getreidevorräten , vor allem stimmungen seien strengstens zu ahnden , da greifen und sich dafür einzusehen .
weiß davon gewöhnlich nichts , er fagt sich auch, aber der schlechte Zustand und brandgefähr - in Anbetracht der wiederholten Aufklärungs - Der Volksbund für das Deutschbum im
baß man für 35 Pfennig fein halbes Pfund Ho - liche Betrieb von Kraftmaschinen gehören . lattionen Milde nicht mehr am Plage sei . Ausland ist jene freiwillige Millionenorganis



tation reichsdeutscher Männer und Frauen ,
Jungen und Mädel , die die Aufgabe hat , die
lebendige Verbindung mit den
Deutschen draußen aufrechtzuerhalten ,
thre Sorgen und Nöte immer wieder an das
Volt im Reich heranzubringen und so für die
lebendige , große , gesamtdeutsche Schicksals¬
gemeinschaft Verständnis zu schaffen .

"Dazu soll auch der Tag des deutschen
Boltstums " mit seinen Veranstaltungen
und Sammlungen helfen . Der Stellvertre¬
ter des Führers ist der Schirmherr dieses
volksdeutschen Großappells am 24 . /25 . Juni .
Er wird von Eger aus zum gesamten
deutschen Volk sprechen .
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Aus dem Reiderland
Weener , den 21. Juni 1939 .

Abends veranstaltet die NSG . Kraft durch

otz. Sonnenwendseier. Heute abend feiert die
Bevölkerung unserer Stadt die Sonnenwende auf
dem Unionplay . Sämtliche Formationen und Freude "

Gliederungen nehmen an ihr teil . abend ,
Stüd

I

-

Lage der Rosen

-

Nicht zu Unrecht trägt der Juni den Bei
namen „Rosenmonat " . Die Königin der
Blumen , die Zierde aller Gärten , die fest

TAF . -Fahne statt, die vom Ortsgruppenleiter infolge der Witterungsverhältnisse etwas spä

liche Rose , öffnet im Juni in diesem Jahr
vorgenommen werden wird . Bei dieser Gelegen- ter als sonstheit wird auch Kreisobmann Lueken sprechen und gelb leuchtet sie am dornigen Strauch .

thre Blüte . Rosa , rot , weiß

einen Inftigen Unterhaltungs - Herrlicher Duft entströmt ihrem Kelch , und
auf dem auch wieder das Bunjesche Duft und Farbe sind es gewesen , die der Rose, ,Speftafel in Kleihörn " aufgeführt werden die Bezeichnung Königin unter den Blaotz. Die ersten Uebungen für das GJ. -Leistungs - wird . Fraglos wird dieser Abend wieder ein voller men " eingetragen haben . Gärten mit Rosenabzeichen . Gestern fanden die ersten Uebungen für Erfolg .

das HJ .-Leistungsabzeichen in Weener statt . Zwan¬ jind fleine lachende Fleckchen des Paradieses .
zig Jungen hatten sich eingefunden und legten otz . Charlottenpolder . Mit der Ge

wurf und im Weitsprung ab. Am Donnerstag wirtschaftlichen Betriebe von hier , Betrieb - Operette sagt . Ueberalt dort , wo Zartsinn

die Prüfung im 100 Meter -Lauf , im Steulenweit folgschaft nach Bentheim . Die land - Tirol , wie das Lied in einer bekannten
Rosen schenkt man sich nicht nur in

werden die lebungen fortgesetzt. führer und Gefolgschaft unternehmen eine und Liebe und Zuneigung sich durch Blumen
Die Arbeiten laffen augenblicklich die Fahrt die Rose zur Sprecherin ihrer Gefühle . Ro¬

Autobusfahrt in die Grafschaft Bentheim . befunden wollen ,machen die Menschen gerade
wohl zu. An ihr nehmen etwa sechzig Ber - sen und Liebe gehören eng zusammen.ionen teil. Wenn sie von der Fahrt zurück und nicht minder ist die Rose durch das Liedsind , wird die Arbeit noch einmal fo gut mit unserem Voltsleben seit altersher auf dasschmecken . . innigste verknüpft . Noch heute fingen wir die

Am Montag fand in unserm Ort wieder eine
otz . Wymeer . Zonfilmvorfährung die Welt zog, als am Walde die Heckenrosen

Weise vom Heiberöschen , vom Knaben , der in

Die Arbeitsgemeinschaft für Kommunalfragen Filmvorführung statt . Dieses Mal zeigte die blühten ; zum Walzer des unvergeßlichen Jo¬freisangehöriger Städte der Regierungsbezirke otz . Bingum . Fahnenweihe der Dent - Gaufilmftelle inAurich und Osnabrüd hielt im Kursaal tes Baschen Arbeitsfront . Am Sonnabend findet Abendvorstellung den Film Annemarie ". Auch zen die Paare , und die Jugend preist vor

einer Nachmittags - und einer hann Strauß „ Rosen aus dem Süden " tan¬
bes Bentheim eine Tagung ab , auf der ver - um 18 Uhr im Schröderschen Saale die Weihe der das Beiprogramm fand großen Beifail .fchiedene wichtige tommunalpolitische Probleme allem die „ blühende , goldene Zeit " : Noch sind
aur Erörterung tamen und in eingeherder us¬ die Tage der Rosen !
Sprache geklärt wurden . Bürgermeister Raapiz
hielt im Verlaufe der Tagung einen Vortrag über
die Geschichte und Entwicklung Bentheims . Nach¬
mittags wurden die Sehenswürdigkeiten der Stadt
besichtigt .

Als Boten unserer Volksgenossen von draut
Ben begehren die gläsernen Trahten
abzeichen ant Tag des deutschen Volts
tums " Einlaß in jedes deutsche Haus . Wer
diese Abzeichen kauft und trägt , bekennt sichdamit zu dieser ewigen Kraft Volk und zur
100 Millionen - Gemeinschaft der Deutschen .

Arbeitsgemeinschaft für Kommunalfragen

- - -

otz . Fußballsperrzeit . Neber den Beginn
der sechswöchigen Fußballferien herrschen in
Sportfreisen Unklarheiten , da angeblich der 2 .
Juli ein Sonntag als leßter Tag für
fußballsportliche Beranstaltungen freigegeben
worden sei. Wir hatten uns deshalb an die
Gargeschäftsstelle in Braunschweig gewandt .
Die Auskunft ergab keine Abweichung von der
festgesezten Sperrzeit . Der letzte Spieltag ist
Freitag , der 30 . Juni .

Kinderheilverfahren . In dem Kinderheil¬
verfahren der Angestelltenversicherung wur¬
den im Jahre 1938 insgesamt 6561 Anträge
auf Gewährung von Zuschüssen für
tuberfulöse, tuberkulosegefährdete und rachi¬
tische Kinder von Versicherten gestellt , von

otz. Boen. Mehr Rücksicht üben ! Ju
den letzten Tagen werden überall die Dornenheden
geschoren. Das ist an fich ein löbliches Beginnen,an dem alle ihre Freude haben . Leider muß manaber die Beobachtung machen , daß die Dornen
nicht vom Wege entfernt werden . Die Folge ist ,
daß sich viele Radfahrer hier Reifenpannen zu¬ziehen. Also mehr Rücksicht! Sammelt die Dor¬neu auf !

Bernehmung des Hauptangeklagten
Der zweite Tag des großen Pferdeschmugget - Prozesses

Mögen andere Länder , andere Zonen stol
zere und anspruchsvollereBlumengewächse ge¬deihen lassen , uns Deutschen ist die Rose lieb ,sie ist für uns der Inbegriff der Schönheitschlechthin .

Schach dem Hausbod !
Einer der schlimmsten Holzverderber i

Die Große Straffammer des Landgerichts Cana - nicht richtig ausgefüllt find . In mehreren Fällenbrüd sezte am Dienstag vormittag im Sigungs - find falsche Namen eingetragen. Im Oktober 1937saal des Amtsgerichts in Weener die Berhandlung faufte der Angeklagte eine zwölfjährige Hannover¬
des großen Schmuggelprozesses gegen mehrere aner Stute in Papenburg , die er an einen
Einwohner aus den Kreisen Aschendorf und 2cer Händler Heidelberg in Bepenburg verkauft haben
fert . Es wird sogleich in die Bernehmung des will . Der Zeuge Heidelberg fann sich nicht ent¬
Angeklagten Bernhard v. Hebel aus Neu - finnen, mit dem Angeklagten ein Pferdegeschäftge der Hausbod. Es ist nicht verwunderlich, daß erthede eingetreten . Er wird beschuldigt , in sei - tätigt zu haben . Zenge Frei -Aschendorf be¬

täufe von Pferden falsch eingetragen, bezw. fin - Leer für 200 Mart verkauft hat , aber der Ange- rungsarbeit des Hausbocks ist zu einer ernsten

nem Pferdeverkaufsbuch in zahlreichen Fällen Ber - fundet , daß er ein Pferd auf dem Gallimartt in also auch zu den größten Feinden unserer Häuser
gehört , deren Dachstühle er zerstört . Die Zerstö¬gierte Namen in das Verkaufsbuch aufgenommen flagte ist ihm nicht bekannt .

zu haben . Im Juni 1937 taufte er einen Fuchs¬ Gefahr geworden , die das ganze Reichsgebiet , wenn
wallach in Haren , den er an einen gewissen auch in verschieden starkem Umfange , bedroht , ImBehrens in Aurich verkauft haben will . Einen Juni beginnt nun die Flugzeit des Haus¬
Mann dieses Namens aber gibt es in Aurich bods , die bis einschließlich August anhält . Hier¬
überhaupt nicht . Im Oktober 1937 faufte er einen durch bietet sich die Möglichkeit , diesen stäfer in
Fuchswallach in Heede und verkaufte ihn an

mehrung und Ausbreitung tann man nämlich
wirkungsvoller Weise zu befämpfen . Seiner Ver¬

einen Mann unbekannten Namens und unbekann nachhaltig durch Einsammeln und Vernichten derten Wohnorts . Der Vorsizede hält dem Ange¬
Tiere Einhalt gebieten . Durch das Anbringen von

Der Angeklagte Caspar v . Hebel sagt aus ,
er habe das Pferd vom Leerer Gallimarf : mitge¬
bracht und sei auch im Besitz eines Transport¬
scheins nach Papenburg gewesen.

Dem Angeklagten Bernhard v. Hebel werden noch
eine Anzahl weiterer Fälle vorgewor¬fen, in denen er Pferde gekauft , aber falsche Ein¬denen 74,1 v . H. bewilligt wurden . Weiter lagten vor , daß die Versendungsscheine fehlen oder I tragungen in sein Verkaussbuch vorgenommen hat .

Cazefenstern in den Dachräumen , die nicht ständigwurden im Rahmen des Hilfswerkes für
Mutter und Kind " 3585 Anträge auf Ge¬

währung von Zuschüssen zu den Kosten von
Erholungsturen für finderreiche Mütter und
deren Kinder genehmigt .

otz . Heisfelde . Tonfilmvorführung .
Donnerstagabend zeigt die Gaufilmstelle im
Barbeischen Saale den Ufa -Tonfilm , ,Anne¬
marie " . Außerdem gibt es sehenswerte
Beifilme .

Oberledingerland Anzahl bestens ausgemästeter ställer höherer
Gewichtsklasse zum Versand . Die Abnahme

otz . Breinermoor . Aus der Land - der nach den Mastverträgen abzulieferndenwirtschaft . Mit dem Mähen im Hamm - Schweine erfolgt fortlaufend an den festge¬
rich , welches bei den schönen Tagen der letzten sezten Terminen .
Woche bereits lebhaft einseßte , ist durch den
Umschwung in der Witterung der legten Tage
ein gewiffer Stillstand eingetreten, so daß die
Tage jekt dazu ausgenutzt werden , um das
Berpflanzen der Seglinge zu beenden und
die Kartoffeln, welche durchweg gut stehen ,otz. Nortmoor . Die Honigtracht hat

unsere Imter im großen und ganzen bis jetzt
noch getäuscht . Die Körbe haben in lekter zu reinigen .

Beit wenig an Gewicht zugenommen , was otz . Collinghorst . Die Ligusterheden
wohl darauf zurückzuführen ist, daß fast jämt- scheinen doch noch ein zäheres Leben zu be¬
licher Klee im Winter erfroren ist . Unsere fißen , als vielfach angenommen werden muß¬
Imter feßen ihre Hoffnung auf die bevor - te . Schien es doch noch vor etwa einem
stehende Lindenblüte . Hoffentlich verregnet Monate , als wenn viele Heden eingegangen
te nicht wie im vorigen Jahre . und erfroren waren , so sind sie doch verschie¬

dentlich noch in lezter Zeit zu neuem Leben

erwacht und ergrünt , so daß die Einfriedi
gungeit noch erhalten geblieben find.

otz . Warsingsfehn . Zarah Leander
in Heimat ". Am Freitag zeigt die Gau¬
filmstelle den starken, hinreißenden Großfilm
" Heimat " mit Zarah Leander . Ein neuer , ota . Marienheil . Die Anlieferung
fünstlerisch hervorragender Film , den jeder von fetten Kälbern nach den Schlacht¬
gefehen haben muß . Beginn 8 % Uhr im viehmärkten ist noch immer eine rege . So
Belt auf dem Sportplay . famen am Montag auch wieder eine größere

Ems-Woche beginnt Ende Juni

Oftrhauderfehn . Anglerglad eines
Schulsungen . Ein zehnjähriger Junge
holte in der 2. Südwiele mit der Handangel
einen achtpfündigen Hecht heraus . Der Junge
konnte jedoch mit dem schweren Fisch nicht
fertig werden und rief deshalb einige Kame
raden herbei . Der Angelsted hatte sich an
einem Pfahl verfangen, und so gelang es mit
vereinten Kräften , den Fisch on Land zu
bringen .

verschlossen gehalten werden können , bewirkt man
außerdem eine Sperie gegen den Zuzug neuer
Schädlinge . Das Einsammeln der Käfer geschicht,

fizer hinweist, möglichst täglich in den warmen
worauf der Reichsbund der Haus - und Grundbes

Mittagsstunden, da die Tiere bis dahin noch nicht
zur Eiablage gekommen sind . Selbstverständlich
ist mit dieser Maßnahme erst der Vernichtunge

tigen Ausrottung muß der geeignete Fachmann
frieg gegen den Schädling eröffnet . Sur endgül

berangezogen, werden.

otz . Arbeitsbuchausstellung . Zweds Aus

stellung eines Arbeitsbuches ist in letzter Zeit
dentlich durch den Ortsbauernführer ein An¬

der landwirtschaftlichen Bevölkerung verschie

tragsformular zugestellt worden . Eine sorg
fältige und gewissenhafte Ausfüllung dessel¬
ben ist im Interesse des Antragstellers mie
auch der Gesamtheit durchaus erforderlich .

Das Bauerntum erhält die Raffe
Im nieberbentschen Raum ist die nordische Rasse start vertreten

Die nordische Raise samt ihrem fäli - | bäuerlicher Haltung gehört die triebhafte Ab
sche Schlag ist die Grundrasse des deutschen geschlossenheit gegen Frembes . Dieser Trieb
Volfes . Sie ist von jeher bestimmend für die ist ein Schußmittel , das zum Segen des deut¬
Geschichte des deutschen Bolles gewesen , das ichen Volfes gewirkt hat . Auf dem Lande ist
heißt , der Anteil von Menschen nordischer die Rassenreinheit zu finden , in der Stadt da¬
Raffe in unserem Volt war entscheidend für gegen nicht so durchaus wie dort . Was int
geschichtliches Handeln , denn Geschichte ist Laufe der Jahrhunderte an fremdem Blute

Das größte seglerische Ereignis auf der Unterem s
nicht etwas , was von außen her fommt , son - in das deutsche Bott eingeflossen ist, das hat

dern aus dem Blut bestimmt wird . Mit an - vorwiegend , um nicht zu sagen fast ausschließ¬
otz. Der Bezirk 6, Ostfriesland , des ländischen Seglerkameraden die Einladungen deren Worten : Geschichte ist das Zusammen - lich, die Städte als Ginlässe bereit gefunden.

Gaues VIII im Deutschen Segler -Verband zur Wettfahrt . Diese veranstalteten für un- treffen von äußeren Gegebenheiten mit dem um auf das Schlimmste und Verderblichste
veranstaltet vom 30. Juni bis zum 3. Juli fere Segler einen Kameradschaftsabend in Charakter eines Voltes ; wie sie aufgenom - zu kommen : Waven auf dem Lande je Juden¬
die diesjährige Ems-Woche. Mit der Durch ihren Klubräumen. Von allen Seiten tamen men und verarbeitet werden, ob sie ein ent- mischlinge möglich? Man braucht nur diese
führung wurde die Kreuzerabteilung des Busagen, und so darf man hoffen , daß die Re- schlossenes Handeln bewirken oder ob das be- Frage zu stellen , um einzusehen , um was es
Emder Segel - Vereins e. V. Emden gattafelder der Emswoche in diesem Jahre treffende Volt sie duldend hinnimmt , dadurch sich handelt.
beauftragt . Diese hat inzwischen die Aus- ein besonders eindrucksvolles Bild von dem eben entsteht Geschichte. Die Willenstraft Das Bauerutum blieb Hüter der Rasse ,ichreibung der Wettfahrten an die Segler los- Segelsport auf der Unterems geben werden. und Tatkraft der nordischen Raffe, ihr Unter eine Aufgabe von einer so überragenden Be¬gelassen und erwartet in diesen Tagen die nehmungsgeist, ihr Tatendrang , ihr flarer deutung, daß es sich wahrlich lohnt, diese Tat¬Meldungen zu den verschiedenen Wettfahrten . Im einzelnen sind folgende Wettfahrten Verstand und Wirklichkeitsfinn , ihre fichere

Die Ems -Woche hat in diesem Jahre ein vorgesehen : Wettfahrt 1 : Emden - DeIf - Urteilsfähigkeit geben ihr die Möglichkeit und
vollständig neues Geficht erhalten . Durch die is , zirka zehn Seemeilen , am Freitag , haben sie ihr stets noch gegeben, die Dinge
Beteiligung holländischer Segler an dem 30. Juni , Start 11. 30 Uhr ME3 . Wett handelnd zu meistern und sich nicht wider¬
diesen Weitfahrten konnte der Rahmen ganz fahrt 2 : Delfzijl Emden am Freitag , dem standslos treiben zu lassen. Das Gesetz des
anders gewählt werden . Die Wettfahrten 30. Juni . Start 17. 15 Uhr ME3 . In Em - Handelns ist geradezu das charakterliche
sollen zur Pflege freundnachbarlicher Bezie- den sind dann am Abend gesellige Veran- Kennzeichen der Nordischen Rasse.
hungen zu Holland beitragen . Deshalb hat staltungen geplant . Am Sonnabend steigt
auch die Deutsch-Niederländische Gesellschaft die Wettfahrt 3, Emden - Borkum , et - Sie ist eine bäuerliche Rasse , von

Arbeitskreis Weser -Ems, sich unterstüßend wa 26 Seemeilen, Start 17. 15 Uhr. Wett- die Spatenforschung täglich mehr und mehr Stellung des Bauerntums hat auch das dent¬
den Tagen der Frühgeschichte an , die durch sache als das festzuhalten, was sie ist. Diese

eingeschaltet . Der gesamten Veranstaltung fahrt 4 wird am Sonntag , dem 2. Juli , vor erhellt wird, bis in unsere Gegenwart. Im sche Volt insgesamt davor bewahrt, daß esist ein würdiger Rahmen gesichert. Für die Borkum ausgefahren, Start 15. 30 Uhr, Bauerntum finden wir auch heute noch allgemeiner Rassenauflösung verfiel; ihr istWettfahrten wurden unter anderm wertvolle und als letzte Wettfahrt folgt am Montag ein die nordischeRasse am zahlreichsten vertreten, es zu danken, daß es überhaupt noch ein deut¬Ehrenpreise gestiftet von unserm Gau - Start um sechsUhr morgens vor Borkum ant stärksten da, wo auch ihre Ursize gewe iches Volt gibt, das diese Bezeichnung ver¬leiter Carl Rover , der Deutsch-Nie- mit dem Ziel Delfzijl. Auf Borkum ist ein sen find, nämlich an der Nordsee und an dient. Denn immer von neuem floß Blutderländischen Gesellschaft, dem Oberbürger- Treffen der Segler und Gäfte im Bahnhof der Ostsee. Das Bauerntum hat seine Raffen- vom Lande in die Stadt und glich.meister der Stadt Emden und der Insel- hotel am Sonntag vorgesehen. In Delfzijl reinheit an der Nordsee und an der Ostsee stets von neuem wieder aus, was dort gegengemeinde Bortum . Besonders gilt es auch, werden die deutschen Segler am Freitag innerhalb des deutschen Wolfes am besten be- die rassischen Grundsäke gefündigt wordenden Bortum -Preis der Badeverwaltung Vor- nachmittag begrüßt und am Montag erfolgt wahrt ; in ihm treffen wir deshalb die rein- war . So hatte dieser Zuftrom vom Landefum wieder zu verteidigen . Verteidiger ist die letzte Preisverteilung und die Verabschic - sten Typen nordischer Rafse in gebietsmäßig in die Stadt denn auch schließlich sein Gutes :der Fliegerhorst Norderney . dung dort .
ungebrochenem Zusammenhang . Wir brau Er half das fremde Blut ausmerzen und nichtDie Kreuzer -Abteilung des Emder Segel - Die EmsWoche dürfte damit das größte chen uns nur im Raume von Weser -Ems um überhandnehmen, zumal fich das reinrassigebereinz überbrachte türzlich in einer Ge- feglerische Ereignis des Jahres auf der Unterzusehen , um das bestätigt zu finden . Zu den bäuerliche Blut doch immer wieder als dasschwaderfahrt nach Delfzijl auch unsern hol - lems werden . Grundeigenschaften bierlichen Blutes und stärfere erwies

Das große Sportereignis des kommenden
Sonntags ist der Bann - und Untergansporttag
in Leer ! 1200 Jungen und Mädel treten zum
Wettkampf an !



Papenburg
otz Franz -Schubert -Abend . In der Auf¬

Ieuschule wurde von Musildirektor Jon¬
gebloed und Konzertfänger Beder¬
Düsseldorf der auch an dieser Stelle angefün¬
digte Franz - Schubert Albend veranstaltet .

Leider der Besuch des Konzertabends
wieder test schwach .

otz . Zum „ Tag des deutschen Volkstums " .
Am kommenden Sor abend findet im Hotel
Hilling zu Papenburg -Untenende aus Anlaß
des „Lag des deutschen Volkstums " , der im
ganzen Steiche am 24. und 25. d. Wits. began
gen wird , eine Kindgebung statt .

otz . Ausflug der Sänger . Die Sänger¬
gemeinschaft Fidelitas " von hier machte mit
dem Omnibus einen Ausflug nach Wilhelms¬
hoven , wo ihr Gelegenheit gegeben war ,
mehrere U - Boot - Flottillen zu besichtigen
und auch die großen Schlachtschiffe und Kreu¬
zer der deutschen Flotte sowie einige Ber¬
störer zu bewundern .

otz . Aschendorf . Schüßenfeßt . Aus dem
Königsschießen ging nach hartem Ringen der Rich¬
verteiler Christian Korte als Sieger hervor ,
ber Frl . Agnes Ribbing aur Königin nahm . Die
besten Schützen waren am ersten Tage : H. Thor¬
mann , Th . Bollmann , Friz Böfing und Herm.
Klassen. Beim Königsschießen gewann den 1. Preis
Chr . Norte , den 2. E. Belling , den 3. Bernh .
Freese , den 4. Gerh . Röttger und den 5. D. della
Balla . Beim Schießen am Nachmittag des zwei¬
Pennekamp , Hans Bösing, Fenders und Frip
ten Tages waren die besten Schüßen : Beinh .

Bösing .

Terminkalender für Tierschauen

Das Verwaltungsamt der Landes

Dauernschaft gibt folgenden Termin¬
talender für die Tierschauen im Jahre 1939
heraus :

Jm Juli : Am 12. Tierschan Lohne , am
13. Bezirkstierschau Arenshorst , am 17 . Tier¬
schau Cloppenburg .

Im August : Am 16. Tierschan Berne ,
am 21. Tierschau Ovelgönne , am 24. Tier¬
schau Jaderberg , am 24 . Preistierschau Lin
gen, am 26. Tierschau Bremen , am 28. Tier¬
schau Stollhamm , am 28. Tierschau Lömin

+
Granbfan Der NOD. - Arbeit :

Das Dolk muß nach und gefund fein , um
In Der Produktion alle Güter ( cheffen

ju können , die es Jum teben braucht .

30 .

Emden

Rundblick über Ostfriesland
Ein Dampfer drohte zu sinken

schließlich aus seinem Bersted hervor . Bei dem
Dieb wurden verschiedene Stüde Damenwäsche
gefunden , die von einem anderen Diebstahl herrühren .

standen .
"

verstärkten Flugbetrieb im Sturm Norden der
alte Wagen nicht mehr den Anforderungen
entsprach .

otz . Zweihundert Reichsmark gestohlen .
Einem Einwohner in der Westerstraße wur
den aus seiner Wohnung 200 RM . entwen
det. Die polizeilichen mit " urden
aufgenommen .

Esens

Der im zweiten Hafeneinschnitt liegende Schlepp
dampfer Charles Herzog " drohte gestern
nachmittag zu finden . Wahrscheinlich hatte sich ein otz . Bestandene Meisterprüfung . Fräulein Hertha
Ventil gelöst. Die Motorspriße der Holzhandlung Meyer aus Emden , ausgebildet im Dameniri¬
Cassens wurde sofort zum Leerpumpen des siergeschäft Wenzel, hat die Meisterprüfung in
Dampfers eingesezt. Gleichzeitig wurde die Fever- Friseurhandwerk mit der Note „Sehr gut" be¬
löschpolizei alarmiert , die nach fünf Minuten zur
Stelle war . Mit Unterstügung einiger Gefolg¬
schaftsmitglieder konnte otz . Arbeiten an der Nesserlander Seeschleufe .der Dampfer in etwa Die Arbeiten zur Beseitigung und Erschung derzwei Stunden leergepumpt werden . alten vom Bohrwurm zerfressenen Holzbohlen

des Drempels durch eine starke Betondecke sind in im Straftwagen . Ein etwa siebzig Jahre
Neuharlingerfiel . Seine erste Fahrt

Probefahrt eines neuen Frachtdampjers vollem Gange . Gegenwärtig ist man dabei , die alter Insulaner von Spiekeroog warAm Dienstag morgen gegen 8. 30 Uhr trat der Spundwände in der Spülschleuse niederzu¬
nene, auf der Werft von Schulte & Brans erbaute bringen, die ein Eindringen des Wassers in die zum Festland gefahren und hielt sich einige
Frachtdampfer , st, " ſeine Probefahrt an. Das Schleuse während der Ausbefferungsarbeiten ver- Beit in Neuharlingerfiel auf. Hier äußerte er
Schiff wird wahrscheinlich gegen 19. 30 Uhr zurück- bindern sollen . Der Meeresboden seht diesen Ar- den Wunsch , einmal mit einem Auto zu
tehren. An der Probefahrt des neuen Schiffes, das beiten harten Widerstand entgegen. Nur fehr lang- fahren , da er noch nie in seinem Leben infür die eigene Reederei selbst bestimmt ist, neh- fam gelingt es, die Siebzehn Meter langen Epund- cinem Kraftwagen gesessen habe. Sein Wunschbehlen in den festen Grund hineinzustoßen. Es wurde bald erfüllt . Der Alte freute sich riesigdauert einen halben Tag, bis die schweren Bohlen über seine erste Autofahrt , bel der er ,,nichtdie vorschriftsmäßige Tiefe erreicht haben . Nach

Erledigung der Arbeiten in der Schlenie werden einmal feekrank geworden sei " .
die Spundbohlen wieder herausgezogen und für die
Berlängerung der Spundwand im Mujerhafen
verwandt werden.

men verschiedene geladene Gäste teil .

Sandelbteil
Bericht über den Markt von Leer - Ostfr .

am 21 . Juni

Zu die eigene Falle gegangen .

otz . Ein Dieb , der erst fürzlich in einem Hotel
einige Mäntel gestohlen hatte , besaß am Sonntag
abend die Frechheit, sich in demselben Hotel noch
einmal einzumieten . Obgleich er von dem Portier
des Hauses sofort erkannt wurde , ließ man ihn zu - Norden
nächst herein und wies ihm ein Zimmer an . Auf

otz . Neuer Transportwagen für Segelflug¬dem Wege dorthin witterte der Mann Verdacht

inzwischen verschlossenen Hotel nicht mehr heraus- Sturm 6/17 Norden einen neuen Antoan - angetrieben : 155 Stück Großvieh .

und ergriff plötzlich die Flucht . Da er aus dem zeuge . Vor einigen Tagen hat der NSF . - .

fonnte, lief er in den Keller und schwang sich von hänger zum Transport von Segelflugzen¬
unter den Holzbalken der Glasveranda gen bekommen. Dieser Anhänger ist eigens zu
des Hotels zu verstecken suchte. Die Polizei, die diesem Zweck gebaut , so daß man in kürzester
inzwischen alarmiert worden war , nahm eine Ab- Zeit ein Segelflugzeug auf oder abladen kann .
Sperrung des Delftes vor und holte den Einbrecher Er mußte angeschafft werden , da bei dem

dort in den Delft , wo er sich in der Dunkelheit

Rechte und Bilichten im Reiseverkehr
Besondere Betreuung der Mütter mit Kindern

A. Großviehmarkt .

Zum beutigen Zucht und Nutzviehmarkt waren

Ausivärtige Käufer wenig vertreten .
Hochtrag , und frischmilche Kühe

1. Sorte mittel
2. Sorte mittel
3 . Sorte Jchlecht

boch und niedertragende Rinder
1. Sorte
2. Sorte mittel

Kälber bis zu 2 Wochen gut

Gefamttendenz : Rubig .

Ausgesuchte Tiere über Notiz .

550 - 610 Mk .
475 - 550 Mk .
350 - 450 Mk .

Mk
400 - 525 MR .

18 - 40 Mk .

B. Kleinviehmarkt .

Antrieb : 53 Stück . Handel : Langfam .
Ferkel bis 6 Woch . 10 - 14 Mk . , von 6 - 8 Woch .

Den Reichsbahndirektionen sind fürzlich die | cherwagen darf auch mit Zustimmung
im Jahre 1938 herausgegebenen Richtlinien der Mitreisenden nicht geraucht werden . Die
für die Durchführung und leberwachung des Zugbegleitbeamten find angewiesen , das
tärkeren Reiseverkehrs in Erinnerung ge Rauchverbot streng durchzuführen . Der Be - 14 - 18 Mk ., Läufer 28 - 45 Mk .
bracht worden . Die Richtlinien enthalten treuung von Müttern mit fleinen
in erster Linie Anweisungen an die im Reise- Kindern wird von der Reichsbahn besonderedienst tätigen Eisenbahnbediensteten ; sie sind Aufmerksamkeit zugewandt . Kinderwagenaber auch für die Deffentlichkeit beachtens mit kleinen Kindern werden in den Trag¬wert , da sie in übersichtlicherWeise auf Rechte lasten -Nichtraucherabteilungen frei befördert .und Pflichten der Reisenden aufmerksam In den D- und Eilzügen in der dritten Wa¬
machen . Die Reichsbahn legt einer richtigen gentlasse werden möglichst in der Nähe der

Zur 111

Sämtliches auf dem Markt aufgetriebene Rind

geimpft und durch einen Seuchenfonds gegen
vieh ist gegen Manf und Klauenfeuche schutz

Maul und Klauenfeuche gesichert .
Nächster Groß und Kleinviehmarkt : 28. Juni 1939Nächster Pferdemarkt : 5. Juli 1939.

Schiffsverkehr im Hafen von Leer

Adler, Götz; Margarethe Delene, Boerren; Adler,
Angekommene Schiffe : 20. Juni : Wiyka , Limberg ;

Meyer ; Jimme , Monson ; Wilhelmine , Tevfehn ;
Mini , Kloster ; abgefahrene Schiffe : 20. Junig
Meinhard , Harders ; Undine , Brahm ; Sturmvogel ,
Meinen; Gefine, Kleen : Anna Maria , Echröder;
Gerfried , Kröhnke ; Haai , Broutver ; Nhenania54, Bruins .

und flaren Auskunftserteilung an Dienſtabteile und des Gepäckwagens Sonder Latzte Schiffbmeldungendie Reisenden größte Bedeutung bei . Den abteile vorzugsweise für Mütter mit Kleinen
im Reisedienst unfundigen Reichsbahngefolg - Kindern freigehalten , in denen für jedes
schaftsmitgliedern (3. B. Rangierern , Wagen- Kind ein besonderer Platz zur Verfügung
aufschreibern usw . ) ist verboten , Auskünfte steht . Unterbringunggen , am 29 . Preistierschan Shrse , am

Tierschau Jever , am an erteilen ; ihnen ist vielmehr aufgegeben , a ndgepäck in den Personenwagen steht31. Bezirkstierschau die Reisenden an die für die Auskunft zu den Reisenden nur der Raum über und unterWittmund
ständige Stelle zu verweisen . Damit die Rei dem Sipplag zu . Der Reisende darf beim

Im September : Am 12. Tierschan senden sich leichter zurecht finden und um die Einsteigen für sich und jede mit ihm reisende
Rieste , am 12. Tierschau Wideshausen , am 13. Bugabfertigung zu beschleunigen, wird ange Person , die im Besitz eines Fahrausweises ist,
Tierschau Scharvel , am 14. Tierschau Grafstrebt , die Reisenden bereits vor Einlaufen ie einen noch verfügbaren Sitzplatz belegen .
feld, am 14. Vooortierschan Rütenbrook, am bez Zuges an die Stelle des Bahnsteiges zu Wer seinen Blak verläßt, ohne in deutlich Unter dem Hoheitsadler
15 . Tierschau Neuenkirchen /Melle , , am 16. verweisen, wo die für sie in Betracht tom sichtbar zu belegen , verliert den Anspruch Ortsgruppe Leer Garberwylenburg".Tierschon Grooßentneten , am 18. Tierschau menden Wagenklassen oder Kursvagen hal darauf . Als Unfitte ist es zu bezeichnen ,
Delmenhorst , am 19. Kreistierschau Dana ten werden . In den Nichtraucherabteilungen wenn Reisende sich in den Gängen vor frem - leiter haben fich am Donnerstag, dem 22, Juni , m

Sämtliche Ortsgruppenantts -Bellen - und Block

und in den Seitengängen der Nichtrau - den Abteilen aushalten 20 . 15 Uhr , in der Haneburg zu einer Besprechung
cinzufinden . Die Bellenleiter haben dafür zu sorgen ,
daß die Blockleiter die restlichen Anträge auf Ver
leihung für Ehrenkreuze für Mütter mitbringen .

Ortsgruppe Dißumer -Verlaat .

brüd

Frankreich und Ostfriesland / Bon D. uutel-Dierdorf
friesland für sich zu nehmen . Er meinte ,, ,das
Fürstentum sei wegen seiner Lage an der See ,
vornehmlich aber wegen des schönen Hafensota . Zu allen Zeiten hat Frankreich gerne dem Kurfürsten von Brandenburg zuerkannt von Emden " für Frankreich von besonde¬

den Vermittler zwischen strittigen Bölfern ge hatte für den im letzten Krieg gegen Frant rer Beträchtlichkeit " . Seine bequeme Schip¬
spielt , hat sich um Dinge gekümmert , die es reich und Schweden erlittenen großen Scha - fahrt in die nördlichen Lärder " brächte ihn
nichts anging , und das weniger aus Frieden " . Die Schwestern hielten jedoch an ihrem manche Vorteile . Als Entschädigung seiner
densliche als aus eigensüchtigen Gründen Befikrecht fest und suchten es zu verteidigen. eigenen Ansprüche sollte Frankreich nebstMag es im 30jährigen Krieg gesucht haben, Da ihnen jedoch die Möglichkeit fehlte, init einer Zugabe an Geld" den Grafen bei derauch seinen Teil an der Bente zu erhaschen , Gewalt zu ihrem Rechte zu kommen , so wand Geltendmachung seiner Ansprüchemag es sich eingemischt haben , als Friedrich ten sie sich an den Reichshofrat und machten Grafschaft Nieder -Feinburg unterstützen . Wäre

auf die

der Große mit der österreichischen Kaiserin dem König den Prozeß . Drch derReichshofrat Frankreich auf dieien Vorschlag eingegangen ,harten Strauß an bestehen hatte , mag es den half nicht, und der Prozeß wurde Jahre und so wäre ihm also Oftiesland verkauft worVerfuch gemacht haben , seine Ideen von Frei Jahrzehnte hindurch verschleppt , ohne zum den. Frankreich sah wyl die Vorteile dieje ?heit , Gleichheit und Brüderlichkeit über seine Biel zu kommen . Zwei der Schwestern starben Handels ein , fürchtete aber , biele deutscheGrenzen zu tragen . Immer zeigte es aber indessen, und das Recht auf Ostfriesland fiel Reichsfürsten , besonders aber bie nordischendann den größten Mut , wenn es einen Stär - der letzten noch lebenden , der Prinzessin Marie Reiche und die Bereinigten Niederlande mürteren sich zur Seite wußte . Wo aber ein solcher Charlotte , der Witwe des Grafen Friedrich den dadurch einen Abbruch in ihrem Seehan¬

„bescheiden" zurüd, um sich nicht die Finger Sie aber verschrich dasselbe ihrem Enfel, dem spruch erheben " So stand es dem Vorschlag
alz Widerpart zu erwarten war, zog er sich Ulrich von Ostfriesland und Crichingen zu del und Gewerbe erfahren und dagegen Ein¬
zu verbrennen . Daß es diese Rolle auch einmal Grafen Ludwig Christian von Wied -Runtel bedentlichgegenüber.
Gespielt hat in der Geschichte des ostfriesischen und Crichingen . Für den bestand nun die Ge
Candes , dürfte nicht allgemein bekannt sein. fahr , da die Gerichte ihr Urteil immer wiederDoch das Archiv eines deutschen Fürsten weiß hinauszögerten ihm aber auch die Macht
davon zu berichten , eines Fürsten , der es felbit fehlte, fich fern Recht auf eigene Fauft zu vers
zu Hilfe rief . Man mag sich wundern darüber, schaffen, daß er für immer des Fürstentums
daß das überhaupt geschehen konnte, dazu yon beraubt und entfest blieb . Er suchte darumeinem Fürstenhause, das alles andere als nach einer Hilfe. Da zur Zeit die Franzosen
französisch gesinnt war und das ein halbes im Lande lagen, glaubte er, durch sie zu sei¬
Jahrhundert später seine deutsche Gesinnung , nem Lande zu kommen .
als es dem Rheinbund beitreten sollte , bewies ,

Daß er sich an sie, wandte , hatte übrigens
als es sich dessen weigerte und dafür von , ,Na¬
poleons Gnaden" seiner sämtlichen Länder noch einen anderen Grund . Bu Münster undZu

beraubt wurde . Und doch ist dem so.
Osnabrüd war vor mehr als 100 Jahren

Im Jahre 1744 war mit Carl Edzard das Frankreich zum Garanten des Friedens be¬
stimmt worden . Es hatte darüber zu wachen,

estfriesische Haus im Mannesstamm erloschen. daß tein Reichsstand einen andern seines Lan
Für sich und ihre beiden Schwestern ergriff des und seiner Teute tätlichentsetzte, ohne daß
die in Aurich wohnende unverheiratete Tante Frankreich dazu seine Einwilligung gegeben.
Friederike Wilhelmine Besitz von den oftfrie Friedrich der Große hatte das offenbar getan.
Fischen Landen. Doch der König von Preußen Alz Bürge und Rächer des gestörten Friedens

entfekte fie gewaltsam" wieder. Nach der hätte Frankreich das Schwert ziehen und dem
Schwestern Meinung nahm er ,,ohne den ge- Grafen von Grichingen bei der Wiederge
ringsten Schein der Befugnis" Befih von ihrem winnung Ostfrieslands behilflich sein müssen.

ganzen Allodial - und Mobiliar - Vermögen " .
Er ftüßte sich dabei auf eine Expetanz oder Das erwog der Graf Ludwig Christian und
Anwartschaft , die der Kaiser Leopold 1694 fuchte zunächst Frankreich zu veranlassen , D

Heinte , Mittwoch , 20 % Uhr : Antreten bel Dide .
boom zur Sonnwendfeier . Mitglieder des
liederungen und angeschlossenen Berbände find

eingeladen.
wöllen, Steenfelde und Flachsmeer .

Am Sonntag , dem 25 . Juni , morgens 9 Uhr , hat
die Bereitschaft 13 zum Ausbildungsdienst auf dem
Eportolak in Böllenerfehn anzutreten. Erscheinenist Pitics.
63 ., Fliegergefolgschaft Fl . 1/381 .

um 20 Uhr pünftlidy aut.
NS -Frauenschaft

Die Gefolgschaft tritt am Mittwoch , dem 21. Juni ,

Deutsches Frauenwerk , Dris .
gruppe Logabirum .

Donnerstagabend unt 20 Uhr im Heim Monats

lich . Die Amtswalterinnen haben um 19½ Uhr zu
crfcheinen .

versammlung. Erscheinen aller Mitglieder erforder

Jugendgruppe der NS.-Frauenschaft , Ortsgruppe„Am Dod " .
Am Donnerstag , den 22 . Juni , 20 % Uhr , :

Heimabend in der Hoheellernschile . Erscheinen ist
Pflicht . Handarbeit und das Geld für die Plaketten

ist mitzubringen.

"> 24 C + 8,0 °

Einen zweiten Plan unterbreitete ihm der
Graf von Crichingen . Frankreich sollte ihm
Ostfriesland verschaffen . Er wolle dafür seine
Grafschaft Crichingen nebst seinen Ansprü - Barometerstand am 21. 6. , morgens 8 Ulbr: 766,0
chen auf Isenburg als reine recognition " an böchft. Thermometerft. der legt. 24 Std . C + 20,00
die Krone Frankreiche abtreten . Diese fome Riedrigster
auf diese Weise durch die an das Bischofstum Mitgefeilt von B. Jokub !, Optiker, fe e r.

Gefallene Niederschläge in Millimetern .
Metz oder das Herzogtum Lothringen gren- Mitgeteilt Don B. Jokub !, Optiker, fe er .
zende Grafschaft zu einem schönen Enclave : Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :

tent " mit bequem gelegenen Ortschaften und Wasser 20 ° , Luft 20 °

Ländereien ohne die geringsten Umstände ge¬
langen !" Auch das fah Frankreich ein , und 3weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

des Crichingergerne wäre es den Plänen
Grafen gefolgt . Dennoh mußte es fie zer¬
flicken laffen, ganz gleich, ob es Ostfriesiand
für sich oder für den Grafen zu erwerben
galt, denn in jedem Falle wäre es mit dem
Breußenkönig aneinandergeraten . Der aber
hatte ihm bei Roßbach derart empfindlich auf
die Finger geklopft , daß es nicht mehr waste,
mit ihm anzubinden. Der König behielt Oft für die Bilder) der Bezirks-Ausgabe Leer-Reider
Friesland, bis dieses 1807 an Holland fiel. land Heinrich Herlyn (3. St. im Wehrdienst ),
Noch einmal hat es für die Dauer von 5 Jahsi V. Friz Brockhoff , verantwortlicher

ren zu Frankreich gehört, wurde aber 1815 Anzeigenleiter ber Bezirks -Ausgabe Leer-Reider
land : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohnbruds

von Preußen an Hannover abgetreten , D. S . Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. V. 1939 : Hauptausgabe 28 657 , davon Be¬

zirksausgabe Leer-Reiderland 10 091. (Ausgabe mit
diefer Bezirkequsgabeist alsausgabegeerim Stopt
Nr. 18 für die Hauptausgabe und die Bezirts-Aus¬
gabe Leer-Reiderland gültig. Nachlaßſtaffel A für
die Bezirks -Ausgabe Leer-Reiderland, für die

gekennzeichnet . ) Bur Zeit ist Anzeigen -Preisliste

Hauptausgabe .
Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch



Neues beim Kochen, Backen, Bralen im Küppersbusch" - GasherdHeute und Donnerstag waterborg & van Cammenga
Am

Freitag , 25 . Juni ,
nachmittags 2 Uhr ,

werde ich für Bauer H. Loerts
aus Logabirum

das Gras
Don 3 , Diemat „Moorstück
am Moorwege

und für Bauer Frerich Janßen
aus Delde

von Moorſtück und 2%, ha

14 Uhr , in unserem Vortragsraum

Stellen -Angebote

Suche ein

junges Mädchen
von 14 - 16 Jahren bei Gehalt
und Familien - Anschluß .

Albert Bensel , Stedinger - Sof .

Berne i. Oldbg.

Suche auf sofort oder Jpäter
einen

landwirtschaftl . Arbeiter
Großes Stück am Georgs E. Müller , Veenhusen b. Neerfebnkanal ,

and danach für Bauer H. Loerts

um 4 Uhr

moor .

Koche elektrisch !
Im Juli finden wöchentlich in unserer Lehrküche

kostenlose Einführungs - Kurse
für das elektrische

Kochen , Braten , Backen und Einmachen
statt / Diese Kurse dauern jeweils drei Tage und zwar
Mittwochs , Donnerstags und Freitags von 15 - 18 Uhr

Anmeldungen schriftlich oder telefonisch in unserem

Büro , Gaswerkstraße 18 , Telefon Nr . 2745 .

Stromversorgungs -Aktiengesellschaft
von 14 Diemat Broek" an der Für den Bürodienft ausgebildete Oldenburg -Ostfriesland
Landstraße bei Stickbaufen und
von 3 Diemat „ Sielshörn " an
der Landstraße nach Jilsum

an Ort und Stelle auf Zahlungs
weibliche Kräfte

frist freiwillig öffentlich verkaufen . gesucht . Meldungen an die

Betriebsverwaltung Leer

Stickhaufen. B.Bränsleid, BahnmeiſtereiLeer. ReiserollenPreuß . Auktionator .

Die Spar - und Darlehnskaffe
Für eine Baustelle wird für die

Flachsmeer e. 6. M. U. H. Verpflegung von rund 60
in Flachsmeer verkauft Mann ein älterer

das Gras Roch gesucht.
(Lehrnachweis nicht erforderlich )auf dem Genossenschaftsmoote Eilangebote mit Angabe deram Gonnabend , 24. d. Ms .

nachmittags um 6 Uhr ,

an ihre Mitglieder :

Der Vorstand .

Lohnforderungunter £ 636 an
die OTZ . , Leer .

Suche einen

Fürbetr.Rechnungwerde ichamMalerlehrling
Sonnabend , d . 24 . Juni 1939 ,

abends 7 Uhr

in der Gastwirtschaft Jacobs in
Großwolderfeld

15 Ferfel

mit guten Schulkenntniffen .

Hermann Emzenga , Malermſte .
Völlen .

Erich Reddingius Hindenburgstraße44.
Parfümerie Leer

TRINKT
TEE

Herd - und Ofenhaus

Nur noch 5 Tage
bis einschl . Montag , den 26. Juni dauert mein Räumungs¬
verkauf , restlose Räumung in Damen Herren -Kon¬

fektion , Anzug - u. Kleiderstoffen sowie Reste aller Art

R.Schoon,Westrhauderfehn-Rajen
Ecke 3. Süd - Wieke

Familiennachrichten

Heinrich van Jindelt , vermeffungsaffefor
Edith van Jindelt ,

Weißenfels
Lutherplay 2

Vermählte

Juni 1939

geb . Reimann

Hans deVries,Leer
Adolf -Hitler - Str . 14 Fernspr . 26 77

Nach wie vor die

altbekannten

Tee -Mischungen

Ihre Verlobung geben bekannt :

Erna Lubi

Wilhelm Kurrelvink
Uffz . 10 . J . R . 58

Threnerfeld (Ostfriesld .)
Juni 1939 .

DAS
EDLE

GETRÄNK
ím neuen Laden

Zu mieten gesucht inladung

öffentlich meiftbietend auf Bab Offizier sucht
lungsfrist verkaufen .

Besichtigung vorher gestattet.Outmöbl. Zimmer
Shehove . Rudolf Pickenpack ,

Dersteigerer .

Fertel zu verkaufen .

für einige Wochen , möglichst
mit Garage . Angebote unter
£ 634 an die „ OTZ . , Leer .

Jan Kurrelvint, shrenerfeld.3- 4- 3immerwohnung
Ferkel zu verkaufen .

Frau Jan Luken Ww . ,

Altschwoog bei Leer .

auf Jofort oder später gesucht
Angebote unter L 637 an die
OTZ . Leer .

Fertel zu verkaufen. Stellen-Gesuche
Berhd , Schütte , Jheringsfehn 305 .

Fertel zu verkaufen Suche Stellung
als Stütze oder Hausgehilfin

G. Steenblock , Steenfelde . für den 3/4 Tag .

Schöne Ferkel
zu verkaufen .
G . Ebens , Nortmoor .

2 Läuferschweine
zu verkaufen .

Heisfelde , Lütjeweg 4 .

Gutes , acht Tage altes

Angebote unter L 635 an die
OTZ . , Leer .

Molten abzugeben
Friesenmolterei Loga .

Anzeigen

zu der am Mittwoch , 28 . Juni 1939 , abends
6 Uhr , im Saale des Herrn Hinrichs in Stapel¬
moor stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
Tagesordnung :

1. Bekanntgabe des Geschäftsberichts , sowie der Bilanz
nebst Gewinn - und Verlustrechnung für das
Geschäftsjahr 1938 .

2. Bekanntgabe des Prüfungsberichts des Verbandes
ländlicher Genossenschaften Hannover = Braun¬
schweig e . V. , Hannover .

3. Beschlußfassung über die Genehmigung der Bilanz
nebst Gewinn - und Verlustrechnung für das
Geschäftsjahr 1938 .

4. Entlastung des Vorstandes und Aufsichtsrats .
5. Beschlußfassung über die Verwendung des Rein¬

gewinns .

6 . Statutenmäßige Wahlen .
7 . Verschiedenes .

Die Bilanz , sowie die Gewinn - und Verlustrechnung
liegen im Geschäftszimmer der Molkerei vom 20. bis
28 . Juni 1939 zur Einsicht der Genossen aus .

Moltereigenossenschaft Stapelmoor e. G. m. 6. 5. in Stapelmoor
Der Vorstand :

gez . J . F . Sanders . gez . K. Buisenga . gez . L. Santjer .

Empfehle mich zum Junge

Kubkalb zu verkaufen in der OT3. haben Mähen mit der Maschine Milch-Matthähnchen
H. Pruin , Neermoor Kolonie

Zu verkaufen eine hochtragende

empfiehlt
Abel Boelfen , Neermoor . Hermann Klod, Heisfelderstr . 1.stets großen Erfolg ! In jedes Haus die OT3 . Bestellungen erbitte frühzeitig.

Schönejunge Kuh
Sabbe deWall, Warkingsfehn .Strümpfe

Flaschenzug
wollen Sie ? Dann

führt Ihr Weg zu
3000 kg Tragkraft , (faft neu ) Ulrichs ! Von ein¬
verkauft für RM . 50. - fachen bis zu rein¬
Sauthoff , Heisfelde , landftr . 79

seidenen Strümpfen
Zu verkaufen gut erhaltener bekommen Sie alles ,

Kothherd ( chwarzEmaille) was Ihr Herz begehrt .

Neermoor , Kirchstraße 19 .

Fast neuer Ulrichs
Kinderwagen aufen Wäschehaus

H. Wubbens , Ww . ,
Oftwarfingsfehu .

LEER

Logaerfähre !
Am Sonnabend , dem . 24 . Juni 1939 ,

große Freilicht -Filmvorführung
mit dem lustigen Soldatenfilm

Musketier Meyer III

Wolfsberg (Kärnten )

Delitzsch

Bückeburg

Loga , den 21 . Juni 1939 .

Nach kurzer schwerer Krankheit erlöste heute morgen
ein sanfter Tod das arbeitsreiche Leben meiner innigst¬
geliebten Frau , unserer herzensguten Mutter , unserer
lieben Tochter , Schwiegertochter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Johanna Boekhoff
geb . Boelsen

in ihrem 35 . Lebensjahre .

In tiefem Schmerz
Christoph Boekhoff
und Kinder .

Die Beerdigung lindet statt am Sonnabend , nach¬
mittags um 3 Uhr , von Loga , Horstweg 6 , aus .

Warsingsfehn , Wüstenei , Veenhusen , 20 . Juni 1939

Heute morgen 4 Uhr entschlief nach kurzer , heftiger
Krankheit im festen Glauben an seinen Heiland und

Erlöser unser herzensguter Vater , mein lieber Bruder ,
unser guter Schwager und Onkel , der

Rentner

Heye Boekhoff
im gesegneten Alter von reichlich 84 Jahren .

Dies bringen tielbetrübt im Namen aller Angehörigen
zur Anzeige :

Die trauernden Kinder

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , 24. Juni ,
nachmittags 2 Uhr vom Trauerhause aus .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

innerhalb
24 Stunden

Trauerfachen
färbt

Farberei Alting
LEER

Vor und nach dem Film TANZ ! Euterpe
Kassenöffnnng 8 Uhr .

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im
Saale des Upstalsboom statt .

Freitag abend pünktlich

Sonnabend 7 / Uhr Julianenpark .

1/2 kg
25 Pfg

Graventein ,
Leer , Straße der SA . 110

Karten im Vorverkauf in Leer Zigarrenhaus Spanjer FrischesKleinfleischin Loga Buchhandlung Poppen

Am 19 . ds . Mts . wurde

unser Kleingartenkamerad
und Vereinsbote

Ludwig Wolters
im 69 . Lebensjahre von sei

nem schweren Leiden erlöst .

Lange Jahre hat er seinen
Posten als Vereinsbotet
großer Aufopferung aus

geführt . Sein Andenken

bleibt stets bei uns in Ehren .

Kleingartenbauverein Leer
e . D.

Der Vereinsleiter .
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